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Er erfolgt im täglichen Wechsel ab 8.30 Uhr

Freitag, 22.10.2021: Apotheke Iff Hausach 
Tel.: 07831 - 2 71, Eisenbahnstr. 68, 77756 Hausach
Samstag, 23.10.2021: Bären-Apotheke Biberach 
Tel.: 07835 - 81 58, Mitteldorfstr. 8, 77781 Biberach
Sonntag, 24.10.2021: Burg-Apotheke Hausach 
Tel.: 07831 - 67 36, Hauptstr. 32, 77756 Hausach
Montag, 25.10.2021: Kloster-Apotheke Haslach 
Tel.: 07832 - 88 89, Klosterstr. 2, 77716 Haslach
Dienstag, 26.10.2021: Apotheke am Kurgarten Zell
Tel.: 07835 - 32 33, Hauptstr. 169, 77736 Zell a. H.
Stadt-Apotheke Hornberg 
Tel.: 07833 - 77 77, Werderstr. 8, 78132 Hornberg
Mittwoch, 27.10.2021: Schloss-Apotheke Wolfach 
Tel.: 07834 - 62 42, Hauptstr. 10, 77709 Wolfach
Donnerstag, 28.10.2021: Apotheke zur Eiche Hausach
Tel.: 07831 - 63 35, Gustav-Rivinius-Platz 1, 77756 Hausach

Apotheken-Bereitschaftsdienst

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Der Bereitschaftsdienst ermöglicht der Bevölkerung die ärztliche 
Behandlung bei akuten Beschwerden außerhalb der Praxiszeiten der 
niedergelassenen Ärzte. 
Notfallpraxen am Ortenau Klinikum in Wolfach, Offenburg, Lahr und 
Achern. Patienten können bei akuten Erkrankungen ohne vorherige 
Anmeldung während der Öffnungszeiten direkt in die Notfallpraxen 
kommen. 
•  Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach  

Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13 Uhr 
und 17 bis 20 Uhr

•  Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg 
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 22 Uhr 
Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr

•  Offenburg / Kinder , Ebertplatz 12, 77654 Offenburg 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 21 Uhr 

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die zentrale 
Rufnummer 116 117 zu erreichen. Die Rettungsleitstelle des Deut-
schen Roten Kreuzes vermittelt dann wie bisher an die nächste 
Notfallpraxis oder an einen der diensthabenden Ärzte. 
Kinderärztlicher Notfalldienst:  116117 (Anruf ist kostenlos) 
Augenärztlicher Notfalldienst:  116117 (Anruf ist kostenlos)
Zahnärztlicher Notfalldienst:  01803 / 222555-11

Soziale Dienste

Arbeiterwohlfahrt
Mobiler sozialer Dienst, Hilfen im Haushalt, mehrstündige  
Betreuungen, „Essen auf Rädern“, täglich frisch: in Hornberg, Frau Fix, Mo. – 
Fr., 9.00 – 12.00 , Do., 14.00 – 16.00  0 78 33 / 2 45 
in Hausach, Frau Salzmann 0 78 31 / 63 08 
Pflegestützpunkt Ortenaukreis
Haslach, Mehrgenerationenhaus, Tel. 07832 99955-220
Beratung für Menschen und Angehörigen mit Unterstützungs- und Pflegebe-
darf / Demenzagentur
Caritas-Sozialstation Kinzig-Gutachtal, Wolfach, Tel. 07834 86703-0
Grund- und Behandlungspflege – hauswirtschaftl. Hilfe – individuelle De-
menzbetreuung – Beratung zu allen pflegerischen Themen – Hausnotruf - Be-
treuungsgruppe
Außenstelle Hausach, Hauptstr. 28, dienstags 11-13 Uhr
Caritasverband Kinzigtal, www.caritas-kinzigtal.de
Caritasbüro Wolfach
-  Caritassozialdienst-Schuldnerberatung, Kirchplatz 2, 77709 Wolfach, 
   Tel. : 07834 86703-16
Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4, 77716 Haslach
- Caritassozialdienst-Schuldnerberatung, Tel. : 07832 99955-235
-  Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche, 
   Tel.: 07932 99955 300
- Fachstelle Frühe Hilfen, Tel.: 07832 99955 300
- Besuchs- und Hospizdienst, Tel.: 07832 99955 210
- Trauerangebote/Trauercafé, 07832 99955211
- Schwangerschaftsberatung, Tel.: 07832 99955 225
- Familienpflege/Dorfhilfe Kinzig-Gutachtal, Tel. 07832 9741792
- Teilhabeberatung Kinzgital (EUTB), Tel.: 07832 99955 235
DRK Kreisverband Wolfach, Hausach Tel. 07831 / 9355 - 0
DRK Sozialstation (ambulanter Pflegedienst für alle Pflegegrade),  
hauswirtschaftliche Hilfen, häusliche Betreuung, Hospizdienst, 
Betreuungsgruppen Hausach / Hornberg Tel. 07831 / 9355 - 14
Fahrdienst für behinderte Menschen, Schulsanitätsdienst,  
Erste-Hilfe-Kurse, Gesundheitskurse Tel. 07831 / 9355 - 12
Hausnotruf Tel. 07831 / 9355 - 32
Migrationsberatung Tel. 07831 / 9355 - 17
Sozialberatung, offene Hilfen für behinderte Menschen,
Schulbegleitung, Betreutes Wohnen Tel. 07831 / 9355 - 16
Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr zwischen 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
Dienste für seelische Gesundheit:
Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried,
Psychiatrische Institutsambulanz Frau Norma Müller 07831- 9669- 11
Tagesstätte Frau Stephanie Rodriguez 07831- 9669- 15
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal
Herr Peter Trefzer 07831- 9669- 13
Sozialberatung / Jugendmigrationsdienst
Frau Katja Buß 07831- 9669- 16
Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
Beratung für Schwangere und junge Familien
Frau Ingrid Kunde 07831- 9669-12
Kindertagespflege Kinzigtal  
Beratung, Qualifizierung und Vermittlung Frau Ingrid Kunde 07831- 9669- 12
Flüchtlingssozialberatung, Ehrenamtsbegleitung
Frau Elke Hundt 07831- 9669- 14
Reha Hausach und Fischerbach
Halt im Leben – ein Platz zum Wohnen und Arbeiten für Menschen mit einer 
psychischen Erkrankung Ambulant Betreutes Wohnen Tel. 0781/924571-43 Be-
rufliche Rehabilitation, Beschäftigung und Zuverdienst Möglichkeiten Tel. 
07831/93389-26 
Organisierte Nachbarschafts- und   0 78 33 / 96 04 295 
Altenhilfe Gutach e.V 
Telefonseelsorge 08001/110111
Hornberger Tafel
Einkaufsmöglichkeit für Bedürftige, Hornberg, Leimattenstr. 15, Öffnungszei-
ten: Dienstag + Freitag von 15.00 - 17.00 Uhr
Ansprechpartner: Henriette Haas 07833/96996
Drobs, Jugend- u. Drogenberatung, Haslach  0 78 32 / 9 67 86 
Do. 13 – 17 Uhr
Offenburger Frauenhaus Frauen helfen Frauen  07 81 / 3 43 11
Weisser Ring e.V. 0781/9666733
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimi nalitätsopfern und zur 
Verhütung von Straftaten.

Kommunaler Sozialer Dienst 0 78 34 / 9 88 31 20 
Landratsamt Ortenaukreis
Seniorenzentrum „Am Schlossberg“ Hausach
• Langzeitpflege, Kurzzeitpflege 07831/969120
• Betreutes Wohnen (Wohnungsverwaltung) 07835/63980
Ambulanter Dienst „adamo“ Hausach
• Ambulante Pflege 07831-9691222
• Betreuung und Hauswirtschaftsdienst 07831-9691222 
• Tagespflege 07831-969121800
• Hausnotruf 07831-9691222 
Pflegeheim Stephanus-Haus, Hornberg  07833/96 00 90
Kurzzeit-/Dauerpflege
Tagespflege  Hornberg 07833/9658022
Johannes Brenz Altenpflege, Luisenstr. 2, 77709 Wolfach
www.johannes-brenz.de - Brenzheim Zentrale 07834 8385-  0
- Dauer- und Kurzzeitpflege 07834 8385-16
- Betreutes Wohnen 07835 8385-10
- Essen auf Rädern 07834 8385-24
Oberwolfacherstr. 6, 77709 Wolfach
- Ambulante Pflege Johannes Brenz 07834 8385-80
- Ambulante Pflege Mobil 01761 8385-001
- Tagespflege 07834 8385-70
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren 
- zur Entlastung pflegender Angehöriger;  
Öffnungszeiten: Mo. - Fr., 8 bis 17 Uhr; Tel. 07832/8079

NOTRUFE

Rettungsdienst/Notarzt 1 12 
Feuerwehr 1 12 
Polizei 1 10 
Krankentransport 0781 / 1 92 22
(Nur im Ortsnetz von Offenburg ohne Vorwahl möglich!)
Polizeiposten Wolfach 0 78 34/ 83570, Fax 8357-29 
Polizeirevier Haslach 0 78 32 / 975920, Fax 97592-29
Krankenhaus Wolfach 0 78 34 / 97 00 
Gift-Notruf 07 61 / 19240
Stromstörungsdienst E-Werk Mittelbaden 078 21/ 2 80-0 
Gasversorgung bn Netze:  08002 767767 (kostenfrei)
Badenova AG & Co. KG Service:
 08002 838485 (kostenfrei)
Störungsstelle Strom- u. Gasversorgung
EGT Energie GmbH Triberg 0 77 22/ 86 10



3

AktuellDonnerstag, 21. Oktober 2021

 Wir beten für Maria Lehmann(+12.10) 
14.00 Haus. Rosenkranz auf dem Kreuzberg 
  
Mo., 25.10. 
19.00 Haus. Vesper/Tagzeitengebet 
  
Di., 26.10. 
18.45 Hornb. Rosenkranz Andacht 
  
Fr., 29.10. 
18.20 Haus. Rosenkranz 
19.00 Haus. Eucharistie 
  Wir beten für Bernhard Uhl u. verst. 

Ang.; Theodor u. Franziska Armbru-
ster u. Rosa Echle; Maria u. Johann 
Wagner, Eltern u. Ang.; 

  
Sa., 30.10. 
13.00 Niedw. Taufe von Jannes Paul Spathelf  
18.30 Niedw. Eucharistie 
 Wir beten für Lucia u. Josef Hummel 
  
So., 31.10. 
14.00 Haus. Rosenkranzgebet auf dem Kreuzberg 
  
Mo., 01.11. Allerheiligen 
08.30 Haus. Allerheiligen-Hochfest 
10.15 Hornb. Allerheiligen-Hochfest 
13.00 Niedw.  Andacht auf dem Friedhof mit Grä-

berbesuch 
15.00 Haus.  Andacht auf dem Friedhof mit Grä-

berbesuch 
15.00 Hornb.  Andacht auf dem Friedhof mit Grä-

berbesuch 
 
Di., 02.11. Allerseelen 
16.50 Hornb. Rosenkranz-Andacht 
17.30 Hornb. Eucharistie Allerseelen 
19.00 Haus. Eucharistie Allerseelen 
 

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Andrea Haberstroh
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19

Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: andrea.haberstroh@reiff.de

 Zustellprobleme:     Aboservice:
0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de  0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Der Redaktionsschluss für  den redaktionellen Teil der Nachrichtenblattes ist am Dienstag um 11.30 Uhr. 
Bei Feiertagen beachten Sie bitte die vorherige  Ankündigung im Nachrichtenblatt.

Kirchen

Nachrichten der Röm.-
kath. Kirchengemeinde 
Hausach-Hornberg

30. Sonntag im Jahreskreis 
L1: Jer 31 „Blinde und Lahme, in Erbarmen geleite ich sie 
heim“ 
Antwortpsalm: Ps 126 „Groß hat der Herr an uns gehan-
delt. Da waren wir voll Freude.“ 
L2: Hebr 5 „Du bist Priester auf ewig nach der Ordnung 
Melchisedeks“ 
Ev: Mk 10 „Rabbuni, ich möchte sehen können“ 
  
GOTTESDIENSTE 
  
Fr., 22.10.Hl. Johannes Paul II., Papst 
18.20 Haus. Rosenkranz 
19.00 Haus. Eucharistie 
  Wir beten für Maria Anna Kropp, El-

tern u. Ang.; Rosa u. Heinz Hesse, 
Schwiegersohn Jürgen Rudolf u. Ang.; 
Edmund Mayer u., Ang.; verst. Fam. 
Knopf u. Vaith; Maria Felinger; 

  
Sa., 23.10.Hl. Johannes von Capestrano, Ordensprister, 
Wanderprediger in Süddeutschland und Österreich  
18.30 Gutach Eucharistie 
  
So., 24.10.Hl. Antonius Maria Claret, Bischof von Santiago 
in Kuba, Ordensgründer 
Sonntag der Weltmission, MISSIO-Kollekte 
08.30 Hornb. Eucharistie 
10.15 Haus.  Familiengottesdienst „Friede durch 

Zuhören“ 

Donnerstag, 21. Oktober 2021

G e m e i n s a m e  M i t t e i l u n g e n
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Aktivitäten 
 
Fr., 22.10. 
16.00 – 17.30 Ministrantenstunde 
Mo., 25.10.  
17.30 – 18.45 Montagskontemplation in der Erzpoche 
Di., 26.10. 
09.30 – 10.45 Krabbelgruppe im kath. Pfarrheim 
  
 
MITTEILUNGEN 
 
Liebe Gemeindemitglieder, 
Vor zwei Wochen bin ich ins Pfarrhaus in Hausach einge-
zogen. Seither durfte ich schon vielen von Ihnen bei Got-
tesdiensten und danach begegnen und auch schon einige 
spannende und gute Gespräche führen. Natürlich ist für 
mich noch alles neu und ich bin immer noch am Auspacken 
und Eindrücke sammeln. Das wird weiter noch viel Zeit in 
Anspruch nehmen und mich beschäftigen. Aber das alles 
macht für mich diese Zeit auch sehr spannend. Ich möchte 
Ihnen allen von Herzen danken, für die freundliche und 
offene Art und Weise, mit der sie mir in den vergangenen 
zwei Wochen begegnet sind. Das erleichtert mir den Neu-
anfang in unserer Seelsorgeeinheit sehr. Ich blicke voller 
Hoffnung in die Zukunft und freue mich auf unsere ge-
meinsamen Wege. Im guten Miteinander und mit Gottes 
Hilfe werden es hoffnungsvolle und gute Wege werden. 
Noch einmal ganz herzlichen Dank für die gute Aufnahme 
und Gottes reichen Segen für sie alle! 
Ihr Jürgen Grabetz  
 
Familiengottesdienst „Frieden heißt hinhören“ 
Am Sonntag, 24.10.2021 um 10:15 Uhr in der katholischen 
Stadtkirche in Hausach 
Wir laden Euch Kinder und Familien zu einem Familien-
gottesdienst ein. 
Wir werden hören, sehen und singen und dabei erfahren, 
was Frieden mit Hinhören zu tun hat. 
Wir freuen uns auf Euch! Gruppe Effata 
  
Keine Messen am Sonntag den 31.10.2021 
Am 31.10.2021 findet die Investitur von Pfarradministra-
tor Lienhard in Haslach statt. Hier wird auch Pfarrer Gra-
betz sein. Aus diesem Grund kann an diesem Sonntag kein 
Gottesdienst stattfinden. Dafür gibt es zwei Eucharistief-
eiern an Allerheiligen. 
Wir bitten um Ihr Verständnis. 
 
Erstkommunion 2022 
Ab sofort sind die Anmeldungen zur Erstkommunion mög-
lich. Die Anmeldungen werden den Kindern der 3 Klasse 
in den Schulen (Gutach, Hausach, Hornberg) ausgeteilt. 
Auch kann das Anmeldeformular auf der Homepage (www.
hausach-hornberg.de) heruntergeladen werden. Über den 
weiteren Verlauf der Kommunionvorbereitung können 
noch keine genaueren Infos gegeben werden, da durch die 
derzeitige Personalsituation erst noch viele Dinge geklärt 
werden müssen. Wir bitten daher um Geduld. 
 
VORANZEIGE: 
Herzliche Einladung zur Veranstaltung: Kirche: Bleiben? 
Gehen? Wieder eintreten? 
Viele Menschen unserer Raumschaft sind seit längerer Zeit 
und ganz besonders durch die Ereignisse in jüngster Ver-
gangenheit verunsichert bezüglich ihrer Mitgliedschaft in 
der Katholischen Kirche. Zu diesem Thema möchten wir 
Orientierung bieten mit unserer Veranstaltung und laden 
Sie bereits heute herzlich dazu ein am Dienstag, den 
23.11.21, 19:30 Uhr in das Kath. Pfarrheim in Hausach. Wir 
konnten dafür als Referenten Herrn Prof. Dr. Dr. Michael 
N. Ebertz aus Freiburg gewinnen. Prof. Ebertz lehrt an der 
Kath. Hochschule Freiburg. Er ist Soziologe und Theologe, 
sehr bekannt durch verschiedene Publikationen. Er forscht 

am Institut für angewandte Forschung, Entwicklung und 
Weiterbildung und ist seit langem bestens vertraut mit vie-
len kirchlichen Themen, auch mit dem Ehrenamt. Wir freu-
en uns sehr, Prof. Dr. Dr. Ebertz für unser Thema gewonnen 
zu haben. Bitte reservieren Sie das Datum, falls Sie Inte-
resse haben sollten. Nähere Informationen gehen Ihnen in 
einem späteren Aktuell noch zu. 
  
Herzlich Willkommen, gleich, ob Sie Kirchenmitglied sind 
oder nicht (mehr), gleich ob Sie aus unserer SE kommen 
oder woanders her. Wir freuen uns auch sehr auf Sie, 
Monika Tschersich, PGR-Vorsitzende 
  
Wir trauern um... 
Maria Lehmann(+12.10.) 
 
Telefonseelsorge Ortenau 
Nummern 0800/ 1110111 und 0800/ 1110222. Infos im In-
ternet 
 
Pfarradministrator in Vertretung 
Dekan Matthias Bürkle, Offenburg 
 
Wir Seelsorger sind für Sie da 
Pfarrer Jürgen Grabetz – Tel.:07831-96699-0; E-Mail:  ju-
ergen.grabetz@hausach-hornberg.de 
Gemeindereferentin Kathrin Gerth  – Tel.: 07831 / 96699-
18; E-Mail: kg@hausach-hornberg.de 
 
KATHOLISCHES PFARRAMT 
Tel.: 07831/96699-0 ; Mail: info@hausach-hornberg.de  
Informationen: www.hausach-hornberg.de 
Pfarramt: Klosterstr. 21, 77756 Hausach 
 
Das Pfarrbüro bleibt für Publikumsverkehr geschlossen.  
Telefonische Präsenz:  
Dienstag: 09.00 – 11.00 Uhr 
Mittwoch: 09.00 – 11.00 Uhr 
Donnerstag: 14.30 – 17.00 Uhr 
Freitag: 09.00 – 11.00 Uhr 
Außerhalb der Präsenzzeiten können Sie am Telefon eine 
AB-Nachricht hinterlassen. Oder Sie schreiben uns eine E-
Mail. 
  
 

Kirchliche Nachrichten Ev. Kirchengemeinden 
Hausach und Gutach

Kirchliche Nachrichten der ev. Kirchengemeinden  
Hausach und Gutach vom 21.10.-31.10.2021 

Wochenspruch für den 21. Sonntag n. Trinitatis 
„Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern über-
winde das Böse mit Gutem.“ Röm 12,21 
 
Wenn das nur immer so einfach wäre: „Lass dich nicht vom 
Bösen überwinden!“ An jedem Tag erschrecke ich über die 
Macht des Bösen in der Welt. Immer massivere und per-
fektere Methoden werden entwickelt, um Menschen zu 
schaden, sie „abzuzocken“, den eigenen Vorteil zu gewin-
nen. Doch kennen wir ja auch verfeinerte Möglichkeiten, 
denen man das Böse nicht sofort anmerkt: Missgunst und 
Neid, Gleichgültigkeit der Herzen. Hinter alledem steht 
das, was man früher personifiziert „den Teufel“ nannte: 
Alles was uns voneinander und von Gott trennt. Gewiss 
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kein rotes Männlein mit Hörnern, tritt das Böse dennoch 
an mit dem Ziel, uns zu Fall zu bringen oder - wie es im 
Römerbrief heißt - uns zu überwinden. 
Was wir brauchen, sind offene Augen und Ohren für die 
listigen Anschläge des Bösen. Wir sollen wachsam sein, da-
mit nicht auch wir noch das Unheil in dieser Welt vergrö-
ßern. 
Der Apostel Paulus benennt das einzige wirksame Gegen-
mittel: „überwinde das Böse mit Gutem“. Er gibt dazu auch 
konkrete Anweisungen, die zunächst sehr einfach klingen: 
„Wenn deinen Feind hungert, gib ihm zu essen; dürstet ihn, 
gib ihm zu trinken!“ Das sind keine Taten, die Schlagzei-
len machen; denn praktizierte Liebe bewirkt keine Propa-
ganda. Doch praktizierte Liebe überwindet das Böse. Und 
das ist wichtiger als eine gute Presse! 
 
GOTTESDIENSTE: 
 
24. Oktober, 21. So. n. Trinitatis 
9:30 Uhr Gutach  Gottesdienst mit Pfarrer Domi-

nik Wille 
11:00 Uhr Hausach  Gottesdienst mit Pfarrer Domi-

nik Wille 
 
31. Oktober, 22. So. n. Trinitatis, Reformationsfest 
9:30 Uhr Gutach  Gottesdienst mit Prädikant 

Matthias Bühler und dem Posau-
nenchor Hornberg 

11:00 Uhr Hausach  Gottesdienst mit Prädikant 
Matthias Bühler 

 
Die Sonntagspredigt von Pfr. Wille gibt es als Telefonan-
dacht  unter  07833 95 90 72  zu hören. Bei Vertretungen 
können wir leider keine Predigt aufzeichnen. 
  

Kirche im Museum 2021 
 

Stillezeit zum Tagesausklang in der Falkenhof-Stube 
Sonntag, 31.Oktober 2021, 17 Uhr 

Worte, Lieder und Zeichen zum Sonntagabend mit Pfr. 
Hans-Michael Uhl 

Vom Säen, Wachsen, Ernten und Genießen im Garten des 
Lebens 

 
Eine besondere Stillezeit erwartet die Besucher am 31. Ok-
tober. Zum ersten Mal dürfen wir uns in der warmen Stube 
des Falkenhofes treffen in der besonderen Atmosphäre die-
ses Raumes, um den Sonntag ausklingen zu lassen. Muse-
umspfarrer Hans-Michael Uhl und Ursula Kumpf laden zu 
einer halben Stunde Zeit zum Verweilen und Besinnen ein. 
Für die Musik sorgt Anna Henne mit dem Akkordeon. 
Genießen Sie diesen wohltuenden Moment zwischen Sonn-
tag und Werktag, Freizeit und Alltag. Und das Genießen ist 
auch das Thema dieser letzten Stillezeit des Jahres, nach-
dem wir in den letzten Monaten über die anderen Phasen 
des sich entfaltenden Lebens nachgedacht haben. 
 
TERMINE und VERANSTALTUNGEN: 
Hausach: Café Angelo hat geöffnet 
Das Café Angelo öffnet dienstags von 9 bis 11 Uhr mit 
Frühstück. Freitags ist es von 15 bis 17 Uhr geöffnet. Seid 

willkommen zu Gesprächen, zur Begegnung mit den un-
terschiedlichsten Menschen, zur Gemeinschaft miteinan-
der. 
Es gelten die üblichen Hygieneregeln. Für das Café gilt ab 
sofort die 3G-Regelung: Zutritt hat nur, wer geimpft, gene-
sen oder getestet ist. Bitte einen Nachweis mitbringen! 
 
Gutach: Gemeindebücherei geöffnet 
Die Evang. Gemeindebücherei ist geöffnet, wie üblich don-
nerstags von 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr. Für den Besuch gel-
ten die aktuellen Corona-Regeln vom 16.08.2021: Alle Be-
sucher/innen müssen einen 3G-Nachweis (geimpft, 
genesen, getestet) erbringen. Alle Kinder bis Ende Grund-
schule sind von den 3G-Vorschriften befreit. Ab dem 6. Le-
bensjahr besteht für alle Besucher/innen Maskenpflicht. 
Die Kontaktdaten müssen weiterhin von uns erfasst wer-
den. Wir bitten um Ihr Verständnis. 
 
Gutach: Seniorenfahrt am 28.10.2021 
Am Donnerstag, 28. Oktober, startet die Senioren- und Ge-
meindefahrt der evangelischen Kirchengemeinde Gutach 
zu einer Fahrt in den Herbst. Über die Schwarzwaldhoch-
straße fahren wir hinab nach Seebach in die „Seebacher 
Mühle“ zur Einkehr. Bürgermeister Siegfried Eckert wird 
uns wie immer beim Abschluss begleiten, teilweise wird 
auch Pfarrer Dominik Wille bei uns sein. Abfahrt ist um 
12.50 Uhr im Obertal beim Gasthaus „Rössle“, 13 Uhr am 
Parkplatz im Dorf und um 13.10 Uhr am Bushalt im Un-
tertal bei der Tankstelle Sum. Das Organisationsteam freut 
sich über eine zahlreiche Teilnahme. 
 
KONTAKT: 
Pfarrer Dominik Wille, Hausach und Gutach 
Tel.: 07833 / 242, E-Mail: dominik.wille@kbz.ekiba.de 
Termine und Besuche nach Vereinbarung 
 
Seelsorgliche Notfälle, Aussegnungen und Todesfälle 
Tel: 0171 / 81 33 839 
 
Gemeindediakonin Doris Müller, Hausach und Gutach 
in Elternzeit 
 
Ev. Pfarramt Gutach: 
Langenbacherweg 9, 77793 Gutach 
Sekretariat: Eva Prill 
Dienstag: 15.00 – 17.00 Uhr 
Freitag: 09.00 – 11.00 Uhr 
Tel.: 07833 / 242; Fax: 07833 / 8555 
E-Mail: gutach@kbz.ekiba.de 
Web: www.ekigutach.de 
 
Ev. Pfarramt Hausach: 
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach 
Sekretariat: Gabi Billharz 
Mittwoch:   15.00 – 18.00 Uhr 
Freitag: 10.00 – 12.00 Uhr 
Tel.: 07831 / 279; Fax: 07831 / 82115 
E-Mail: hausach@kbz.ekiba.de 
Web: www.ekihausach.de 

Neuapostolische Kirche

Gemeinde WOLFACH,  Kreuzbergstraße 1 
  
Samstag, den 23. Oktober 
18:00 Uhr Gottesdienst 
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Anmeldung zum Gottesdienst bitte bis spätestens Sams-
tag, 23. Oktober – 17:00 Uhr unter: 
Telefon oder WhatsApp.: 0171 7708143 oder E-Mail: 
thesos@t-online.de 
  
Sonntag, den 24. Oktober
k e i n  G o t t e s d i e n s t 
  
Mittwoch, den 27. Oktober 
20.00 Uhr Gottesdienst 
Anmeldung zum Gottesdienst bitte bis spätestens 19:00 
Uhr unter: 
Telefon oder WhatsApp.: 0171 7708143 oder E-Mail: 
thesos@t-online.de 
  
Hinweis zur Gottesdienst-Teilnahme: 
Zur Einhaltung des Infektionsschutzkonzepts der Ge-
meinde Wolfach ist eine Anmeldung entweder per Telefon 
oder E-Mail erforderlich. Bitte haben Sie Verständnis, dass 
die Teilnahme am Gottesdienst durch die Abstandsregel 
nur in begrenzter Teilnehmerzahl möglich ist. Teilnehmer 
die zur Risikogruppe gehören, wird empfohlen weiterhin 
das Angebot der Videogottesdienste zu nutzen:  
www.nak-wolfach.de/livestream  (YouTube). 
  
Weitere Informationen erhalten Sie im Internet:  
www.nak-wolfach.de 
www.nak-dornhan-schwenningen.de 
www.nak-sued.de 
 

Jehovas Zeugen 
Versammlung Hausach

Freitag
19.00Uhr: Schätze aus Gottes Wort: 
  Thema: „Folge Jehova von ganzem Herzen“ 
  - Josua 14: 7- 14 
  
  „Unser Leben und Dienst als Christ“ 
   Fortlaufende Besprechung des Bibelbuches 

Josua und Kurs im Vermitteln der biblischen 
Botschaft. 

  
20.00 Uhr:  Bibelkurs: Die reine Anbetung Jehovas-end-

lich wiederhergestellt!   
 
  Thema: „Wofür steht Babylon die Große?“ 
  - Offenbarung 18: 1- 5 
 
Sonntag
10.00Uhr: Biblischer Vortrag: 
   Thema: „Stärke deinen Glauben an den 

Schöpfer des Menschen“ - Römer 1 : 20 
  
10.45 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium: 
   Thema: „Freu dich über das, was du tun 

kannst!“  - Prediger 6: 9 
  
Jeder ist eingeladen über Telefon oder Videokonferenz da-
bei zu sein. Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die Kon-
taktadresse oder an einen Zeugen Jehovas in Ihrer Nähe. 
Kontaktadresse: Jehovas-Zeugen-Hausach@gmx.de 
 

Das Landratsamt informiert:

Donnerstags in der Ortenau –  
Genuss mit allen Sinnen 

Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist nicht umsonst ein be-
liebter Event-Tag im Kreisgebiet -vielfältige Veranstal-
tungen laden dazu ein, die kulinarischen und kulturellen 
Besonderheiten der Region zu entdecken. Bitte haben Sie 
Verständnis, dass aufgrund der aktuellen Situation im 
Rahmen der Corona-Pandemie, einige Veranstaltungen nur 
unter bestimmten Auflagen stattfinden können. Nähere In-
formationen zu möglichen Auflagen erfahren Sie direkt 
beim jeweiligen Veranstalter. 
  
Am 28. Oktober finden folgende Veranstaltungen statt: 
  
Lahr: Chrysanthema Lahr 
Erleben Sie bei den öffentlichen Führungen spannende 
Einblicke hinter die Kulissen der Chrysanthema. Fachkun-
dige Gästeführer begleiten Sie durch die geschmückte hi-
storische Innenstadt, erklären die farbenprächtigen Blu-
menbeete und geben Auskunft auf Ihre Fragen. Zum 
Abschluss kosten Sie die kulinarische Raffinesse der Spei-
sechrysantheme. Treffpunkt: 13.30 Uhr, Lahr / Schwarz-
wald, Rathausplatz 4, Portal Rathaus 2. Die Kosten betra-
gen 4 €. Infos und Voranmeldung bis zum Vortag unter 
stadtmarketing@lahr.de oder 07821 9100128, max. 20 Teil-
nehmer. 
  
Lahr-Hugsweier: Offenes Atelier und Sofagespräche  
Im offenen Atelier sollen sich Menschen begegnen, die In-
teresse an Kunst haben und Freude am Austausch unter-
schiedlichen Aspekten der Kunst. Ganz nach dem Motto 
„Sofagespräch“ sollen kleine kulinarische Ergänzungen 
wie Kaffee und Gebäck, Wasser oder Wein einen offenen 
ungezwungenen Besuch im Atelier erleichtern. Die kleine, 
private Galerie mit diversen künstlerischen Arbeiten ist 
die Basis des Besuchs. Treffpunkt: 16 Uhr, Hugsweierer-
Hauptstr. 43, 77933 Lahr Hugsweier. Der Eintritt ist ko-
stenlos. Infos und Anmeldung unter haus.43@gmx.de oder 
07821 43857. 
  
Wiederkehrende Veranstaltungen  
  
Gengenbach: Offene Weinprobe 
(Am Winzerkeller 2, 77723 Gengenbach) 
Offenburg: Offene Weinprobe 
(Schulstraße 5, 77654 Offenburg) 
Lautenbach: Vesperwanderung auf dem Lautenbacher He-
xensteig 
Oberkirch: Oberkircher Weinwanderung „Von der Höll ins 
Paradies“ 
Oberkirch-Bottenau: Mit dem Winzer durch seinen Wein-
berg 
  
Alle weiteren Informationen finden Sie in der DORT-Bro-
schüre und auf der Tourismuswebsite unter www.ortenau-
tourismus.de. 
 



7

AktuellDonnerstag, 21. Oktober 2021

Seminarangebote für Direktvermarkter,  
bäuerliche Gastronomen und Anbieter von Urlaub 

auf dem Bauernhof: 
Online Vortrag „Stimmt die Kasse – Kassenführung im Fo-
cus der Betriebsprüfung“  
Bargeldeinnahmen und -ausgaben, Kassenzettel, Quit-
tungen und offene Barkassen sind für viele landwirtschaft-
liche Betriebe mit Direktvermarktung, Anbieter von Ur-
laub auf dem Bauernhof und andere landwirtschaftliche 
Betriebszweige üblich. 
  
Bei einem kostenfreien Online-Vortrag des Amts für Land-
wirtschaft des Ortenaukreises am Mittwoch, 24. November 
2021, um 18 Uhr informiert Steuerfachmann und Land-
wirt Matthias Moser, wie landwirtschaftliche Betriebe bei 
der Kassenführung alles richtigmachen, damit sie auf ihre 
nächste Prüfung optimal vorbereitet sind. 
  
Eine Anmeldung ist bis 17. November 2021 online über ein 
Kontaktformular auf der Internetseite des Landwirt-
schaftsamts des Ortenaukreises unter www.ortenaukreis.
landwirtschaft-bw.de unter dem Reiter „Veranstaltungen“ 
erforderlich. 
  
Seminar zum Wohlfühlfaktor Gästebett  
Wissenswertes und praktische Tipps für Anbieter von Feri-
en auf dem Bauernhof gibt es bei einem kostenfreien Se-
minar unter dem Motto „Wohlfühlfaktor Gästebett“ des 
Amts für Landwirtschaft des Ortenaukreises am Dienstag, 
30. November 2021, von 15 bis ca. 18 Uhr im Bettenhaus 
Leitermann, Lange Str. 13-15, in Offenburg. 
  
Ein guter Schlaf in einem bequemen Gästebett gehört zu 
einem gelungenen Urlaub, der in Erinnerung bleibt und 
letztlich die Gäste dauerhaft bindet, dazu. Gastgeber ste-
hen vor der Frage der Bettenauswahl, der Matratze und 
dem Lattenrost, der Zudecke und dem Kissen. Dabei gilt es 
zu berücksichtigen, dass Gäste unterschiedliche Schlafge-
wohnheiten, Bedürfnisse und Wünsche haben. 
  
Joachim Leitermann, langjähriger Dozent an der Textil-
fachschule, gibt Einblicke in die verschiedenen Qualitäten 
von Bettsystemen und Bettausstattungen, geht auf deren 
Pflege und Handhabung ein gibt anschauliche Tipps zur 
dekorativen Gestaltung von Gästebetten. Zudem haben 
die Teilnehmenden die Möglichkeit, im Bettenhaus unter-
schiedliche Materialien zu testen und zu vergleichen. Eine 
Anbieterin von Urlaub auf dem Bauernhof berichtet im 
Anschluss über ihre Erfahrungen. 
  
Eine Anmeldung ist bis 15. November 2021 online über ein 
Kontaktformular auf der Internetseite des Landwirt-
schaftsamtes des Ortenaukreises www.ortenaukreis.land-
wirtschaft-bw.de unter dem Reiter „Veranstaltungen“ er-
forderlich. 

Verbotszeitraum für Düngung auf Grünland  
und Dauergrünland verschoben 

Der Zeitraum, in dem stickstoffhaltige Düngemittel auf 
Grünland und Dauergrünland nicht ausgebracht werden 
dürfen, wird auf den Zeitraum vom 15. November 2021 bis 
14. Februar 2022  verschoben. 
Hierzu hat das Landratsamt Ortenaukreis folgende Allge-
meinverfügung erlassen: 
Allgemeinverfügung (Kurzfassung) des Landratsamts Or-
tenaukreis, Amt für Landwirtschaft, zur Genehmigung der 
Verschiebung von Beginn und Ende der Verbotszeiträume 
gemäß § 6 Abs. 8 Nr. 2 der Düngeverordnung vom 26. Mai 
2017 (BGBl. I S. 1305), die durch Artikel 1 der Verordnung 
vom 28. April 2020 (BGBl. I S. 846) geändert worden ist, 

zur Aufbringung von Düngemittel mit wesentlichem Ge-
halt an Stickstoff auf Grünland und Dauergrünland nach 
§ 6 Abs. 10 DüV auf dem Gebiet des Ortenaukreises vom 
18.10.2021, Aktenzeichen: 8222.00 
Der Verbotszeitraum gemäß § 6 Abs. 8 Nr. 2 der DüV, wo-
nach Düngemittel mit wesentlichem Gehalt an Stickstoff 
(über 1,5 % in der Trockenmasse) auf Grünland und Dau-
ergrünland in der Zeit vom 1. November bis zum Ablauf 
des 31. Januars nicht ausgebracht werden dürfen, wird wie 
bereits in den Vorjahren auf den Zeitraum vom 15. Novem-
ber 2021 bis 14. Februar 2022  verschoben. 
Diese Verschiebung wird gemäß § 6 Abs. 10 DüV ausdrück-
lich nur für Grünland- und Dauergrünlandflächen geneh-
migt. Die Verschiebung gilt nicht für Ackerland mit mehr-
jährigem Feldfutterbau. Ausgenommen von der 
Allgemeinverfügung sind alle Flächen in Nitratgebieten 
(Gebiete nach § 13 DüV in Verbindung mit § 2 Abs. 2 VO-
DüVGebiete vom 17.12.2020). Die räumliche Abgrenzung 
ist auch digital unter https://lel.landwirtschaft-bw.de/
pb/,Lde/Startseite/Service_+Downloads/Nitratgebiete+un
d+eutrophierte+Gebiete sowie in FIONA unter „Gebiets-
kulisse, Nitratgebiete §13“, ab dem Maßstab 500m) abruf-
bar. Sie gilt außerdem nicht für Problem- und Sanierungs-
gebiete von Wasserschutzgebieten. 
Der komplette Text der Allgemeinverfügung inklusive Be-
gründung kann auf der Homepage des Landratsamtes auf 
www.ortenaukreis.de unter „Bekanntmachungen“ abge-
rufen werden. 

Verschiedenes

Neuer Elternbeirat an den Kaufmännischen Schulen 
Hausach 
Im Rahmen des ersten Elternabends an den Kaufmän-
nischen Schulen Hausach (KSH) konnte das Kollegium 
zahlreiche Eltern und Ausbildungsvertreter begrüßen. 
Nach der Wahl der Elternvertreter in den einzelnen Klas-
sen trafen sich die Gewählten zur Wahl zum Vorsitz.  
Diesen übernahm Herr Franz als gewählter Elternvertreter 
der 13. Klasse. Frau Lehmann, Frau Rueda Concepcion so-
wie Frau Meier komplettieren das Team der Eltern, das an 
der Schulkonferenz teilnimmt. 
Für die Ausbildungsvertreter übernehmen Lucas Brucker 
(Vega Grieshaber KG), Barbara Schwarz (Junker Group), 
Manuel Kimmig (Hansgrohe SE) und Thomas Stötzel 
(Schiele-AUH) diese Aufgabe. 
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Spaß an einem sozialen Beruf? Ja bitte! 
Die Paritätischen Schulen für soziale Berufe in Offenburg 
bieten Informationen über die Ausbildung ihrer Sozial- 
und Pflegeberufe an. 
An den Paritätischen Schulen für soziale Berufe findet am 
Montag, den 25. Oktober 2021 am Standort Offenburg eine 
Informationsveranstaltung über die angebotenen staatlich 
anerkannten Berufsausbildungen statt. Es handelt sich 
dabei um Helfer- und Fachkraft-Berufe für die Kinder- 
und Jugendhilfe, die Eingliederungshilfe, pädagogische 
Interventionen sowie um Berufe im Gesundheitswesen, 
insbesondere der kürzlich neu geregelten Pflegeausbildung 
– allesamt Berufe mit viel Sinn, Freude und sehr guten Be-
rufsaussichten. Es werden verschiedene Ausbildungsvari-
anten angeboten – zeitlich und inhaltlich. Die Schulen ver-
fügen über entsprechende Zertifizierungen, um Geförderte 
der Arbeitsagentur oder der Kommunalen Arbeitsförde-
rung bzw. Jobcenter aufnehmen zu können. 
Für jeden Schulabschluss findet sich ein Angebot. Men-
schen mit Hauptschulabschluss können mit einer Helfer-
ausbildung einsteigen. Die Ausbildungen zu den aner-
kannten Fachkräften erfordern in der Regel einen mittleren 
Schulabschluss oder ein Abschluss als Helfer. Zum ausbil-
dungsbegleitenden Studium an der kooperierenden Hoch-
schule in der Pflege ist eine Hochschulzugangsberechti-
gung erforderlich. 

Die Schulen informieren anschaulich über die Berufs-
bilder und die sich daraus ergebende Inhalte der Ausbil-
dungen, Einsatzmöglichkeiten nach dem Abschluss sowie 
weitere Perspektiven der beruflichen Entwicklung. Die In-
teressenten erfahren, wie die Ausbildungen an den Paritä-
tischen Schulen aufgebaut sind. Es wird über die formalen 
Anforderungen gesprochen, wie Zugangsvoraussetzungen, 
Vorpraktika, Bewerbungsverfahren, Prüfungen und Zu-
kunftsaussichten. Eingegangen wird auf die Bedeutung, 
eine für einen selbst geeignete Praxisstelle zu finden. Die 
Paritätischen Schulen werden verdeutlichen, mit welcher 
konzeptionellen Vorgehensweise sie überzeugt sind mit ih-
ren Absolventen das individuell bestmögliche Ergebnis zu 
erzielen - in fachlicher und persönlicher Hinsicht. Es bleibt 
auch Raum, individuelle Fragen unterzubringen und zu 
klären. 
Die Veranstaltung findet statt am 25. Oktober 2020 ab 17 
Uhr in Offenburg, Kronenplatz 1, Eingang C. 
Kontakt und Rückfragen 
Paritätische Schulen für soziale Berufe gGmbH 
Müller, Astrid 
E-Mail: am@pari-schulen.de 
Weitere Informationen zum Download:
www.pari-schulen.de 
 

Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e.V.

Haus- und Straßensammlung  
vom 17. Oktober bis 21. November 2021 

 
Für die deutschen Kriegsgräberstätten im Ausland und die 
Jugendarbeit bittet der Volksbund Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge e. V. um Ihre Spende. 
  
Im letzten Jahr mussten wir wegen der Corona-Pandemie 
die Haus-und Straßensammlung abbrechen. Unsere Ar-
beit, die Pflege von Kriegsgräbern in ganz Europa, führten 
wir dennoch unter schwierigsten und eingeschränkten Be-
dingungen durch. In der 102-jährigen Geschichte unseres 
Vereins eine hoffentlich einmalige Erfahrung, die wir alle 
nicht mehr erleben möchten. Corona hat unser Leben, un-
sere Arbeit und unsere Gestaltungsräume bestimmt. 
  
Allerdings ist dies wenig im Vergleich zu unseren Eltern 
und Großeltern, die 1945 - nach Ende des Zweiten Welt-
kriegs – aus dem Nichts ein zerstörtes Deutschland wie-
deraufgebaut haben. Hunger, Not und Elend haben damals 
die Menschen nicht verzagen lassen. Diese Gedanken lei-
ten uns, in unserer Arbeit für den Frieden nicht nachzulas-
sen. 
  
So schwierig dies auch in der Pandemie sein kann, so loh-
nend ist es doch. Unser Bestreben aufeinander zuzugehen 
und zu versöhnen ist entscheidend für die Wahrung des 
Friedens in ganz Europa. Wir erleben in Mitteleuropa die 
längste Friedenszeit. Eine Tatsache, die für uns heute 
selbstverständlich erscheint und aktuell zu wenig Beach-
tung findet. 
  
Neben der traditionellen Verpflichtung, die Gräber der Ge-
fallenen aus zwei Weltkriegen zu pflegen und bestehende 
Kriegsgräberstätten zu Lernorten für die Jugend- und Bil-
dungsarbeit zu entwickeln, bieten wir Jugendbegegnungen 
in ganz Europa an. Auf diese Weise lernen junge Menschen 
Vieles über die Entwicklung eines modernen Kontinents, 
aber auch über die verhängnisvolle Zerstörungskraft des 
Nationalismus. 
  
Bitte spenden Sie in dieser schwierigen Zeit. Ihre Spende 
verwenden wir für die Anlage und Pflege von Kriegsgrä-
berstätten, Beantwortung von Suchanfragen sowie für den 
Ausbau der Bildungs- und Jugendarbeit. 
Sie tragen so zum Frieden in Europa bei!  
 
   
Guido Wolf MdL Frank Hämmerle 
Vorsitzender des  Landrat a. D
Landesverbands.   Vorsitzender des Bezirksver-

bandes 
 

Bankverbindung: Sparkasse Bodensee  
IBAN: DE81 6905 0001 0000 0122 52 
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Verkauf im Kultur- und Tourismusbüro  
Hausach, Tel. 07831/7975

Ab sofort können Sie im Kultur- und Tourismusbüro 
Tickets für alle Veranstaltungen erwerben, die über 
das Reservix-Buchungssystem erhältlich sind.

  
Backset Schwarzwälder Kirsch-
torte im praktischen Schwarzwald-
koffer zur Herstellung der echten 
Schwarzwälder Kirschtorte
Setpreis: 18,50 Euro

Tasse mit Hausach Skyline

Preis: 7,50 Euro

Rezeptbüchlein
Preis: 5,00 Euro

Geobox
Gesteins-Set für GeoTouren im
Mittleren Schwarzwald

Preis: 7,00 Euro

Magnete 
Preis  2,00 Euro

Schwarzwald Trail-Glöckle 
Farbe rot oder weiß 
Preis: 15 Euro 

Regenschirm Hausach
Preis: 15 Euro 

 

 

DRK-Blutspendedienst bittet zur Spende  
Täglich werden für Patienten in Deutschland bis zu 15.000 
Bluttransfusionen benötigt. Der DRK-Blutspendedienst 
bittet daher dringend zur Spende. 
Eine ausreichende Anzahl an Blutspenden ist für die Hei-
lung und Lebensrettung oftmals das wichtigste Kriterium. 
Unfallopfer, Patienten mit Krebs, schweren Erkrankungen, 
werdende Mütter, Neugeborene – die Liste der Patienten, 
die auf Blutspenden angewiesen sind, ist schier unendlich. 
Die Corona-Pandemie stellt die Versorgung mit überle-
benswichtigen Blutprodukten weiterhin vor Herausforde-
rungen. Krankenhäuser mussten seit Beginn der Pandemie 
geplante Eingriffe verschieben, um Notfall-Kapazitäten 
freizuhalten. Bedingt durch die kurze Haltbarkeit be-
stimmter Blutbestandteile wird kontinuierlich dringend 

Nachschub an Blutspenden benötigt. Einige Blutbestand-
teile sind z.B. nur max. vier Tage haltbar. Der DRK-Blut-
spendedienst Baden-Württemberg-Hessen bittet daher 
alle gesunden Spendefähigen zur Spende: 

Mittwoch, dem 03.11.2021  
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr  
Stadthalle, Gustav-Rivinius-Platz 3 
77756 Hausach 
Hier geht es zur Terminreservierung: 
https://terminreservierung.blutspende.de 

Das DRK bittet nur zur Blutspende zu kommen, wenn Sie 
sich gesund und fit fühlen. 

Nach einer Impfung mit den in Deutschland zugelassenen 
SARS-CoV-2-Impfstoffen ist keine Spenderrückstellung 
erforderlich. Bei Wohlbefinden können Spenderinnen und 
Spender am Folgetag der Impfung Blut spenden. Spende-
willige, die  innerhalb der letzten 10 Tage vor der Blut-
spende aus dem Ausland zurückgekehrt sind, werden ge-
beten bei der Anmeldung einen Impf-, Test- oder 
Genesenen-Nachweis vorzulegen. Das Testergebnis darf 
nicht älter als 24 Stunden sein. 
Alle Informationen finden Sie unter www.blutspende.de/
corona. 

Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-
Blutspendedienst erhalten Sie auch über die kostenfreie 
Service-Hotline 0800 - 11 949 11. 

Vorankündigung – Hüttenabschluss auf der 
Hohenlochenhütte 30.10.2021 

Am Samstag, 30. Oktober, endet die Hüttensaison 2021 des 
Schwarzwaldvereins Wolfach auf der vereinseigenen Ho-
henlochenhütte. Treffpunkt und Abmarsch ist um 10:30 
Uhr beim Vereinsheim am Flößerpark. Ab hier beginnt die 
Wanderung zur Hohenlochenhütte, wo man spätestens um 
12:30 Uhr eintrifft. Die Route wird witterungsbedingt vor 
Ort entschieden. 
  
Für die obligatorische Gulaschsuppe mit Brot sollte jeder 
einen Löffel und eine Serviette mitbringen. Getränke sind 
vorhanden. Für den Abschlusskaffee/~tee wird noch um 
Kuchenspenden gebeten. Die Abgabe sollte bei Hüttenwirt 
Anton Jehle bis zum 29.10.2021 oder nach Absprache un-
ter Tel.: 07834 6971 erfolgen. Es gelten die aktuellen Coro-
na Bestimmungen. Da wir auf der Hütte über keine Test-
möglichkeiten verfügen gilt die 2G-Regelung. Damit wir 
ausreichend zu Essen und zu Trinken gerichtet haben, bit-
ten wir um Anmeldung bei Wanderwart Jürgen Heizmann 
unter Tel.: 07834 868914 oder per E-Mail 
juergenheizmann@t-online.de. 
 

Hüttendienstplan Hohenlochenhütte 
23.10.2021 Gisela und Gabi Herrmann 
24.10.2021 Karin und Helmut Daniel 
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1

Corona-Regeln ab 15. Oktober 2021
Das dreistufe Warnsystemmit Basis-, Warn- und Alarmstufe gilt weiterhin. Angepasste Details sind farblich gekenn-
zeichnet.

Neu ist das 2G-Optionsmodell: Wegfall der Maskenpflicht für Besucherinnen und Besucher von Einrichtungen mit
Publikumsverkehr in der Basisstufe. Wird das 2G-Optionsmodell in einer Einrichtung angewendet, muss dies mit ei-
nem Aushang für den Publikumsverkehr gekennzeichnet werden.

Warnstufe: Die Warnstufe wird ausgerufen, wenn die Hospitalisierungsinzidenz an fünf Werktagen in Folge den
Wert von 8,0 erreicht oder überschreitet oder die Auslastung der Intensivbetten in Baden-
Württemberg an zwei aufeinanderfolgendenWerktagen denWert von 250 erreicht oder überschreitet.

Alarmstufe: Die Alarmstufe wird ausgerufen, wenn die Hospitalisierungsinzidenz an fünf Werktagen in Folge den
Wert von 12,0 erreicht oder überschreitet oder die Auslastung der Intensivbetten in Baden-
Württemberg an zwei aufeinanderfolgendenWerktagen denWert von 390 erreicht oder überschreitet.

Stand: 13. Oktober 2021 – weitere Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de

Medizinische Maskenpflicht ab 6 Jahre bleibt weiterhin bestehen.
Ausnahmen:

» Kinder bis einschließlich 5 Jahre
» Personen, die aus gesundheitlichen Gründen keine Maske tragen können (ärztliche Bescheinigung notwen-

dig)
» In geschlossenen Räumen bei privaten Treffen, privaten Feiern, in der Gastronomie, Kantinen,

Mensen und Cafeterien während des Essens und Trinkens und beim Sport treiben
» Im Freien nur dann, wenn der Mindestabstand von 1,5 Metern zu anderen Personen dauerhaft

eingehalten werden kann
» Beim 2G-Optionsmodell in der Basisstufe

Bitte beachten Sie: Die Maskenpflicht an Schulen ist über die Corona-Verordnung Schule geregelt. Das Kultusministe-
rium wird diese Verordnung zum 18. Oktober 2021 anpassen und gesondert darüber informieren.

Ausnahmen von der PCR-Pflicht und 2G-Beschränkung*

» Kinder bis einschließlich 5 Jahre
» Kinder bis einschließlich 7 Jahre, die noch nicht eingeschult sind
» Grundschüler*innen, Schüler*innen eines sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentrums, einer auf

der Grundschule aufbauenden Schule oder einer beruflichen Schule (Testung in der Schule)
» Personen bis einschließlich 17 Jahre, die nicht mehr zur Schule gehen (negativer Antigen-Test

erforderlich)
» Personen, die sich aus medizinischen Gründen nicht impfen lassen können (ärztlicher Nachweis

notwendig, negativer Antigen-Test erforderlich)
» Personen, für die es keine allgemeine Impfempfehlung der Ständigen Impfkommission (STIKO) gibt (negati-

ver Antigen-Test erforderlich)
» Schwangere und Stillende, da es für diese Gruppen erst seit dem 10. September 2021 eine

Impfempfehlung der STIKO gibt (negativer Antigen-Test erforderlich)

*gilt nicht für Saunen, Dampfbäder und ähnliche Angebote

Nachweis von Impfung und Tests

Veranstalter*innen sind zur Überprüfung der Corona-Tests und Nachweise verpflichtet. Eine Plausibilitätskontrolle,
durch Vorlage des Impfpasses oder des QR Codes in der App, des 3G/2G-Status ist ausreichend.
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2

Legende

Nachweislich geimpft,
genesen oder getestet
(vermerkt wenn PCR-Test
erforderlich ist)

Regelungen der Maskenpflicht
beachten

Datenverarbeitung
erforderlich

Nachweislich geimpft oder
genesen

Hygienekonzept
erforderlich

Lebensbereiche Basisstufe Warnstufe Alarmstufe

Private
Zusammenkünfte

und
private

Veranstaltungen

(wie Geburtstage, Hoch-
zeitsfeiern etc.)

Ohne Abstandsgebot

Ohne weitere
Regelungen oder
Beschränkung der
Personenanzahl

1 Haushalt plus 5
weitere Personen

1 Haushalt plus 1
weitere Person

Geimpfte und Genesene, Personen bis
einschließlich 17 Jahre sowie Personen, die sich aus me-
dizinischen Gründen nicht impfen lassen können, wer-
den nicht mitgezählt. Paare, die nicht zusammen leben,

zählen als ein Haushalt.

Öffentliche
Veranstaltungen

(wie Theater, Oper, Kon-
zert, Stadtfest,

Betriebs- und Vereinsfei-
ern etc.)

Optionsmodell bei Groß-
veranstaltungen:

2G ohne Beschränkung
der Personenanzahl und

Kapazität

oder

5.000 Personen + 50% der
darüber hinaus-

gehenden Kapazität, ma-
ximal jedoch 25.000 Per-

sonen

In geschlossenen
Räumen:

In geschlossenen
Räumen:

nur PCR-Test

Im Freien:

Ab 5000 Personen
oder bei Nicht-

einhaltung desMindest-
abstands

Im Freien:



12

Aktuell Donnerstag, 21. Oktober 2021

3

Lebensbereiche Basisstufe Warnstufe Alarmstufe

Öffentliche
Verkehrsmittel

Ohne weitere
Regelungen

Kultur-
einrichtungen

(wie Galerien, Museen,
Bibliotheken*,

Archive*, Gedenk-
stätten etc.)

*Abholung bestellter Me-
dien unbeschränktmög-

lich

In geschlossenen
Räumen:

In geschlossenen
Räumen:

nur PCR-Test

Ausnahme: Landes-
bibliotheken und

Archive mit PCR-Test

Im Freien:

Ohne weitere
Regelungen

Im Freien:

Religiöse
Veranstaltungen Ohne weitere

Regelungen

Beherbergung
Erneuter Test alle 3 Tage Erneuter Test alle 3 Tage nur PCR-Test

Erneuter Test alle 3 Tage
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4

Lebensbereiche Basisstufe Warnstufe Alarmstufe

Messen,
Ausstellungen,
Kongresse

In geschlossenen
Räumen:

In geschlossenen
Räumen:

nur PCR-Test

Im Freien:

Ohne weitere
Regelungen

Im Freien:

Gastronomie und
Vergnügungsstät-

ten
(wie Restaurants,
Kneipen, Imbisse,
Spielhallen etc.)

Betriebskantinen,
Mensen

(Regelung gilt nur für
externe Personen)

In geschlossenen
Räumen:

In geschlossenen
Räumen:

nur PCR-Test

In geschlossenen
Räumen:

Im Freien:

nur PCR-Test

Im Freien:

Ohne weitere
Regelungen

Im Freien:

Freizeit-
einrichtungen

(wie Freizeitparks, Sport-
stätten, Bäder, Saunen

etc.)

In geschlossenen
Räumen:

In geschlossenen
Räumen:

nur PCR-Test

Im Freien:

Ohne weitere
Regelungen

Im Freien:
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5

Lebensbereiche Basisstufe Warnstufe Alarmstufe

Körpernahe
Dienstleistungen

Ausgenommen sind Lo-
gopädie, Physio- und Er-

gotherapie etc. nur PCR-Test

Touristischer
Verkehr

(wie Schifffahrten, Seil-
bahnen, Busreisen etc.)

In geschlossenen
Räumen:

In geschlossenen
Räumen:

nur PCR-Test

Im Freien:

Ohne weitere
Regelungen

Im Freien:

Einzelhandel

(auch Flohmärkte)

Ausgenommen sind Ge-
schäfte der Grundversor-
gung, Märkte im Freien
und Abhol- und Lieferan-

gebote

Ohne weitere
Regelungen
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6

Lebensbereiche Basisstufe Warnstufe Alarmstufe

Außerschulische
Bildung

(wie VHS-Kurse, Musik-
schulen, Kunst- und

Jugendkunst-
schulen)

In geschlossenen
Räumen:

In geschlossenen
Räumen:

nur PCR-Test

Im Freien:

Ohne weitere
Regelungen

Im Freien:

Bildung

(wie berufliche Aus-
bildung, Fahr-, Flug- und
Bootsschulen, Sprach-
und Integrationskurse)

Ohne weitere
Regelungen

bei mehrtägigen Veranstaltungen
erneuter Test alle 3 Tage

Sport

In geschlossenen
Räumen:

In geschlossenen
Räumen:

nur PCR-Test

Im Freien:

Ohne weitere
Regelungen

Im Freien:
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7

Lebensbereiche Basisstufe Warnstufe Alarmstufe

Diskotheken

Ausnahmen für nicht
impffähige Personen und

Schüler*innen
gelten nicht

In geschlossenen
Räumen:

nur PCR-Test

Im Freien:

wie öffentliche
Veranstaltungen

Prostitutions-
stätten

nur PCR-Test

Grundsätzlich gilt:

Abstand
halten

Hygiene
praktizieren

Medizinische
Maske tragen

Corona-App
nutzen

Regelmäßig
lüften
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Mit umweltfreundlicher und moderner  
Heiztechnik in die Zukunft 

Viele Hausbesitzende fragen sich, welches neue Heizsy-
stem sie wählen sollen. Die staatlichen Förderungen mit 
Zuschüssen bis zu 45 Prozent tragen maßgeblich zur Ent-
scheidung bei. Tina Götsch, Energieexpertin der Energie-
beratung der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg, 
erläutert, worauf beim Heizungstausch zu achten ist. 
Für eine Modernisierung der Heizung sprechen viele Grün-
de: Oft ist die Heizleistung bereits vor oder auch nach ei-
ner Gebäudemodernisierung viel zu groß, oder es gibt kei-
ne Ersatzteile mehr, um die alte Heizung zu reparieren. 
„Ein Heizungstausch sollte frühzeitig geplant werden, 
möglichst bevor die Heizung kaputt geht“, erläutert Tina 
Götsch, Energieexpertin der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg. Nach gut 20 Jahren ist die Lebensdauer 
eines Heizkessels in der Regel erreicht. Bei Heizungen, die 
älter als 15 Jahre sind, sollte man auf einen Ausfall vorbe-
reitet sein. Mit ausreichend zeitlichem Vorlauf ist ein 
durchdachter Wechsel der Heiztechnik möglich, zum Bei-
spiel von fossiler zu erneuerbarer Energie. 
„Bei der Auswahl aktueller Heiztechniken hat man die 
Qual der Wahl“, weiß Tina Götsch. Das Spektrum reicht von 
Wärmepumpe über Pelletheizung, Brennstoffzelle oder 
einem Blockheizkraftwerk (BHKW) bis hin zu verschie-
denen hybriden Systemen. Aber nicht jede Heizung ist für 
jedes Haus und für jedes vorhandene Verteilsystem geeig-
net. Um diese individuelle Entscheidung eines Heizungs-
tauschs leichter treffen zu können, hilft eine Energiebera-
tung der Verbraucherzentrale. Auch die derzeitigen 
Förderungen des Bundes, die durchaus mit Förderpro-
grammen der Bundesländer kombiniert werden können, 
machen die Entscheidung für einen frühzeitigen Hei-
zungstausch oft noch attraktiver. 
Das Klimapaket der Bundesregierung, das Gesetze und 
Maßnahmen zum Klimaschutz und zur Reduzierung des 
CO2-Austausches bündelt, grenzt die Möglichkeiten der 
Heiztechniken ein. Heizungen, die noch fossile Brennstoffe 
verwenden – wie z.B. Ölheizungen – werden damit unat-
traktiv, da es für diese Heiztechniken keine Förderung/
Fördermittel gibt und diese mit einer hohen CO2-Abgabe 
belegt werden. 
Jährlich gestaffelt, steigt ab 2021 der Preis für fossile En-
ergien pro Tonne CO2-Emissonen. Bei den Überlegungen 
zum Heizungstausch spielt das eine entscheidende Rolle: 
Denn Heizen mit Öl und Gas wird jedes Jahr teurer. Was 
schwerer wiegt: Ab 2026 dürfen neue Ölkessel nur noch in 
Ausnahmefällen eingebaut werden. Mit Blick auf die eben-
falls hohen CO2-Emissionen ist davon auszugehen, dass 
Gasheizungen mittelfristig den Ölkesseln folgen werden. 
Eine Investition in eine Heizung, die mindestens 15 Jahre 
lang genutzt wird, sollte das berücksichtigen. 
Ein Tipp der Energieberatung der Verbraucherzentrale Ba-
den-Württemberg: 
Auch die Optimierung des Heizsystems wird vom Bundes-
amt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) geför-
dert, wenn die Anlage älter als zwei Jahre ist. Der Hei-
zungsaustausch selbst ist mit der neuen Bundesförderung 
für effiziente Gebäude (BEG) förderfähig, wenn das Ge-
bäude älter als fünf Jahre ist. 
Bei Fragen zu Heizungstechniken und Fördermöglich-
keiten hilft die Energieberatung der Verbraucherzentrale 
mit Ihrem umfangreichen Angebot weiter. Die Beratung 
findet online, telefonisch oder in einem persönlichen Ge-
spräch statt. Unsere Energie-Fachleute beraten anbiete-
runabhängig und individuell. Für einkommensschwache 
Haushalte mit entsprechendem Nachweis sind die Bera-
tungsangebote kostenfrei. Mehr Informationen gibt es auf 
www.verbraucherzentrale-energieberatung.de oder ko-
stenfrei unter 0800 – 809 802 400. Die Energieberatung der 
Verbraucherzentrale wird gefördert vom Bundesministeri-
um für Wirtschaft und Energie. 
  

Am 20. Oktober 2021 findet um 18 Uhr ein Online-Vortrag 
zum Thema „Wie gelingt der Heizungstausch?“ statt. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt. Weitere Infos und Anmeldung 
unter www.edudip.com/de/webinar/wie-gelingt-der-hei-
zungstausch/809742 

Der Ortsverband Wolftal-Hausach informiert:   
Der VdK Ortsverband Wolftal-Hausach lädt seine Mitglie-
der zu einem Ausflug an die Schwarzwaldhochstraße ein. 
Am Samstag, den 23. Oktober 2021 geht es zuerst in den 
Nationalpark Schwarzwald, wir besuchen das neue Natio-
nalparkhaus; wir erhalten dort eine Führung vom Leiter 
des Nationalparks Dr. Thomas Waldenspuhl; danach er-
kunden wir das Haus mit seinen vielen Themenbereichen 
selbst. Dann fahren wir auf der B 500 zum Mummelsee, 
dort wird im Restaurant am See das Mittagessen einge-
nommen und ein Spaziergang ist natürlich auch möglich. 
Abfahrt ist um 08.30 Uhr vom Lindenplatz in Oberwolfach; 
wer eine Mitfahrgelegenheit wünscht, möge sich bitte bei 
Rudi Bächle unter 07834 1072 melden. Der Verein über-
nimmt das Eintrittsgeld und gewährt einen Essenszu-
schuss.  
 

Demenz - Angehörige tauschen sich aus 
Mittleres Kinzigtal: 
Pflegende Angehörige von demenzkranken Menschen tref-
fen sich am Dienstag, 26. Oktober 2021 um 14.00 Uhr zum 
Erfahrungsaustausch im Büro der Demenzagentur Kinzig-
tal in der Sandhaasstraße 4 in Haslach. 
Die Demenzagentur berät zu speziellen Themen wie Um-
gang und Kommunikation oder Diagnostik und Krank-
heitsbild. Sie bietet auch Kurse für Angehörige und Vorträ-
ge rund um das Thema Demenz an. 
Das Beratungsangebot der Demenzagentur steht allen 
Ratsuchenden kostenlos zur Verfügung. Hausbesuche sind 
nach Absprache möglich. Die Arbeit der Demenzagen-tur 
wird unterstützt aus den Mitteln der gesetzlichen Pflege-
versicherung, des Orten-aukreises und der Kommunen im 
Kinzigtal. 
Weitere Informationen: 
Demenzagentur Kinzigtal
Herr Allgaier
Sandhaasstr. 4, 77716 Haslach
Tel: 07832 99955-220 
Mail: kontakt@demenzagentur-kinzigtal.de 
www.pflegestuetzpunkt-ortenaukreis.de 

BUND-Filmreihe 
In Zusammenarbeit mit dem BUND Mittleres Kinzigtal 
zeigt das Kinocenter Haslach am Mittwoch 27.10. um 20 
Uhr  den Dokumentarfilm The Great Green Wall. 
In Afrika ist eines der außergewöhnlichsten Klimaprojekte 
der Welt im Gange. Quer über den Kontinent wird eine 
„Mauer“ aus Bäumen und Pflanzen angelegt, die die Aus-
breitung der Wüste aufhalten und Millionen von Menschen 
Nahrung, Arbeitsplätze und eine Zukunft bringen soll. 
Die aus Mali stammende Sängerin Inna Modja nimmt uns 
mit auf eine epische Reise entlang der Großen Grünen 
Mauer, die sich 8.000 Kilometer über die gesamte Breite 
des Kontinents erstreckt. Sie hat mit Menschen im Sene-
gal, Mali, Nigeria und Äthiopien gesprochen. Es geht dabei 
um ihre Ängste, Träume und Hoffnungen, und das alles in 
einer Sprache, die für die afrikanische Kultur schon immer 
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bestimmend war: Musik. So entsteht ein Album aus allen 
musikalischen Stilen der Regionen. Obwohl in diesem Do-
kumentarfilm von Jared P. Scott auch die akuten Folgen 
des sich beschleunigenden Klimawandels sichtbar werden, 
bietet The Great Green Wall eine ermutigende Geschichte 
von Widerstandsfähigkeit, Solidarität und Optimismus. 
Der Film, der mit Unterstützung der Vereinten Nationen 
entstand, zeigt eine neue, junge Generation von Afrika-
nern, die das Problem angeht und auf jeden Fall vermeiden 
möchte, ihre Heimat in Richtung Europa verlassen zu müs-
sen. 

Spendenaufruf: Fahrräder 
Das Radfahren gehört am SBBZ Wolfach zum ganzjäh-
rigen Programm. 
Für die Grundschüler:
• Das Rad sicher fahren
• Vorbereitung zur Fahrradprüfung in der Jugendver-

kehrsschule
 
Für die Hauptstufe:
• Übungen im einfachen Gelände
• Ausflüge mit dem Rad
• Reparaturwerkstatt
 
Willkommen sind Kinder- und Jugendräder. 
Wir freuen uns über Ihre Spende. 
Herzlichen Dank! 
  
Barbara Moser 
Schulleiterin 
  
Sonderpädagogisches Bildungs- und Beratungszentrum 
Herlinsbachweg 14, 77709 Wolfach 
Tel. 07834/8346-0 
poststelle@wolfach-foes.schule.bwl.de 
http://www.foerderschulewolfach.de/ 
  

Die EUTB Kinzigtal informiert: Teilhabe  
am Arbeitsleben 

Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben nach §49ff. SGB 
IX werden erbracht, um die Erwerbsfähigkeit von Men-
schen mit Behinderung oder von Behinderung bedrohter 
Menschen entsprechend ihrer Leistungsfähigkeit zu erhal-
ten, zu verbessern, herzustellen oder wiederherzustellen 
und ihre Teilhabe am Arbeitsleben möglichst auf Dauer zu 

sichern. Das kann zum Beispiel individuelle Beratung, Un-
terstützung und Coaching sein. Das heißt unterstützte Be-
schäftigung. Oder eine Assistenzperson verrichtet einfache 
Hilfstätigkeiten, wenn diese aufgrund der Behinderung 
nicht möglich sind, wie zum Beispiel das falten und eintü-
ten von Briefen. Die Briefe müssen am Computer selbst 
geschrieben werden können. Das heißt Arbeitsassistenz. 
Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben können auch Al-
ternativen zu einer Werkstatt für Menschen mit Behinde-
rung sein. Es gibt noch mehr Möglichkeiten der Teilhabe 
am Arbeitsleben. Auch Arbeitgeber können sich darüber 
beraten lassen und Unterstützung bekommen. Die EUTB 
Kinzigtal kann ihnen noch mehr dazu sagen. Sie können 
mit der EUTB Kinzigtal im Caritashaus in Haslach einen 
Termin über das Telefon, per E-Mail oder persönlich ver-
einbaren. 
Caritashaus Haslach, EUTB Kinzigtal, Sandhaasstr. 4, 
77716 Haslach. Tel. 07832 / 99955-235, E-Mail: teilhabebe-
ratung@caritas-kinzigtal.de 
Sprechstunde am Montag von 14-17 Uhr, Termine nach 
Vereinbarung. 
 

 
Präventionsbotschaft zum Thema Schockanrufe 
Vorsicht bei Schockanrufen von vermeintlichen Verwand-
ten oder Bekannten 
 
Leider haben sich in letzter Zeit Schockanrufe von ver-
meintlichen Verwandten, die sich als Kinder oder Enkel 
ausgaben gehäuft. Der Trick funktioniert folgendermaßen: 
 
Der oder die Anrufer geben sich als Sohn, Tochter oder als 
Enkelkind aus und behaupten einen schweren Unfall ver-
ursacht zu haben. Sie berichten, bei dem Unfall sei ein 
Kind schwer verletzt worden. Die Polizei könne man nicht 
holen, da man dann den Führerschein verlieren oder in 
Haft kommen könne. Um die Krankenhauskosten für das 
Kind zu bezahlen bräuchte man 10.000 €, sonst käme die 
Polizei. 
 
Dieser Trick kann auch verändert werden. 
 
Tipp: 
Wundern Sie sich bei diesen Anrufen und lassen Sie sich 
nicht ins Bockshorn jagen. Bevor Sie sich zum Geldabhe-
ben oder zur Geldübergabe überreden lassen, reden Sie 
mit Verwandten, Bekannten oder der Nachbarschaft darü-
ber und verständigen Sie die Polizei. So bekommen Sie 
sehr schnell eine Bestätigung, ob so etwas sein kann oder 
nicht. Lassen Sie sich nicht aushorchen. Oft geht es auch 
darum, herauszufinden, ob Sie alleine leben und wann Sie 
zu Hause sind. Schützen Sie Ihr Geld vor Fremden. 
 

Polizeiliche Kriminalprävention
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M i t t e i l u n g e n  a u s  H a u s a c h
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Neues vom Rathaus

Sachstandsbericht zu COVID 19 in Hausach 
Änderung der Verordnung der Landesregierung über in-
fektionsschützende Maßnahmen gegen die Ausbreitung 
des Virus SARS-VoC-2 (Corona-Verordnung - CoronaVO) 
zum 15.10.2021 
 
Die Verordnung trat am 15. Oktober 2021 in Kraft und soll 
zunächst bis einschließlich 12. November 2021 gelten.

Die bisherige Regelungssystematik bleibt unverändert. 
  
Die wesentlichen Änderungen:  

•   Die Ausnahmen von der Maskenpflicht werden erwei-
tert. In der Basisstufe ist keine Maske erforderlich, wenn 
der Zutritt nur immunisierten Besuchern, Teilnehmern 
oder Kunden gestattet wird (sog. 2G-Optionsmodell. 
Auch insoweit sind nicht-immunisierte Personen unter 
18 Jahren mit einer Antigen-Testung und nicht-immuni-
sierte Schülerinnen und Schüler ohne weitere Vorausset-
zungen den immunisierten Personen gleichgestellt. Wenn 
das 2G-Optionsmodell genutzt wird, muss ein deutlich 
sichtbarer Hinweis angebracht werden. 

•   Klarstellend wird der Begriff der Asymptomatik defi-
niert. Eine asymptomatische Person ist eine Person, bei 
der kein typisches Symptom oder sonstiger Anhalts-
punkt für eine Infektion mit dem Coronavirus vorliegt; 
typische Symptome einer Infektion mit dem Coronavi-
rus sind Atemnot, neu auftretender Husten, Fieber und 
Geruchs- oder Geschmacksverlust.

•   Der Anbieter eines testpflichtigen Angebots kann wei-
terhin einen Nachweis zu einer überwachten Testung 
ausstellen. Ein solcher Nachweis kann jedoch nicht 
mehr für den Zutritt zu anderen Einrichtungen oder 
Veranstaltungen genutzt werden.

•  Die bisherige Personenobergrenze und Kapazitätsbe-
schränkung für nicht-private Veranstaltungen sind auf-
gehoben, wenn an der Veranstaltung ausschließlich im-
munisierte Besucher teilnehmen dürfen.

•   Die Vorgaben zum Betrieb von Saunen werden ange-
passt. Der Zutritt zu Anlagen mit Aerosolbildung ist 
ausschließlich immunisierten Besuchern gestattet.

•   Bei beruflichen Prüfungen müssen nicht-immunisierte 
Personen auch in der Warn- und Alarmstufe keinen 
Testnachweis vorlegen, wenn ein Mindestabstand von 
1,5 Metern eingehalten wird und immunisierte Personen 
räumlich getrennt werden.

•   Das in die Alarmstufe für die Außengastronomie gere-
gelte Zutrittsverbot für nicht-immunisierte Personen 
werden zu einer PCR-Testpflicht herabgestuft.

•   Die in die Alarmstufe für die Beherbergungsbetriebe ge-
regelte Antigen-Testpflicht für nicht-immunisierte Per-
sonen wird zu einer PCR-Testpflicht hochgestuft; für 
gastronomische Einrichtungen von Beherbergungsbe-
trieben gelten die für die Gastronomie relevanten Vorga-
ben.

•   Beschäftigte und Selbständige mit direktem Kontakt zu 
externen Personen müssen sich nun auch in der Basis-
stufe zweimal in der Woche mittels Antigen-Test testen. 

  
  

Es sind vertreten:
•  Mobile Hähnchenbraterei Norbert Buberle, Schramberg mit Hähnchen, 

Schweine-Haxen, Schweine-Rippchen alles frisch vom Grill, dazu als Beilage 
Pommes frites und Salate, NEU: auch Grill- und Currywurst im Angebot

•  Andrea Kohmann mit Holzofenbrot, Käse vom Mooshof Tennenbronn, Dosen-
wurst (Lyoner, Bierwurst, Schinkenwurst) Rauchlyoner, Schnaps und Kaffeetheke 
mit frischem Hefezopf (der ultimative Treffpunkt jeden Samstagmorgen) 

•  Ulrike Brucker-Heizmann, Fischerbach mit Eiern aus Bodenhaltung, Eierlikör, 
Nudeln (eigene Herstellung) aus Hartweizen und großes Dinkelsortiment

•  Fam. Jilg, Oberharmersbach mit Holzofenbrot, Hausmacher Wurst, Speck, 
Marmelade, Eier, Butter, Obst nach Jahreszeit, Käse vom Ramsteinerhof Hausach 
- zusätzlich jeden Samstag gesonderte Rabattaktion

•  Burgerts Gemüsewägele aus dem Meerrettichdorf Urloffen: mit großem Angebot 
von Obst und Gemüse überwiegend eigene Ernte (jahreszeitbedingt!) 

•  Ali El Kontal, Nufringen mit griechischen Spezialitäten wie verschiedene Oliven, 
gefüllte Paprika, Käseangebot Harder usw. Kommen Sie vorbei und probieren Sie!

•  Mock Thailändisches Essen, Frühlingsrollen, Phad Thai: Nudeln mit Hähn-
chenfleisch, Wan Tan, Muslitos: Krebsschere mit panierten Sumiri, Gemü-
semix: gebackene, frittierte Zucchini, Auberginen und Karotten, alkoholfreie 
Getränke

•  Ungerade Woche: Veronika Schmider: Waldhonig, Honigbonbons, Handcreme, 
Lippenbalsam, Kerzen und noch einige Handarbeiten.

•  Gerade Woche: Manfred Schmider mit verschiedenen Honigsorten, Bonbons, 
Bienenwachs-Pflege usw.

Hausacher Wochenmarkt
Samstag, 23. Oktober 2021 von 7:00 - 12:00 Uhr 

Klosterplatz, Brunnenplatz und in der Pfarrer-Brunner-Straße 

Im Freien ist eine Maske erforderlich, wenn der Mindestabstand von 1,5 Metern zu anderen Personen nicht 
zuverlässig eingehalten werden kann (§ 3 Abs. 2 Nr. 2 CoronaVO).
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Änderung der Verordnung des Kultusministeriums über 
den Schulbetrieb unter Pandemiebedingungen (Corona-
Verordnung Schule – CoronaVO Schule) zum 18.10.2021 
Wesentliche Änderungen: 
Änderung der Maskenpflicht im Klassenzimmer oder Be-
treuungsraum
• Wegfall der Maskenpflicht am Platz: Im Klassenzimmer 

oder Betreuungsraum: Für Schülerinnen und Schüler 
gilt Maskenpflicht nur beim Bewegen im Raum, am Platz 
oder stehen sie, ohne sich fortzubewegen, gilt keine Mas-
kenpflicht.

• Ausnahmen der Maskenpflicht für bestimmte Schular-
ten: Grundsätzlich keine Maskenpflicht im Klassenzim-
mer gilt für die Schülerinnen und Schüler der
• Grundschulen,
• Sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszen-

tren mit dem Förderschwerpunkt geistige Entwick-
lung,

• Sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszen-
tren mit anderen Förderschwerpunkten mit dem Bil-
dungsgang geistige Entwicklung,

• Grundstufen der Sonderpädagogischen Bildungs- und 
Beratungszentren,

• Grundschulförderklassen.
• Maskenpflicht für Lehrkräfte (und andere am Unterricht 

mitwirkende Personen): Keine Maskenpflicht bei Ein-
haltung des Mindestabstands. Für sonstige Personen (die 
also weder Schülerinnen und Schüler, betreute Kinder 
oder am Unterricht mitwirkende Personen sind) gilt eine 
generelle Maskenpflicht auch im Klassenzimmer.

•  Wiedereinführung der Maskenpflicht im Klassenzim-
mer- und Betreuungsraum bei:
• Eintritt der sog. „Alarmstufe“
• Auftreten einer Infektion in der Klasse oder Betreu-

ungsgruppe
• Maskenpflicht gilt unverändert außerhalb der Unter-

richts- und Betreuungsräume, beispielsweise im Lehrer-
zimmer.

• Selbstverständlich dürfen auf freiwilliger Basis auch 
weiterhin Masken in den Klassenzimmern und Betreu-
ungsräumen getragen werden.

 
Testpflicht bei außerunterrichtlichen Veranstaltungen
• Testpflicht gilt zukünftig z.B. auch bei Schulland-

heimaufenthalten oder Studienfahrten
 
Singen im Unterricht: 
• ohne Maske, aber mit einem Mindestabstand von zwei 

Metern (wie bisher),
• mit Maske, wenn der Mindestabstand von zwei Metern 

nicht eingehalten werden kann. Auch dann sollte der Ab-
stand jedoch so groß sein, wie die räumlichen Verhält-
nisse es zulassen.

 
Änderung der Verordnung des Kultusministeriums und des 
Sozialministeriums zur Änderung der Corona-Verordnung 
Musik-, Kunst- und Jugendkunstschulen (Corona-Verord-
nung Musik-, Kunst und Jugendkunstschulen – CoronaVO 
Musik-, Kunst- und Jugendkunstschulen) zum 16.10.2021 
Wesentliche Änderungen: 
2G-Optionsmodell
• Betreiber und Veranstalter können künftig ein 2G-Opti-

onsmodell anbieten.
• Asymptomatischen Schülerinnen und Schülern, die an 

den regelmäßigen Testungen im Rahmen des Schulbe-
suchs teilnehmen, ist der Zutritt und die Teilnahme auch 
beim 2G-Optionsmodell gestattet. Ebenso haben asym-
ptomatische Kinder unter sechs Jahren Zutritt. Jugend-
liche bis einschließlich 17 Jahre, die nicht mehr zur 
Schule gehen, müssen einen negativen Antigentest vorle-
gen.

• Bei Inanspruchnahme des 2G-Modells entfällt in der Ba-
sisstufe die Maskenpflicht für Besucherinnen und Besu-
cher, nicht jedoch für Beschäftigte und Mitarbeitende.

• Keine Personenobergrenzen oder Kapazitätsbeschrän-
kungen für Veranstaltungen beim 2G-Optionsmodell in 
allen Stufen. 

 
Neue Regelung zur Maskenpflicht
• Keine Maskenpflicht in der Basisstufe in geschlossenen 

Räumen während des Unterrichts, sofern alle Personen 
geimpft oder genesen sind oder Schülerinnen oder Schü-
ler sind. Diese Bedingung erfüllen auch die Personen, für 
die keine Impfempfehlung der Ständigen Impfkommis-
sion vorliegt oder für die aus medizinischen Gründen 
keine Impfung möglich ist. Die Lehrkraft muss Maske 
tragen, falls nur sie nicht immunisiert ist.

 
Abstand bei Unterricht in Gesang und an Blasinstru-
menten
• In der Basisstufe entfällt das Abstandsgebot zwischen 

den Teilnehmenden für den Unterricht in Gesang und an 
Blasinstrumenten, sofern alle Teilnehmenden, einschließ-
lich der Unterrichtenden, immunisiert sind oder Schüle-
rinnen oder Schüler sind; die oben genannten Ausnah-
men zur Maskenpflicht gelten auch hier.

 
Beschäftigte mit direktem Kontakt zu externen Personen
• Nicht-immunisierte Beschäftigte mit direktem Kontakt 

zu externen Personen sind schon in der Basisstufe ver-
pflichtet, sich zwei Mal die Woche per Antigen-Test te-
sten zu lassen. Dies gilt auch für nicht-immunisierte 
Selbstständige mit direktem Kontakt zu externen Per-
sonen. 

 
Änderung der Verordnung des Kultusministeriums und des 
Sozialministeriumszur Änderung der Corona-Verordnung 
Sport (Corona-Verordnung Sport – CoronaVO Sport) zum 
16.10.2021 
Wesentliche Änderungen: 
2G-Optionsmodell
• Betreiber und Veranstalter von Sportanlagen und -ver-

anstaltungen können ein 2G-Optionsmodell anbieten; in 
diesem Fall ist ausschließlich immunisierten Besuche-
rinnen und Besuchern, Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern sowie Kundinnen und Kunden der Zutritt gestat-
tet. Diese Regelungen gelten nicht bei der Ausübung von 
Sport zu dienstlichen Zwecken, beim Reha-Sport und 
beim Spitzen- oder Profisport. Schülerinnen und Schü-
lern, die an den regelmäßigen Testungen im Rahmen des 
Schulbesuchs teilnehmen, ist der Zutritt und die Teil-
nahme auch beim 2G-Optionsmodell stets gestattet, so-
fern sie asymptomatisch sind. Ebenso stets Zutritt haben 
asymptomatische Kinder, die das sechste Lebensjahr 
noch nicht vollendet haben oder noch nicht eingeschult 
sind. Jugendliche bis einschließlich 17 Jahre, die nicht 
mehr zur Schule gehen, müssen einen negativen Anti-
gentest vorlegen.

• Bei Inanspruchnahme des 2G-Modells entfällt in der Ba-
sisstufe die Maskenpflicht für Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern sowie Besucherinnen und Besucher, nicht je-
doch für Beschäftigte und Mitarbeitende. 

• Keine Personenobergrenze für Veranstaltungen beim 
2G-Optionsmodell in allen Stufen. 

 
Sportausübung in der Alarmstufe
• Nicht-immunisierte Personen haben in der Alarmstufe 

Zutritt zu Sportanlagen und Sportstätten im Freien nach 
Vorlage eines PCR-Tests, bei Jugendlichen bis 17 Jahre, 
die nicht mehr zu Schule gehen, reicht ein negativer An-
tigentest.

• Gemeinschaftseinrichtungen wie Umkleiden, Duschen 
oder Aufenthaltsräumen können durch konkrete nicht-
immunisierte Personen wie beispielsweise Schieds- und 
Wettkampfrichterinnen und -richter sowie Trainerinnen 
und Trainer bei Sportausübung im Freien einzeln ge-
nutzt werden, wenn die Räume für diese konkreten Per-
sonen zur Einzelnutzung reserviert sind. 
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STADT HAUSACH 

Die Stadt Hausach sucht zum 
nächst möglichen Zeitpunkt eine

 

Reinigungskraft (m/w/d)  
für die Graf-Heinrich-Schule 

Bei der Stelle handelt es sich um eine unbefristete 
Teilzeitbeschäftigung (4 Stunden/Tag).

Die Arbeitszeit liegt außerhalb der Unterrichtszeiten 
und damit überwiegend in den Nachmittags- und 
Abendstunden.

Wir suchen eine/n sehr zuverlässige/n, engagierte/n 
und selbstständige/n Mitarbeiter/in

die flexibel und teamfähig ist.

Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz mit tarifge-
rechtem Entgelt nach dem Tarifvertrag des öffentli-
chen Dienstes (TVöD) sowie eine betriebliche Alters-
versorgung.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Be-
werbungsunterlagen bis spätestens

Montag, 25.10.2021

an die Stadtverwaltung Hausach - Personalamt - 
Hauptstraße 40, 77756 Hausach.

Ihre Bewerbung können Sie auch per Mail unter be-
werbung@hausach.de einreichen.

Für nähere Informationen stehen Ihnen Frau Viktoria 
Malek, Haupt- und Personalamtsleiterin, Telefon 
07831/7920 oder Herr Klausmann, Stadtbauamt, Tele-
fon 07831/7931 gerne zur Verfügung.

Stadthalle Hausach Veranstaltungen 2021 

21.10.2021  Vortrag Prof. Mühleisen über Abt. Speckle 
22.10.2021  Hansele-Vollversammlung 
24.10.2021  Schlachtfest to go 
29.10.2021  Mitgliederversammlung TV Hausach 
11.11.2021  Martinisitzung 
31.10.2021  Museumsvortrag „Hausacher in der Ferne“ 
03.11.2021  Blutspende 
18.11.2021  Vereinsvertreterversammlung 

 

Beschäftigte mit direktem Kontakt zu externen Personen
• Künftig sind nicht-immunisierte Beschäftigte mit di-

rektem Kontakt zu externen Personen auch in der Basis-
stufe verpflichtet, sich zwei Mal pro Woche per Antigen-
Schnelltests zu testen. 

 
Alle aktuellen Verordnungen und weitere Informationen 
sind über das Internetangebot des Landes Baden-Württ-
emberg unter www.baden-wuerttemberg.de abrufbar. 
  
 

Zurückschneiden von Hecken, Bäumen und 
Sträuchern 

Immer wieder müssen wir feststellen, dass Hecken, Bäume 
oder Sträucher in den öffentlichen Verkehrsraum hineinra-
gen. Durch Sichtbehinderungen oder andere Einschrän-
kungen ist die sichere Teilnahme am Straßenverkehr für 
die Verkehrsteilnehmer unter Umständen nicht mehr ge-
währleistet. 

Deshalb möchten wir an dieser Stelle alle Grundstücksei-
gentümer bitten zu überprüfen, ob das unten aufgezeich-
nete Lichtraumprofil noch gegeben ist. Das heißt, über 
Geh- und Radwegen muss eine Höhe von 2,50 m und über 
Fahrbahnen eine Höhe von 4,50 m freigeschnitten sein.  
Beide Werte sollten auch bei schweren und regennassen 
Ästen eingehalten werden und der Weg in seiner ganzen 
Breite für die Verkehrsteilnehmer nutzbar sein. 

Weiter bitten wir im Außenbereich das Totholz im Licht-
raum der Talstraßen zu entfernen und auch hier das Licht-
raumprofil, wie im Schaubild dargestellt, freizuhalten. 

Um die Verkehrssicherheit zu gewährleisten, ist das 
Schneiden von Hecken und Bäumen gemäß § 43 Abs. 3 Nr. 
3 Naturschutzgesetz für Baden-Württemberg das ganze 
Jahr über zulässig. Gemäß § 28 Abs. 2 des Straßengesetzes 
für Baden-Württemberg sind die Grundstückseigentümer 
und Besitzer verpflichtet, dafür Sorge zu tragen, dass An-
pflanzungen den öffentlichen Verkehrsraum nicht beein-
trächtigen. 

Wir möchten darauf hinweisen, dass nach dem Straßenge-
setz ordnungswidrig handelt, wer durch Nichtschneiden 
von Bäumen, Hecken und Sträuchern die Sicherheit oder 
Leichtigkeit des Verkehrs gefährdet. 

Aus aktuellem Anlass bitten wir alle Grundstückseigentü-
mer um Überprüfung ihrer Anpflanzungen.

Ihre Gemeindeverwaltung 
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Mängelcheck in Hausach 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

unter dem Motto „Vier Augen sehen mehr als zwei“ möchten wir Sie zur aktiven Mitar-
beit in unserer Stadt anregen. Mit dem Vordruck können Sie Mängel, Anregungen und 
Wünsche schriftlich vortragen. Bitte geben Sie ihren Namen, Anschrift und Telefon-
nummer für eventuelle Rückfragen an. 

Die Mitarbeiter der Stadtverwaltung werden bemüht sein, die von Ihnen festgestellten 
Mängel zu beseitigen. 
Füllen Sie einfach die nachstehende Mängelmeldung aus und geben diese auf der Stadt-
verwaltung ab. 

Für Ihre Mithilfe bedanken wir uns recht herzlich! 
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Amtliche
Bekanntmachung

Bekanntmachung 
EINLADUNG   
zur 08. öffentlichen Sitzung  des Gemeinderates 
am Montag, 25. Oktober 2021 in der Stadthalle Hausach, 
Beginn 19.00 Uhr 

Tagesordnung 
1. Frageviertelstunde
2. Kenntnisnahme des Gemeinderates der Niederschrift 

über die öffentliche Gemeinderatssitzung vom 
27.09.2021 gem. § 38 (2) GemO

3. Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Dorfstraße“ 
Erneute Offenlage des Vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplanes „Dorfstraße“ gem. § 3 Abs. 2 BauGB i.V.m. 
§ 4a Abs. 3 BauGB

4. Windkraftnutzung am Steigleskopf
5. Breitbandausbau 

Auswahl des Ausbaugebiets für Phase 2
6. Bebauungsplan „Hechtsberg südlich der B33“ 

Aufstellungsbeschluss über die 7. Änderung des 
Bebauungsplanes „Hechtsberg südlich B33“ im 
beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB  
Offenlage der 7. Änderung des Bebauungsplans 
„Hechtsberg südlich B33“ gemäß § 3 Abs. 2 BauGB

7. Bebauungsplan „Hechtsberg II“ 
Aufstellungsbeschluss über die 1. Änderung des 
Bebauungsplanes „Hechtsberg II“ im beschleunigten 
Verfahren nach § 13a BauGB 
Offenlage der 1. Änderung des Bebauungsplans 
„Hechtsberg II“

8. Erschließung Areal „Lebenshilfe“ 
hier: Auftragsvergabe

9. Sicherung der Musikschule Offenburg/Ortenau 
gegenüber den wirtschaftlichen Auswirkungen der 
Corona-Pandemie

10. Aufnahme eines Kommunaldarlehens
11. Änderung der Satzung der Stadt- und Feuerwehrka-

pelle Hausach
12. Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Gemeinderats-

sitzung am 27.09.2021 gefassten Beschlüsse
13. Bekanntgaben des Bürgermeisters und mündliche 

Anfragen des Gemeinderates nach§ 24 Abs. 4 GemO i. 
V. m. § 4 der Geschäftsordnung des Gemeinderates

 
Mit freundlichen Grüßen 
  

Wolfgang Hermann
Bürgermeister 
  
Wichtiger Hinweis:  
Für die Durchführung von Sitzungen kommunaler Gre-
mien sind folgende Rahmenbedingungen sicherzustellen:
• Abstand der Sitzplätze für alle Gremienmitglieder und 

Vertreter der Verwaltung: mindestens 1,5 Meter in alle 
Richtungen;

• Desinfektionsmittel am Eingang/Ausgang ist bei Betre-
ten und Verlassen des Sitzungsraums verpflichtend zu 
nutzen;

• Mund-Nasenschutz verpflichtend für alle 
Teilnehmer*innen beim Betreten und Verlassen des Sit-
zungsraums;

• Besucher*innen sind verpflichtet, auch während der Sit-
zung einen medizinischen Mund-Nasenschutz zu tragen.

 
Bitte bringen Sie für diese Gemeinderatssitzung einen 
Mund-Nasen-Schutz mit. 

Tipp der Woche

Homepage: mediathek-hausach.de
Tel. 07831/8931
Öffnungszeiten: 
Mo   15 – 19 Uhr
Di     9 – 12 Uhr
Mi + Fr 15 – 18 Uhr
Do   12 – 14 Uhr
Sa   10 – 12 Uhr

Tipp der Woche
Marco Balzano

Wenn ich wiederkomme
Diogenes Verlag 
Sie lassen die eigene Familie zu-
rück, um sich um fremde Menschen 
zu kümmern - die Frauen aus Ost-
europa. Daniela ist eine von ihnen. 
Sie arbeitet in Mailand, rund um 
die Uhr, ist zuverlässig und liebe-
voll als Pflegerin und als Kinder-
frau. Doch je mehr sie fremden Fa-
milien hilft, desto heftiger vermisst 
sie die eigenen Kinder. Als ihrem 
heranwachsenden Sohn etwas zu-
stößt, muss sie eine Entscheidung 
treffen. 

Wie immer kostenlos zu entleihen in der Mediathek 
Hausach. 
Bitte beachten Sie: Der Aufenthalt in der Mediathek ist 
nur mit 3G-Nachweis möglich! 
Wir freuen uns auf Sie! 

  

 

Fundsachen

 1 Fahrrad - Dreirad 
 
Wir bitten darum, Fundsachen schnellstmöglich beim Bür-
gerbüro, Hauptstr. 40 abzugeben, da die Eigentümer der 
verlorenen Gegenstände meistens unverzüglich beim 
Fundamt nachfragen. 
 

Kirchen

Diakonie Hausach 
Diakonisches Werk im Evangelischen  

Kirchenbezirk Ortenau Dienststelle Hausach
Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Orte-
nau,  Dienststelle Hausach, Eichenstraße 24, 77756 Haus-
ach, Tel. Nr. 07831-9669-0, Fax 07831- 9669-55 
Erreichbar: Mo - Fr 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinba-
rung
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• Dienste für seelische Gesundheit:
Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried 
Frau Norma Müller  07831- 9669- 11 
Tagesstätte 
Frau Stephanie Rodriguez  07831- 9669- 15 
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im 
Kinzigtal 
Herr Peter Trefzer  07831- 9669- 13
• Jugendmigrationsdienst
Frau Katja Buß  07831- 9669- 16
• Schwangerschaftskonfliktberatung   

-staatlich anerkannt-
 Beratung für Schwangere und junge Familien 
Frau Ingrid Kunde  07831- 9669-16
• Kindertagespflege Kinzigtal  
Beratung, Qualifizierung und Vermittlung 
Frau Nadia Harter  07831- 9669- 12
• Sozialberatung, Flüchtlingssozialberatung, Ehrenamts-

begleitung
Frau Elke Hundt  07831- 9669- 14 

Müllabfuhr
 
  Bezirk 1 Bezirk 2   
Graue Tonne Donnerstag, Donnerstag,
 28.10.2021 28.10.2021
 Donnerstag, Donnerstag,
 11.11.2021 11.11.2021
 Donnerstag, Donnerstag,
 25.11.2021 25.11.2021
Grüne Tonne Freitag, Mittwoch,
 22.10.2021 27.10.2021 
 Freitag, Mittwoch,
 12.11.2021 17.11.2021 
Gelber Sack Montag, Montag, 
 25.10.2021  25.10.2021
 Montag, Montag, 
 08.11.2021  08.11.2021
 Montag, Montag, 
 22.11.2021  22.11.2021
Strauchgut Dienstag, Dienstag,
 02.11.2021 02.11.2021 

Wichtig:
Bitte beachten Sie die Bezirksänderungen seit Januar 
2021! 
Die Bezirke 1 und 2 wurden neu geordnet.
Folgende Straßen sind nun dem Bezirk 2zugeordnet:
Auf der Gumm, Christbauernweg, Einbacherstraße, Erlets, 
Frohnaustraße, Hohlengrund, Mühlenweg, Neuenbach, 
Osterbach, Rautsch und Schochenhofweg. 
Alle anderen Straßen sind den Bezirk 1 zugeordnet. 
Verpassen Sie keinen Abfuhrtermin mehr!Nutzen Sie die 
AbfallApp des Ortenaukreises. Einfach im Google 
Playstore oder Applestore runterladen und los geht´s. 
Weitere Informationen in Sachen Müll: 
Landratsamt Ortenaukreis, Eigenbetrieb Abfallwirtschaft 
Tel. 0781/805-9600, Fax 0781/805-1213, Internet: www.
abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 

Das Infotelefon ist von Montag bis Mitt-
woch jeweils von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
und 14.00 Uhr – 16.00 Uhr, am Donnerstag 
von 08.30 Uhr 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 
18.00 Uhr sowie am Freitag von 08.30 Uhr 
bis 12.30 Uhr besetzt. Außerhalb der 
Dienstzeiten ist ein Anrufbeantwor

Grünabfälle 
Getrenntes Einsammeln von pflanzlichen Abfällen 
Pflanzliche Abfälle sollten nach Möglichkeit nicht über die 
Graue Tonne entsorgt, sondern zu Kompost verarbeitet 
werden. 
Gartenabfälle, die nicht selbst kompostiert werden kön-
nen, insbesondere Strauch- und Heckenschnitt, werden im 
Auftrag des Ortenaukreises getrennt eingesammelt und 
kompostiert. 
  
Der nächste Sammeltermin für die Stadt Hausach mit 
Einbach ist am Dienstag, den 02. November 2021. 
  
Die Abfuhr beginnt jeweils um 6.00 Uhr. 
Die Abfälle sind gebündelt bzw. in geeigneten Gefäßen gut 
sichtbar bereitzustellen; ungebündeltes Material wird 
nicht abgefahren. Die Gefäße werden nach der Entleerung 
zur Wiederverwendung für die nächste Sammlung zurück-
gelassen. 
  
Die einzelnen Bündel mit pflanzlichen Abfällen sollen eine 
Länge von 2 m nicht überschreiten, mit verrottbarem Ma-
terial, z.B. Schnur - nicht mit Draht - zusammengebunden 
werden und sollen ein für den Müllwerker noch tragbares 
Gewicht aufweisen. Äste dürfen einen Durchmesser von 15 
cm nicht überschreiten 
  
Die Gelben Säcke für Leichtverpackungen sind für das ge-
trennte Einsammeln von pflanzlichen Abfällen nicht zuge-
lassen! und werden daher weder entleert noch mitgenom-
men! 
  
Abfälle, die nicht pflanzlicher Herkunft sind, sowie solche, 
die aus Gartenbaubetrieben und landwirtschaftlichen Be-
trieben stammen, sind von der Einsammlung ausgeschlos-
sen. 
  
Die Mitnahme von Gartenabfällen bei der Sperrmüllab-
fuhr ist nicht möglich. 
  
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an die Mitarbeiter 
des Eigenbetriebes Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter 
der Telefonnummer 0781/805-9600. 

Forum Hausach



26

Hausach Donnerstag, 21. Oktober 2021

Anmeldung zum Weihnachtsmarkt Hausach 04./05.12.2021

Abgabe bis zum 31.10.2021 an tourist-info@hausach.de oder
h.maertin@hausach.de

Name…………………………………………………………………………………

Anschrift……………………………………………………………………………..

E-Mail…………………………………………………………………………………

Tel……………………………………………………………………………………..

Warenangebot……………………………………………………………………….

Bitte zutreffendes ankreuzen:

Markthäuschen (Holzhütte 2,50 m breit) Gebühr 50 € (für beide Tage)
wird vom Bauhof aufgebaut

Marktstand (Holzgestell mit Plane und Tisch 2,30 m breit) Gebühr 25 € (für beide Tage)
wird vom Bauhof aufgebaut

Eigener Marktstand Gebühr 50 € (für beide Tage)
Verkaufswagen – keine Zelte oder Pavillons

Aufschlag für Speisen- und/oder Getränkeangebot zum sofortigen Verzehr (für beide Tage)
75 € (1 Speise + antialkoholische Getränke und/oder 1 alkoholisches Getränk)
150 € (2 Speisen + antialkoholische Getränke und/oder 2 alkoholische Getränke)
200 € (3 Speisen + antialkoholische Getränke und/oder 3 alkoholische Getränke)

Wasseranschluss
Schläuche, Anschlusshähne, Spülbecken, und GK-Kupplungen selbst mitbringen

Strombedarf in Watt …………………

Für welche Geräte…………………………………………………………………….

Ihre Anmeldung können wir nur berücksichtigen, wenn Ihre Standgebühr bis spätestens 30. November 2021 auf
folgenden Konten eingegangen ist:
Sparkasse Haslach-Zell; IBAN DE 96 6645 1548 0000 0951 68; BIC SOLADES1HAL
Voba Mittlerer Schwarzwald eG; IBAN DE 29 6649 2700 0000 0046 00; BIC GENODE61KZT
Bitte als Kennwort: „Weihnachtsmarkt Hausach“ angeben.

Termin: 04.12.2021 von 09:00 – 21:00 Uhr / 05.12.2021 von 12:00 – 18:00 Uhr
Ort: Klosterplatz/Brunnenplatz/Pfarrer Brunner Straße
Aufbau: ab Freitag 03.12.2021

Schankerlaub: gebührenpflichtig – wird von der Stadt Hausach erteilt
Tragen Sie bitte für eine weihnachtliche Standdekoration Sorge.
Die Stände sind bis zum Marktschluss geöffnet zu halten.
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Das Hausach-Card-System läuft zum 31.12.2021 aus!

Ihre bereits gesammelten Punkte können Sie spätestens
bis zum 31.12.2021 einlösen.
Allerdings werden Punkte von den Händlern nur noch bis
zum 25.10.21 vergeben.

Wir empfehlen zukünftig das HeimatKärtle-Bonussystem,
das in Hausach,Wolfach, Hornberg, Oberwolfach, Gutach,
Schiltach und Schenkenzell genutzt werden kann.

Ab dem 25.10.2021 werden
keine Herz-Gutscheine mehr
ausgegeben!

Alle Herz-Gutscheine, die noch im Umlauf sind,
können aber weiterhin eingelöst werden.
Gutscheine, die bis zum 24.10.21 ausgestellt wurden, können in gewohnterWeise bis zum
Verfall durch die gesetzliche Verjährungsfrist (Ausstellungsdatum + 3 Jahre) eingelöst werden.

Wir empfehlen zukünftig den HeimatKärtle-Gutschein, der in Hausach,Wolfach, Hornberg,
Oberwolfach, Gutach, Schiltach und Schenkenzell bei allen teilnehmenden Partnern eingelöst
werden kann.
Die HeimatKärtle-Gutscheine werden ab dem 25.10.21 ausgegeben. Die Ausgabe erfolgt im
Scheckkartenformat und kann digital gelesen werden.
Ausgabestellen in Hausach, bei denen die neuen Gutscheine erhältlich sind: Streit. GmbH,
Elektro Schillinger GmbH, LaFleur, Tourist Info, Sparkasse Kinzigtal und Volksbank Mittlerer
Schwarzwald.

Karten-Nr.

CardHausach
Punkten in Hausach

www.forum-hausach
.de

Achtung!

weitere Infos auf: www.forum-hausach.de
und www.heimatkaertle.de
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Schulinfos

Einladung zum Elternabend der  
zukünftigen Erstklässler  

am Donnerstag den 28. Oktober um 19.00 Uhr in der neuen 
Aula. 
Wir bitten Sie, die 3G Regelung zu beachten. 

Mit freundlichen Grüßen
Graf-Heinrich-Schule Hausach 

Fortbildung

Anmeldungen unter www.vhs-ortenau.de oder schriftlich 
per Mail hausach@vhs-ortenau.de. Kontakt Außenstelle 
Hausach: Andrea Armbruster: per Mail oder 07831 – 96 95 
486 
  
Veranstaltungen in Hausach Herbst 2021 
Denkt an die Kommunion, tolle Flechtfrisuren zu erlernen: 
  
Flechtfrisuren für Mutter/Vater und Kind bis 12 Jahre 
(2.0001 HA) 
2 Vormittage, 20.11.2021, 27.11.2021, Samstag, 09:00 - 11:00 
Uhr, Robert-Gerwig-Gymnasium, Hauptstraße 3, Hausach, 
Raum 114, EG, Myriam Schrempp, 31,00 € Betrag für Mut-
ter mit Kind incl. 5,00 € für Material. 
Eine Flechtwerkstatt für Mutter/Vater und Kind. Ob ge-
dreht, gezwirbelt, geflochten, spätestens wenn die Kinder 
auf der Welt sind und die Haare eine gewisse Länge haben, 
fangen Mütter/Väter das Flechten an. Dieser Kurs richtet 
sich an alle Mütter/Väter, die das Flechten lernen, eigene 
Flechtfertigkeiten verbessern, neue, schnelle, alltagstaug-
liche Flechtfrisuren kennenlernen möchten. Wegen der 
Griffigkeit, bitte die Haare des Kindes einen Tag vorher 
waschen (Mindesthaarlänge: schulterlang). Bitte mitbrin-
gen: Bürste, Stielkamm wenn vorhanden, Getränk, Snack, 
Beschäftigungsmöglichkeit wie Buch, Hörbuch usw. Mate-
rial wird gegen eine Gebühr von 5,00 € pro Paar gestellt. 
Bitte nur die Erwachsene Person anmelden! 
  
Tipps und Tricks rund um das Arbeiten mit Fondant 
(3.0514 HA) 
1 Vormittag, 20.11.2021, Samstag, 09:00 - 12:00 Uhr, Ro-
bert-Gerwig-Gymnasium, Hauptstraße 3, Hausach, Raum 
115, 1. OG, Natascha Vollmer, 21,00 € zuzügl. ca. 15 - 20 € 

für Material. 
Sie haben sich schon mal an einer Fondant-Torte versucht 
und brauchen ein paar Tipps und Tricks, wie Sie bestimmte 
Dinge hinbekommen? Egal ob es um das Modellieren von 
kleineren Figuren und Mustern oder das Benutzen von 
Moulds und Veinern geht, in diesem Kurs dürfen Sie alle 
Ihre Fragen loswerden. Die Dozentin zeigt, wie Sie mit we-
nigen Hilfsmitteln schöne Dekoration erstellen. Zudem 
werden wir Rinde modellieren, die wie echt aussieht. Die 
Materialkosten belaufen sich auf ca. 15,00 bis 20,00 € für 
das Fondant. Modellierwerkzeug wird für den Kurs zur 
Verfügung gestellt. 
  
ACHTUNG, bei diesen Kursen ist noch ein späterer Ein-
stieg möglich: 
  
  
Spanisch A1 (1. Jahr) (4.2202 HA) 
20 Abende, 05.10.2021 - 15.03.2022, Dienstag, 18:00 - 19:30 
Uhr, Robert-Gerwig-Gymnasium, Hauptstraße 3, Hausach, 
Raum 114, EG, Corina Tinco Cuitar De Schmieder, 124,00 
€. 
Dieser Kurs richtet sich an alle, die noch keine Vorkennt-
nisse in Spanisch haben. Sie lernen, wie man sich vorstellt, 
begrüßt, verabschiedet und sich nach dem Befinden erkun-
digt. Sie verständigen sich auf einfache Weise über ver-
traute Themen, stellen Fragen über Beruf, Wohnort, Fami-
lie, Uhrzeit und Produkte. Sie lernen einzelne Wörter und 
einfache Sätze zu verstehen und kurze Sätze mündlich 
und schriftlich zu formulieren. Darüber hinaus lernen Sie 
Alphabet, Zahlen, richtige Aussprache und Betonung. 
  
English Conversation B1/B2 (4.0608 HA) 
12 Abende, 13.10.2021 - 26.01.2022, Mittwoch, 18:00 - 19:30 
Uhr, Robert-Gerwig-Gymnasium, Hauptstraße 3, Hausach, 
Raum 114, EG, Heide Klauß, 75,00 €. 
Wenn Sie bereits über solide Grundkenntnisse der eng-
lischen Sprache verfügen und nun Lust haben diese auch 
im Gespräch anzuwenden und zu vertiefen, sind Sie in die-
sem Kurs richtig. Auf abwechslungsreiche und spielerische 
Weise werden Sie zum Reden verführt. Dazu dienen Texte 
und Bilder zu interessanten Themen des täglichen Lebens. 
Nicht zu kurz kommen auch Wortschatz und grammatika-
lische Strukturen. Ihr Englisch muss nicht perfekt sein, 
aber Vorkenntnisse von sechs Jahren Englisch sind wün-
schenswert. 
  
 

Sonstiges

Kleiderkammer

Wo:  Im Keller des Kindergarten Sternschnuppe, In den 
Reben 38, Hausach 
Bitte Spenden NUR am Öffnungstag abgeben - bitte 
NICHT an der Treppe abstellen (bei Regen durchnässen die 
Sachen) 
Öffnungszeiten: mittwochs von 16.00 - 18.00 Uhr, außer in 
den Ferien.  
-  coronabedingt bitten wir um Terminabsprache für Abho-

ler: Telefonnummer 07831 9669-14 Frau Hundt 
- für Spender ist keine Anmeldung notwendig 
-  sonstige Informationen unter Handy-Nr. 017634270251 

oder 07831/968695 



29

HausachDonnerstag, 21. Oktober 2021

Wir bitten um folgende Spenden:
• Sportschuhe für Kinder und Erwachsene
• Fußballschuhe Gr. 29 - 34
• Fahrräder
• tragbare Winterschuhe
• Bettwäsche
• Spannbetttücher auch Doppelte
• Hand- u. Duschtücher
• Damen- u. Herrenpullover
• Bekleidung Jungen Gr. 146/152
 
Im Moment bitte KEINE KLEIDERSPENDEN abgeben! 
Wir bitten darum, abgegebene Spenden im sauberem und 
intakten Zustand abzugeben. Bitte Bekleidung NICHT IN 
GELBE SÄCKE stopfen - wir können sie nicht bügeln. 
Herzlichen Dank an alle Spender! 
Das Kleiderkammer-Team 
  
  
  
  

 

Ökumenischer Senioren Treff Hausach 
Am Mittwoch, den 13.10.2021 wurde nach längerer Absti-
nenz die erste Seniorenfahrt durchgeführt, welche die Se-
nioren bei herrlichem Sonnenschein von Ortenberg über 
den Käfersberg, die Reblandgemeinden mit herrlichen 
Weinbergen, schönem Blumenschmuck und toller Fern-
sicht nach Offenburg und den Vogesen führte. 
Von Durbach ging es über die Bottenau, das Renchtal wei-
ter nach Willstätt 

In Willstätt wurden die Senioren im Mühlen-Cafe freund-
lichst empfangen. Dieses Cafe wird von der Diakonie Kork, 

im Rahmen der Inklusion, auch mit jungen Leuten mit 
Handicap geführt. Ein echtes Verwöhncafe. 

Nach diesem Genuss führte die Fahrt nach Goldscheuer 
zur Kirche „Maria, Hilf der Christen“. Diese Kirche wurde 
mit viel Eigeniniative der Gemeindemitglieder (Finanzie-
rung) komplett neu renoviert. Hier kam das Angebot des 
Graffiti Künstlers Stefan Strumbel gerade richtig. Unent-
geltlich gestaltete er diese Kirche mit moderner Kunst und 
Symbolkraft, in modernem, sehr ansprechenden Design. 

Zur Abrundung des Programms hielt Pfarrer Dominik 
Wille eine kleine Andacht mit gesanglicher und musika-
lischer Unterstützung von Ursula Kumpf. 

Fröhlich und unterhaltsam klang der Abend mit einem Es-
sen in Hausach aus. 

 

Profitieren Sie mit Ihrer
Prospektbeilage von der hohen
Akzeptanz und Glaubwürdig-
keit unserer Amtlichen Nachrich-
tenblätter.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!
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Erinnerungen aus demMuseum

Die „Friedensäcker“ und was war der Grund für die Namensgebung der „Friedensstraße“

Das Kinzigtal war von jeher schon ein

Durchzugsgebiet der Kriegsheere. So

war Hausach durch seine Lage an der

Einmündung des Gutachtales in die

Kinzig ein strategischer und wichtiger

Ort. Darunter hatten die Hausacher

viel zu leiden, denn sie wurden vor

Brand, Zerstörung, Plünderung,

Repressalien, Seuchen und

Hungersnöten nicht verschont.

Hausach wurde belagert, erobert, zerstört, war

Durchmarschgebiet für Freund und Feind und wurde,

auch durch Unvorsichtigkeit, mehrmals total

eingeäschert. Was hat diese Schilderung mit „Frieden“

zu tun?

Am 23. April 1797 standen sich die Französen und

Kaiserlichen Soldaten unterhalb von Hausach bei der

Dorfkirche gegenüber. General Davout war mit seinen

Truppen im Gebiet des vorderen Hauserbach zum

Angriff bereit, als im letzten Augenblick die Nachricht

vom Waffenstillstand (Vorfriede von Leoben) eintritt. Dieser Präliminarfriede war ein vorläufiges

Abkommen zwischen Frankreich und Österreich, dass die Feindseligkeiten zwischen den beiden

Großmächten bis zur Vorbereitung eines

endgültigen Friedens einzustellen sind. Das

Gewann bekam daher den Namen

„Friedensäcker“ und die „Friedensstraße“ in

Hausach West erinnert an diese

Geschehnisse. Der Name „Friedensäcker“ ist

zwischenzeitlich auch Geschichte, denn die

Äcker mussten dem Baugebiet Hausach West weichen.

Städtisches Museum im Herrenhaus
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Jahrgangstreffen 61/62 
Samstag, 23.10.2021 - 14.00 Uhr Schwimmbadpark-
platz 
Wir wollen unter Einhaltung aller Corona-Regeln Rich-
tung Laßgrund laufen. 
Aus organisatorischen Gründen bitte anmelden! 
WhatsApp: 0176 97 898 123 Claudi Kiefer 

 

Veranstaltungen

Hausach: Café Angelo hat geöffnet! 
Jeweils dienstags von 9 bis 11 Uhr seid ihr eingeladen zu 
Gesprächen und Frühstück vor bzw. im ev. Gemeindehaus 
in Hausach. Es gelten die üblichen Hygieneregeln. 
 

Abt
Ignaz Speckle

EIN VORTRAG VON

PROF. DR.
HANS OTTO MÜHLEISEN

Heute
21. Oktober 2021

um 19 Uhr

STADTHALLE
HAUSACH

 

 

Weihnachtsmarkt
am

4. und 5.12.
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50 Jahre Eingemeindung von Einbach nach Hausach

Jubiläumsausstellung im Gasthaus „Hirsch“

22. – 24. Oktober 2021

Was gibt es zu sehen?

 Ausstellung im neuen Schopf hinter der Monika mit ca. 60 Bildern
 Videofilm auf Groß-TV „900 Jahre Einbach“ im neuen Schopf (50 Minuten als

Dauerschleife) – durchgängig am Samstag und Sonntag)
 Bildershow 1 in der Einbach-Stube „50 Jahre Eingemeindung Einbach in die

Stadt Hausach mit folgenden Bestandteilen:

 Hintergrundinformationen
 Die Einbacher Bürgermeister und ihre politischen Vertreter
 Abstimmungsergebnis
 Rückblick auf den Festakt 1971
 Erinnerungen an die 40 Jahr Feier 2011
 Nostalgie Einbachtal mit „Monika“ und „Käppele“, Hohenlochen,

Brandenkopf, Einbacher Tracht, Einbacher Jäger, Rüttibrennen,
Gebäuden in den Tälern

22. Oktober 2021 um 19:00 Uhr
23. und 24. Oktober 2021 um 14:00 Uhr, 16:00 Uhr, 19:00 Uhr

 Bildershow 2 in der Einbach-Stube mit folgenden Bestandteilen:

 Erinnerungen an bäuerliches Arbeiten anno dazumal mit
Namensangabe der Beteiligten

 Rückblick auf die 900 Jahr Feier und den Einbacher Akteuren mit
Namensangabe der Beteiligten

22. Oktober 2021 um 19:00 Uhr
23. und 24. Oktober 2021 um 14:00 Uhr, 16:00 Uhr, 19:00 Uhr

Ausstellungseröffnung mit Bürgermeister Wolfgang Hermann und
musikalischer Umrahmung am 22. Oktober 2021 um 18:00 Uhr im neuen Schopf
hinter der Monika
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Vereine

18.10.2021:  Dienstabend 19:30 Uhr Depot 
03.11.2021: BLUTSPENDE  in der Stadthalle 13:00 Uhr 
04.11.2021:  Mitgliederversammlung Feuerwehrhaus 19:30 

Uhr 
  
 

Freie Narrenzunft  
Hausach e.V.

Zunftordenträger Fritz Hiller ver-
storben 
In der Nacht auf Dienstag, 5. Okto-
ber, verstarb unser Zunftordenträ-
ger Fritz Hiller. 
Seine große närrische Leidenschaft 
galt dem Schnurren. Einen Namen 
machte sich Fritz bereits in den 
frühen Siebziger Jahren, wo er mit 
Lothar Marschner, Reinhard Sonn-

tag, Sepp Keller und Gerhard Burger in einer Schnurr-
gruppe unterwegs war. Ab 1976 war er dann mit der eige-
nen Gruppe als „d‘ Frösch“ unterwegs. Als Einlauflied „die 
Frösch quakquak“, voraus die Gallionsfigur „de Hillerfritz“. 
Nach seiner aktiven Zeit in der Schnurrgruppe war es ihm 
als Erzschnurrant eine Freude, am Frühschoppenschnur-
ren immer mal wieder sein Schnurrtalent zum Besten zu 
geben. Legendär sein Auftritt im „Dorfwirtshiisle“, als er 
als gespielten Pfarrer den damaligen Schnurrantenob-
mann Andreas Schneider mit „de Stulzle- Biiri“ verheira-
tete. 
Die lieb gewonnene Tradition der Schnurrantentaufe geht 
auch auf ihn zurück: „Federe-, Federe-, Federe-Wisch ... 
Leberwurschd ... große Durschd!“ 
Auf dem Husacher Brätschelball in der Stadthalle am 
Fastnachtsfreitag war er und seine Band jahrelang mit da-
bei und begeisterte viele junge und junggebliebene När-
rinnen und Narren mit seiner unvergesslichen Art. 
 
Für sein Wirken in der Freien Narrenzunft Hausach wurde 
Fritz an Martini 1976 der Burgerhut verliehen, 1995 wurde 
ihm die höchste Ehrung der Zunft zuteil, der Zunftorden. 
 
Ein Narr ist von uns gegangen, er ruhe in Frieden.  
  

Einladung zur Hansele-Vollversammlung am Freitag, 
22.10.2021 
 
Die Hansele-Vollversammlung findet am Freitag, 22. Okto-
ber, um 20.00 Uhr in der Stadthalle statt. 
 

Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung 
2. Rückblick 
3. Rücktritt Gremium / Obfrau 
4. Pause 
5. Narrenvater (Satzung/Zunftregel) 
6. Wahl 
7. Bekanntgabe des Gremiums 
8. Vorstellung der Antragsteller 
9. Vorschau Fasent 2022 
10. Infos Hansele Utensilien, Kinder- und Schnupperhäs 
11. Wünsche und Anträge 
 
Es gelten die aktuellen Corona Bedingungen (3G-Regel) 
sowie eine Maskenpflicht in der Stadthalle. 
 
Über eine rege Teilnahme würden wir uns sehr freuen. 
 
Mit Närrischen Grüßen 
Eure Obfrau Stephanie Hilberer mit Gremium 
  
  
Einladung zur Martinisitzung 2021 
  
Die ordentliche Mitgliederversammlung der Freien Nar-
renzunft Hausach e. V. findet am Donnerstag, den 11.11.2021, 
um 19.30 Uhr in der Stadthalle in Hausach statt. 
  
Narrenvater Bernd Rößler 
  

Tagesordnung 
 
1. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit
2.  Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Begrüßung
4. Ehrendes Gedenken der verstorbenen Burger und 

Brunnentalerträgerinnen
5.  Bericht des Sekretarius über das abgelaufene Ge-

schäftsjahr
6.  Bericht des Säckelmeisters
7.  Bericht der Kassenprüfer u. Entlastung des Säckel-

meisters
8. Satzungs- und Zunftregeländerung
9. Ehrungen
10. Entlastung des Vorstandes und der Blauen  
11.  Rücktritt der Blauen 
12.  Neuwahl des Narrenvaters
13.  Einzelwahl von Sekretarius, Säckelmeister
14.  Wahl der Blauen
15.  Wahl der Kassenprüfer
16.  Bekanntgabe der Obleute
17. Vorschau Fasent 2022
18. Anträge (Anträge für die Mitgliederversammlung 

(Martinisitzung) des Vereins können von jedem ordent-
lichen Mitglied (nur natürliche Personen) gestellt 
werden. Sie müssen mindestens drei Tage vor der 
Mitgliederversammlung schriftlich beim Narrenvater 
eingereicht sein.)

19.  Verschiedenes, Wünsche u. Anregungen
20.  Ende der Sitzung
 
 
Es gelten die aktuellen Corona Bedingungen (3G-Regel) 
sowie eine Maskenpflicht in der Stadthalle. 
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Historischer Verein Mittelbaden 
Mitgliedergruppe Hausach

“Die Ortenau”, Zeitschrift des Historischen Vereins 
für Mittelbaden”, der 101. Jahresband 2021 ist eingetroffen. 
Ab sofort können die Mitglieder des Historischen Vereins 
Hausach wieder das Jahrbuch “Die Ortenau” kostenlos ab-
holen. 
Es liegt in der Burgapotheke in der Hauptstraße in Haus-
ach während der Öffnungszeiten bei Herrn Gramlich zur 
Abholung bereit. 
In diesem Band beleuchten die Autoren auf rund 600 Sei-
ten das Thema Wasser: Zum Beispiel unter anderem: Die 
Hochwassergeschichte der Kinzig, oder Die Kinzig, “O 
wohl verfluchte Neptunsbraut!”, oder Heinrich Hansjacobs  
Grabkapelle mit dem Marienbrunnen in Hofstetten, oder 
Der Heilige Brunnen bei Haslach, oder Volksbäder in der 
Ortenau usw. Näheres auch in dem Artikel im  Offenburger 
Tageblatt am 08. 10. 2021 : Alles dreht sich um das Wasser. 
Wir bitten alle Mitglieder doch zeitnah ihren bereitliegen-
den Band in der Burgapotheke kostenlos in Empfang zu 
nehmen 
  
 

Hundeverein -  
SV OG Kinzigtal

Wir dürfen wieder durchstarten! 
Wir beginnen wieder mit dem offiziellen Training, natür-
lich immer unter Einhaltung der aktuellen Corona-Ver-
ordnung. 
      18.30 Uhr Welpenstunde 
ca. 19.00 Uhr Erziehungskurs 
Wir freuen uns riesig auf euch und eure Vierbeiner.  
  
Aktuelle Infos sind auch nachzulesen auf unserer Face-
bookseite : SV OG Kinzigtal 
  
Bis bald, SV OG Kinzigtal 
 

LandFrauen Hausach

Schlachtplatten „to go“ am 24.10.21 
Die Helfer- und Kuchenlisten sind fast gefüllt. Wer noch 
helfen möchte oder einem Kuchen beisteuern möchte soll 
sich bitte bei einem Vorstandsmitglied melden. 

Arbeitsbeginn für die „Kartoffelschäler“ ist um 7 Uhr, der 
Rest trifft sich ab 8.30 Uhr in der Stadthalle. Bitte denkt 
an Eure Mund-Nasen-Bedeckung und den 3 G Nachweis. 
  

  

Schwarzwaldverein 
Hausach e.V.

Die Steinacher Hausstrecke 
Der Schwarzwaldverein Hausach lädt zu seiner nächsten 
ganztägigen Wanderung in Steinach am Sonntag, den 24. 
Okt. 21 ein. 
Auf der ca. 14 km langen „Steinacher Hausstrecke“ geht es 
hinauf über den Kreuzbühl, dem Hausberg von Steinach, 
und die Schirrmaier Hütte bis auf die Wanglig, dem höch-
sten Punkt der Wanderung. Nach dem Abstieg über den 
Niederbach wird der Ausgangspunkt wieder erreicht. 
Weite Aussichten in das Kinzig - und Harmersbachtal 
zeichnen die Strecke aus. 
Die Wanderzeit liegt bei ca. 4-4,5 Std. mit Auf - und Ab-
stieg von etwa 250 m. Die Mitnahme von Wanderstöcken 
wird empfohlen, auch ein kleines Rucksackvesper sollte 
dabei sein. 
Eine Schlusseinkehr ist vorgesehen. Hierbei gilt die 3G- 
Regel, also Nachweis und Maske nicht vergessen! 
Treffpunkt: 10:00 Uhr auf dem Parkplatz beim Kinzigsteg 
zur Bildung von Fahrgemeinschaften. 
Die Wanderung wird geführt von Waltraud und Arthur 
Müller, die sich natürlich über viele Mitwanderer und auch 
Gäste freuen würden. 
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Ski-Club Hausach e.V.

Mit dem Ski-Club Hausach fit durch den Winter 
Der Ski-Club Hausach bietet unter dem Motto „Fit durch 
den Winter“ wieder wöchentlich zwei Abende mit Gymna-
stik, Konditionstraining, Spiel und Spaß für alle Alters-
gruppen In der Tannenwaldhalle an. 
Nach derzeitigen Corona-Regeln ist in den Umkleidekabi-
nen und in den Zugängen zum Hallendrittel ein Mund-
schutz zu tragen. 
Im Hallendrittel selbst gilt aktuell keine Maskenpflicht. 
Wir bitten um Eintragung in dem ausliegenden Daten-er-
hebungsblatt. 
Der Mindestabstand von 1,5 Metern ist zwingend einzu-
halten. 
Weitere Regelungen sind auf den Aushängen in der Halle 
ersichtlich. 
Bitte befolgen sie die Anweisungen der Übungsleiter!  
Montag für Erwachsene  
ab 11. Oktober 2021 
19.30 Uhr in der Tannenwaldhalle 
mit Regine Harter und Ede Wölfle. 
  
Dienstag für Schüler( 8  –  14 Jahre)  
ab 26. Oktober 2021 
18.00 Uhr in der Tannenwaldhalle 
mit Franziska Holderer und André Moser. 
  
Dienstag für Jugend und Erwachsene 
ab 26. Oktober 2021 
19.00 Uhr in der Tannenwaldhalle 
mit Hans Kugel. 

Die Vorstandschaft 
 
Hausacher MTB-Nachwuchs sahnt in Mössingen kräftig 
ab
Madeleine Klink und Felix Kopp triumphieren – Weitere 
zahlreiche Podestplätze 
Beim MTB-Rennen in Waldmössingen stellten die Fahrer 
des SC Hausach / Team Tekfor Schmidt BikeShop ihre her-
vorragende Form unter Beweis. In der Klasse U 17 gewan-
nen Madeleine Klink und Felix Kopp ihre Rennen souve-
rän. Bastian Kopp (U9) fuhr als Zweiter aufs Siegerpodest, 
während sich Jan Kopp (U13) und Til Welte (U15) über die 
Bronzemedaille freuten.
Im Rahmen des Hegau-Bike-Marathons in Singen wurden 
auch die deutschen Marathonmeisterschaften ausgetragen. 
Tim Eble fuhr in der Elite nach 102 Km als 55. Über den 
Zielstrich und belegte in der Klasse U 23 Platz 8. Gabriel 
Maier konnte in der offenen Klasse über 31 km zum Sai-
sonabschluss nochmals einen Sieg einfahren.
Die Hausacher Nachwuchsfahrer nutzten das MTB-Ren-
nen in Waldmössingen als letzten Test für das Finale der 
Bundesnachwuchssichtung, das kommendes Wochennende 
in Wombach ausgetragen wird. In der Klasse U 17 domi-
nierten Felix Kopp und Madeleine Klink die Konkurrenz. 
„Endlich konnte ich nach längerer Krankheit wieder in 
das Renngeschehen eingreifen“, so die Oberndorferin. 
„Dass es gleich so gut lief, stimmt mich für das Bundes-
nachwuchssichtungsfinale optimistisch.“ Auch der 
Schramberger Felix Kopp blickt positiv nach vorne. „Eine 
gelungene Generalprobe. Die Form stimmt.“ Seine Brüder 
Bastian (U9) und Jan (U13) durften sich über die Plätze 2 
und 3 in ihren Altersklassen freuen. Auch Til Welte (U15) 
erkämpfte sich als Dritter eine Platz auf dem Siegerpodest.
Am gleichen Wochenende wurden im Rahmen des Hegau-
Bike-Marathons in Singen auch die deutschen Marathon-

meisterschaften ausgetragen. Tim Eble gab über die lange 
Distanz von 102 km seine Meisterschaftspremiere. Auf 
dem ersten Teilstück konnte er noch problemlos in seiner 
Gruppe mitrollen. „Auf den letzten 50 km wurde ich aber 
von Krämpfen geplagt und hatte mit der Kälte zu kämp-
fen. Glücklicherweise konnte ich mit meinem Teamkolle-
gen Markus Siebert das zweite Teilstück gemeinsam fa-
hren“, schilderte der Haslacher sein Rennen. Siebert 
beendet das Rennen auf Platz 55, Eble wurde 54. in der 
Elite-Klasse und belegte in der Klasse U 23 Platz 8. In der 
offenen Klasse war Gabriel Maier auf der 39 km Distanz 
am Start. Maier fuhr immer in der Spitzengruppe mit. Am 
letzten Anstieg attackierte Maier, setzte sich von den Mit-
konkurrenten ab und fuhr in der Abfahrt auf den Führen-
den auf. „Auf den letzten Metern setzte ich mich an die 
Spitze und konnte als erster auf die Zielgrade einbiegen. 
Im Zielsprint konnte ich mich dann souverän durchsetzen 
und das Renne für mich entscheiden“; freute sich der 
Hausacher über seinen gelungenen Saisonabschluss. 

Felix Kopp (links) und Madeleine Klink triumphierten in 
Mössingen in der Klasse U 17 Foto: Jürgen Klink
 

SV HAUSACH 1927 E.V.
www.svhausach.de

Folgende Ergebnisse gab es für die Hausacher Jugend-
mannschaften in der vergangenen Woche: 
 
SV Hausach EII-Jgd. – SV Oberwolfach EII-Jgd. 1:0 
Tor: Selim Kücükaydin 
  
SV Hausach EI-Jgd. – SV Oberwolfach EI-Jgd. 2:8 
Tore: Liam Vogel 2 
  
FC Fischerbach DII-Jgd. – SV Hausach DII-Jgd. 5:0 
  
SV Hausach D-Jgd. – JFV Rheinau-Lichtenau D-Jgd. 4:0 
Tore: Carlo Beck 3, Max Kohmann 1 
  
SV Hausach C-Jgd. – SG Ortenau C-Jgd. 7:0 
Tore: Julian Hilger 5, Paul Moosmann 1, Johannes Fuchs 1 
  
SG Südliche Ortenau B-Jgd. – SV Hausasch B-Jgd.  1:4 
Tore: Jason Bender 2, Maurice Carriero1, Pierre Schwindt 
1 
  
SV Hausach A-Jgd. – SG DJK Welschensteinach A-Jgd.   
3:1 
Tore: Nico Armbruster, Rico Fass, Moritz Matt 
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Hier die nächsten Begegnungen für die Jugendmannschaf-
ten des SV Hausach: 
  
Freitag, 22.Oktober: 
17.15 Uhr: SG Wolfach EII-Jgd. - SV Hausach EII-Jgd. 
18:15 Uhr: SG Wolfach EI-Jgd. - SV Hausach EI-Jgd. 
18:00 Uhr: SV Hausach B-Jgd. - SG Ettenheim B-Jgd. 

Samstag, 23.Oktober: 
11:00 Uhr: SV Hausach DII-Jgd. - SG Schapbach DII-Jgd. 
12:00 Uhr: SC Lahr CII-Jgd. - SV Hausach CI- Jgd. 
13:00 Uhr: Kehler FV D-Jgd. - SV Hausach D-Jgd. 
16:30 Uhr: FV Dinglingen A-Jgd. - SV Hausach A-Jgd. 
  
Sonntag, 24. Oktober: 
Kinderfußball F-Junioren Fairplay Spieltag: 
10:30 Uhr: SV Hausach F-Junioren - FC Kirnbach F-Juni-
oren 
  
Mittwoch, 27.Oktober: 
18:30 Uhr: SG Ettenheim - SV Hausach B-Jgd - Bezirks-
pokalspiel 
 
 

Spiele „Aktive“ vom 17. Oktober 2021 
  
SV Hausach 1 - Spvgg. Schiltach 1 3:6 
Torschützen für Hausach: Carlo Welle (2), Manuel Buch-
holz 
 
SV Hausach 2 - Spvgg. Schiltach 2 4:1 
Torschützen für Hausach: Daniel Kasper, Maximillian 
Kern, Johannes Moser, Marcel Wille  
  
Spiele „Aktive“ am kommenden Wochenende: 
  
Sonntag, 24. Oktober 2021 (12. Spieltag) 
  
Kreisliga B, Staffel 8 
SC Orschweier 2 - SV Hausach 2 13:00 Uhr  
  
Kreisliga A, Staffel Süd 
SC Orschweier 1 - SV Hausach 2 15:00 Uhr 
 

 

Tanzsportclub  
Hausach e.V.

Das freie Tanzen entfällt bis auf Weiteres. 

Gruppenstunden und Proben 
  
• Kindergruppe 4-7 Jahre 
Montag, 25.10.2021, 15.30 Uhr Gruppenstunde im Einba-
cher Rathaus 
  
• Kindergruppe 8-11 Jahre 
Dienstag, 26.03.202, keine Gruppenstunde 
  
• Jugendgruppe 12-15 Jahre 
Mittwoch, 27.10.2021, keine Gruppenstunde 
  
• Aktive 
Mittwoch, 27.10.2021, 20.00 Uhr Probe der Aktiven in der 
Graf-Heinrich-Schule  
 

TV Hausach
Volleyballabteilung

Erfolgreicher Saisonstart der Damen II 
Am 9. Oktober startete die Damen II des TV Hausach in 
ihre Saison. Gespielt wurde Zuhause gegen Emmendingen 
II und Waldkirch. 
Das Anfangsspiel gegen Emmendingen war sehr ausgegli-
chen. Nach ausgewogenen 4 Sätzen, mussten die Hausa-
cherinnen in den Match Tie Break gehen. Dieser wurde 
hart umkämpft und mit einem spannenden 15:12 gewon-
nen. 
Nach einem wackligen Start in das zweite Spiel gegen 
Waldkirch mussten die Damen den ersten Satz abgeben. 
Jedoch konnten durch einen Taktikwechsel und vermie-
dene Fehler unsere Mädels den zweiten Satz für sich ent-
scheiden. Der damit steigende Ehrgeiz sowie der motivie-
rende Jubel der Fans sorgte dafür, dass die Damen II das 
Spiel drehen und 3:1 gewinnen konnten. 
Somit begann die Saison für unsere Spielerinnen rund um 
Trainer Heinrich Zefferer mit zwei erfolgreichen Spielen 
und 5 Punkten. 
Gespielt haben: Teresa Sum, Alessia Schwindt, Chiara 
Obino, Emma Maurer, Jil Schermer, Julia Gaiser, Julie 
Glatz, Marie Malek, Sara Armbruster, Nina Held und Ron-
ja Kurz. 
Starker 2. Spieltag der Damen II 
In Gundelfingen traf die Damen II des TV Hausach am 16. 
Oktober auf die Heimmannschaft sowie den Tabellener-
sten, Wyhl II. 
Trotz einiger Ausfälle konnte das erste Spiel gegen Gun-
delfingen eindeutig gewonnen werden. Mit einer gut ge-
wählten Startaufstellung wurde das Spiel bereits von An-
fang an dominiert, sodass es schon nach 45 Minuten vorbei 
war. Somit wurde der Kampf um die 3 Punkte mit einem 
souveränen 3:0 (25:12, 25:11, 25:12) für die Hausacherinnen 
beendet. 
Jedoch hatte die Siegesserie der Damen II ein Ende, als sie 
auf die momentan stärkste Mannschaft der Runde trafen. 
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Leider mussten die ersten beiden Sätze knapp abgegeben 
werden, jedoch konnten die Mädels den dritten Satz wie-
der holen. Im vierten Satz ließen unglücklicherweise die 
Kräfte nach, weswegen sie diese Punkte nicht mit nach 
Hause nehmen konnten. 
Mit 3 gewonnenen Punkten und noch größerem Ehrgeiz 
gehen die Volleyballerinnen der Damen II in ihr nächstes 
Heimspiel am 13. November. Die Gegner Kappelrodeck II 
und Oberkirch müssen sich somit auf eine willensstarke 
Mannschaft vorbereiten. 
Gespielt haben: Ronja Kurz, Nina Held, Sara Armbruster, 
Marie Malek, Julia Gaiser, Jil Schermer, Emma Maurer, 
Chiara Obino und Teresa Sum 
Trainer: Heinrich Zefferer 
 

Briefmarkensammler treffen sich 
Der Verein der Briefmarkensammler Hausach e.V. lädt sei-
ne Mitglieder am Donnerstag, 28. Oktober 2021 zum näch-
sten Tausch- und Infoabend in das Hotel Blume in Haus-
ach herzlich ein. Beginn 19.00 Uhr. Gäste sind immer gerne 
willkommen. 
 

Zur Mitgliederversammlung am Donnerstag, den 
04.11.2021 um 19:30 Uhr laden wir unsere Mitglieder herz-
lich in die Stadthalle Hausach ein.

Tagesordnung
  1. Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
  2. Gedenken an verstorbene Mitglieder
  3. Jahresberichte
   a) Genehmigung des Protokolls
   b) Bereitschaft
   c) Jugendrotkreuz
  4. Bestätigung der JRK- und Bereitschaftswahlen
  5. Wahlen des Vorstandes
  5. Bericht des 1. Vorsitzenden
  6. Kassenberichte 2019 und 2020
  7. Bericht der Kassenprüfer
  8. Entlastung des Schatzmeisters
  9. Entlastung der übrigen Vorstandsmitglieder
10. Ehrungen
11.  Wünsche und Anträge (müssen vor Versammlungsbe-

ginn eingereicht werden).

Anträge zur Tagesordnung sind bis zum 01.11.2021 schrift-
lich beim 1. Vorsitzenden einzureichen.

Mit freundlichen Grüßen

Wolfgang Hermann
1. Vorsitzender

Wir wünschen ein schönes Wochenende!
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M i t t e i l u n g e n  a u s  H o r n b e r g

Lesung mit Musik
Freitag, 29.10.2021 um 19:00 Uhr

im Sitzungssaal des Hornberger Rathauses

Karten nur im Vorverkauf bei der Tourist-Information Hornberg erhältlich!

Eintritt unter Einhaltung der 2-G-Regeln (Geimpft oder Genesen)
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Wegweiser der Stadtverwaltung Hornberg
STADT HORNBERG · Bahnhofstraße 1 – 3 · 78132 Hornberg · Telefon 0 78 33 / 7 93-0   

Fax 0 78 33 / 7 93-24 · E-Mail: stadtverwaltung@hornberg.de · Internet www.hornberg.de

 Durchwahl Zi.-Nr.

Bürgermeister  Siegfried Scheffold 7 93-40 11
R E-Mail buergermeister@hornberg.de
Sekretariat  Martina De Dominicis 7 93-40 12
R E-Mail martina.dedominicis@hornberg.de
R Fax  793-24
Hauptamt 
Hauptamtsleiter Oswald Flaig 7 93-41 13
R E-Mail oswald.flaig@hornberg.de
Einwohnermeldeamt/Fundbüro Rainer Hüttner 7 93-20 1
R E-Mail rainer.huettner@hornberg.de
Amtsblatt Manuela Bächle 7 93-21 1
R E-Mail manuela.baechle@hornberg.de
R Fax  793-25
Sachgebietsleiterin Standesamt/
Schule/Kindergärten Isabel Fengler,  793-42 15
R E-Mail isabel.fengler@hornberg.de 
  
Standesamt/Friedhöfe/ 
Rentenversicherung Martina De Dominicis 7 93-46 17
R E-Mail martina.dedominicis@hornberg.de
 Elke Weis 7 93-45 17
R E-Mail elke.weis@hornberg.de
Sachgebiet Tourist-Information: Öffnungszeiten: 
 Siehe unter der Rubrik "Neues vom Rathaus".
Tourist-Informationsleiterin:   Beate Brohammer 793-33 3
 beate.brohammer@hornberg.de
 Tanja Tagliareni 7 93-44 3
R E-Mail tanja.tagliareni@hornberg.de
 Yvonne Doßwald 7 93-22 3
R E-Mail yvonne.dosswald@hornberg.de  
R Fax  793-29
Gemeindevollzugsbedienstete Christiane Streng 
 christiane.streng@hornberg.de
Stadtbauamt 
Stadtbaumeisterin Pia Moser 7 93-81 31
R E-Mail pia.moser@hornberg.de
 Antonie Haas-Frühauf 7 93-80 32
R E-Mail antonie.haas-fruehauf@hornberg.de
 Petra Schwarzwälder 7 93-83 32
R E-Mail petra.schwarzwaelder@hornberg.de
 Sandra Fehrenbacher   7 93-84 33
R E-Mail sandra.fehrenbacher@hornberg.de
Bauhof 
Betriebsmeister Gunter Erlebach
 bauhof@hornberg.de 7 93-82 oder 96 58 31    
Wasserversorgung bei Notfällen u. Rohrbrüchen: Fa. Kempf 07833/8074 o. 0151/12171641 
 technische Betreuung: Stadtbauamt 7 93-80 32 
 Verbrauchsabrechnung: Rechnungsamt 7 93-66 25
Rechnungs-/Personalamt/Musikschule 
Rechnungsamtsleiterin Simone Mayer 7 93-61 23
R E-Mail simone.mayer@hornberg.de
 Patricia Zimmermann 7 93-67 24
R E-Mail patricia.zimmermann@hornberg.de 
 Barbara Hanke 7 93-64 23
R E-Mail barbara.hanke@hornberg.de
 Susanne Rissler 7 93-62 22
R E-Mail susanne.rissler@hornberg.de 
 Ulrike Bösinger  7 93-66 25 
R E-Mail ulrike.boesinger@hornberg.de 
Personalsachgebietsleiterin Elisabeth Zürn 7 93-63 25
R E-Mail elisabeth.zuern@hornberg.de
Stadtkassenleiterin Nicole Benzing 7 93-60 22
R E-Mail nicole.benzing@hornberg.de 

Wir sind für Sie da:
Montag – Freitag von 08.30 – 12.00 Uhr  R  Donnerstag von 16.00 – 18.00 Uhr

WEITERE EINRICHTUNGEN
Stadthalle, 
Stadthallenverwaltung   Tel. 07833 / 7 93-46
Sporthalle Tel. 0160 946 929 31 
Schwimmbad, Frombachstraße 53 Tel. 0 78 33 / 95 97 23

Ortsverwaltung Reichenbach
Gottfried Bühler, Ortsvorsteher Tel. 0 78 33 / 10 35

Ortsverwaltung Niederwasser
Alexander Hock, Ortsvorsteher Tel. 0 78 33 / 95 96 96

Wilhelm-Hausenstein-Schule, Tel. 0 78 33 / 9 58 99
Vorstadtstraße 28 Fax 0 78 33 / 95 97 14
sekretariat@wilhelm-hausenstein-schule.de
Forstverwaltungen:
Staatliches Forstrevier Hornberg-Niederwasser und Hornberg-Reichenbach-SÜD
Martin Flach, 77716 Haslach, Am Mühlbach 6, Tel. 07832/9789-322
Mobil: 0162/2535776, Fax: 07832/9789-324 – E-Mail: martin.flach@ortenaukreis.de
Staatl. Forstrevier Hornberg-Reichenbach-NORD 
Ulrich Wiedmaier, 77709 Wolfach, Albert-Sprenger-Straße 11,Tel. 07834/859-014
Mobil: 0162/2535774,  Fax: 07834/859-099 – E-Mail: ulrich.wiedmaier@ortenaukreis.de
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Neues vom Rathaus

Stadt Hornberg

NACHRUF

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von

Herrn Gottlieb Heinzmann
der im Alter von 86 Jahren verstorben ist.

Herr Heinzmann war von 1975 bis 1984 Mitglied des 
Ortschaftsrates Reichenbach.

Der Verstorbene hat sich stets uneigennützig zum 
Wohl der Bürgerinnen und Bürger und insbesondere 
für den Ortsteil Reichenbach eingesetzt.

Wir sind ihm zu großem Dank verpflichtet und wer-
den sein Andenken stets in Ehren halten. Unser tief 
empfundenes Mitgefühl gilt seiner Familie.

Für Gemeinderat und Stadtverwaltung 
Siegfried Scheffold 

Bürgermeister 

Für den Ortschaftsrat Reichenbach
Gottfried Bühler

Ortsvorsteher

Corona-Regeln ab 15. Oktober 2021 
Im gemeinsamen Teil dieser Ausgabe finden Sie eine 
ausführliche Auflistung über die derzeit gültigen Coro-
na-Regelungen.

 

Grünschnittdeponie im Rubersbach  
vom 25.-28.10.2021 geschlossen 

Aus betrieblichen Gründen muss die Grünschnittdepo-
nie im Rubersbach vom 25. bis 28. Oktober 2021 ge-
schlossen werden. 
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständ-
nis. 

 

Bahnübergang Rubersbach vom  
25. – 29. Oktober voll gesperrt 

Aufgrund von Kabelverlege- und Gleisbauarbeiten muss 
der Bahnübergang Rubersbach in der Zeit von Montag, 25. 
Oktober bis einschließlich Freitag, 29. Oktober voll ge-
sperrt werden. Die Müllabfuhr findet am 25. Oktober regu-
lär statt, danach wird die Durchfahrt gesperrt. 
Die Anlieger werden um Beachtung gebeten. 
 

Kommunale Teststation der Stadt Hornberg in der 
Schoffervilla schließt ihre Pforten 

Mangels Nachfrage wird die Corona-Teststation im offe-
nen Seniorentreff, Am Schofferpark 7 mit sofortiger Wir-
kung geschlossen. Die Stadt Hornberg bedankt sich bei 
den ehrenamtlichen Helfern des DRK-Ortsvereins und der 
Freiwilligen Feuerwehr für die Unterstützung.

 
 

Wir begrüßen Sandra Fehrenbacher als neue 
Mitarbeiterin der Stadt Hornberg 

Sandra Fehrenbacher aus Hornberg unterstützt seit 01. 
Oktober 2021 unser Team im Stadtbauamt. Frau Fehren-
bacher ist ausgebildete Verwaltungsfachangestellte und 
besitzt bereits eine mehrjährige Erfahrung im Bereich des 
Bauamtes. 

Wir freuen uns, Frau Fehrenbacher bei uns willkommen zu 
heißen, und wünschen ihr alles Gute und viel Erfolg bei 
ihrer Tätigkeit. 
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Anmeldung zur Hornberger Burgweihnacht
am Samstag, 04. Dezember 2021 von 11.00 Uhr bis 21.00 Uhr

Bitte gewissenhaft ausfüllen und bis spätestens Mittwoch, 03. November 2021 bei
der Tourist-Information Hornberg, Bahnhofstraße 1-3, 78132 Hornberg,

Fax: 07833/793-29 oder per E-Mail tanja.tagliareni@hornberg.de abgeben.

Name/Verein: ________________________________________________________

Adresse: ____________________________________________________________

Ansprechpartner:______________________________________________________

Kontaktdaten (Tel. + E-Mail) _____________________________________________

Auf die weihnachtliche Dekoration der Stände und Markthütten wird
besonderen Wert gelegt.
Miete Markthütte – Kulinarisches Angebot (Gebühr: 80,00 EUR)
(Anzahl begrenzt)

Miete Markthütte – Sonstiges Angebot (Gebühr: 70,00 EUR)
(Anzahl begrenzt)

Miete Marktstand – Kulinarisches Angebot (Gebühr: 60,00 EUR)

Miete Marktstand – Sonstiges Angebot (Gebühr: 50,00 EUR)

Angebot: ___________________________________________________________

___________________________________________________________________

___________________________________________________________________

___________________________________________________________________

___________________________________________________________________

Programmpunkt (wenn möglich mit Uhrzeit): ________________________________

___________________________________________________________________

___________________________________________________________________

___________________________________________________________________
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Was wird benötigt:

Wasseranschluss: Ja Nein

Wenn ja, bringen Sie bitte Schläuche, Anschlusshähne, Spülbecken, GK-
Kupplungen selbst mit.

Stromanschluss: Ja Nein

Starkstrom: Ja Nein

Wenn ja, bringen Sie bitte ausreichend Verlängerungskabel mit.
Strom/Für was?

Herdplatten: ___________ Kaffeemaschine: ________________

Waffeleisen: ___________ Elektrotopf: ____________________

Lampen: ______________ sonstiges: _____________________

Friteuse: ______________

Bitte geben Sie die Anzahl der elektronischen Geräte an!

Nicht vorher angemeldete Elektrogeräte können am Markttag nicht mehr
berücksichtigt werden.

Allgemeine Informationen:
Der Aufbau der Markthütten und Marktstände durch den städtischen Bauhof erfolgt

in KW 48. Ihre Standeinrichtung bzw. Ihre Standdekoration kann am Samstag, 04.

Dezember 2021 ab 8.00 Uhr vorgenommen werden. Lieferwagen und Pkws dürfen

andere Marktteilnehmer beim Aufbau nicht behindern und müssen vor Beginn des

Marktes um 11.00 Uhr vom Veranstaltungsplatz gefahren werden. Der gesamte

Aufbau muss um 11.00 Uhr abgeschlossen sein.

Die Einteilung der Standplätze übernimmt die Tourist-Information Hornberg. Den

genauen Standplatz teilen wir Ihnen einige Tage vor dem Markt mit. Bei Miete eines

Standplatzes mit Markthütten bzw. Marktstand verpflichten Sie sich, den Ihnen zur

Verfügung gestellten Platz pfleglich zu behandeln. Für die von Ihnen zu vertretenden

Schäden müssen Sie aufkommen und Schadenersatz leisten. Die Standplätze

müssen von Ihnen müllfrei verlassen werden.

_________ ______________________________________________

Datum: Unterschrift:



43

HornbergDonnerstag, 21. Oktober 2021

Neues aus der Tourist-Info

Öffnungszeiten der Tourist-Information 
Oktober bis April
Montag bis Freitag 8:30 – 12:00 Uhr
Montag und Donnerstag 14:00 – 16:00 Uhr 

 

Hornberger Burgweihnacht am  
Samstag, 04. Dezember 2021 

Nach einem Jahr Corona-Pause organisiert die Tourist-In-
formation Hornberg in diesem Jahr wieder den Hornber-
ger Weihnachtsmarkt. 
 
Aufgrund der aktuellen Corona-Lage findet der Weih-
nachtsmarkt dieses Jahr in einem etwas anderen Rahmen 
statt. Um den Einlass unter Einhaltung der 3-G-Regeln 
(evtl. 2-G-Regeln) gewährleisten zu können, findet der 
Markt dieses Jahr als Hornberger Burgweihnacht auf dem 
Schlossberg statt. 
 
Hierzu möchten wir alle Hornberger und auswärtigen Ver-
eine, Institutionen und Privatpersonen herzlich einladen 
sich bei der Hornberger Burgweihnacht mit einem Stand 
oder einem Programmpunkt zu präsentieren. 
 
Die Hornberger Burgweihnacht findet am Samstag, 04. 
Dezember 2021 von 11:00 Uhr bis 21:00 Uhr auf dem 
Hornberger Schlossberg statt. 
 
Falls Sie sich mit einem Stand oder Programmpunkt beim 
Weihnachtsmarkt beteiligen möchten, reichen Sie bitte das 
Anmeldeformular bis spätestens Mittwoch, 03. November 
2021  bei uns ein.  
 
Sollten Sie noch Fragen oder Anregungen haben, können 
Sie sich gerne mit uns in Verbindung setzten. 
 
Ihr Team aus der Tourist-Information Hornberg 

Besprechung der Vereinsvertreter 
Zur diesjährigen Besprechung der Vereinsvorstände und 
-vertreter laden wir Sie ein auf 
 

Montag, 08. November 2021, 18.00 Uhr in den  
Sitzungssaal des Rathauses  

 
recht herzlich ein. 
 
Tagesordnung:
1. Veranstaltungen 2022
2. Stadtfest 2022 (Sa. 16. Juli 2022 und So. 17. Juli 2022)
3. Hornberger Weihnachtsmarkt 2021 - aktueller Stand -
4. Hornberger Musiksommer (Rückblick – Vorschau)
5. Verschiedenes
 
  Bitte teilen Sie uns an diesem Abend den Termin Ihrer 
Jahreshauptversammlung mit. 
  
Falls Ihnen schon Veranstaltungen für 2022 bekannt sind, 
können Sie uns diese bereits vorab per E-Mail an tanja.
taglaireni@hornberg.de übersenden. 
  
Ebenfalls möchten wir Sie bitten, an der o.g. Veranstaltung 
nur mit einer Person pro Verein teilzunehmen und erbitten 
um Rückantwort bis spätestens Mittwoch, 03. November 
2021. 
  
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme 
  
Ihre 
Tourist-Information Hornberg 
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Benötigen Sie noch Ideen für Geschenke? –  
Wir haben welche für Sie …

Besondere Geschenkideen im Oktober 2021 bei Reservix:
Tickets für die „Schwenninger Wild Wings“  oder 
„WÖRLWAID - DIE NEUE CHRISTOPH SONNTAG 
LIVE-SHOW“ in Triberg.
Diese Karten und Karten zu weiteren Veranstaltungen erhalten Sie in 
der Tourist-Information Hornberg.  
Mehr Informationen und Veranstaltungen finden Sie unter  
www.reservix.de 

   Geschenkgutschein
 für die Freilichtbühne Hornberg
 Erwachsene    12,00 Euro
 Schüler, Studenten, Rentner 10,00 Euro 
 Kinder        8,00 Euro
  Ab sofort sind auch Gutscheine für den Kiosk 
in der Freilichtbühne Hornberg erhältlich.

Regenschirm mit Motiv von Hornberg
Taschenschirm
Preis: 15,00 Euro

Magnete mit verschiedenen Motiven
Button
Preis: 2,00 Euro

 DVD „Hornberg von Oben“
  Die Aufnahmen zeigen Hornbergs 

schönste Plätze, Sehenswürdigkeiten, 
Parks und selbstverständlich kommen die 
Ortsteile Reichenbach und Niederwasser 
nicht zu kurz.   

  Preis 5,00 Euro 

  Geschenkgutschein für die  
Greifvogel-Flugvorführung

 Erwachsene 6,00 Euro 
 Kinder ab 5 Jahren 4,00 Euro 

Geschenkgutscheinfür den 
Schwimmbadkiosk

SchwarzwaldCard
Erleben Sie mit der SchwarzwaldCard über 
150 Ausflugsziele und Attraktionen im 
gesamten Schwarzwald! An drei frei wähl-
baren Tagen innerhalb der Saison vom 

01.04.2021 bis 31.03.2022 bietet die SchwarzwaldCard freien 
Eintritt und ist von einem Nutzungstag auf den anderen über-
tragbar. 
 Karte ohne EP  Karte mit EP
Kinder 4 – 11 Jahre  30,00 EUR  63,00 EUR
Kinder ab 12 Jahre  40,00 EUR  76,00 EUR
Familien  120,00 EUR  265,00 EUR
(2 Erw. und 3 Kind. bis max. 17 Jahre)

  DVD „Die Schwarzwaldbahn –  
Das Modell und das Original“

  Die „große“ Schwarzwaldbahn fährt seit 
1873 zwischen den Städten Offenburg und 
Konstanz am Bodensee. Sie überwindet 
dabei im Kernstück zwischen Hornberg 
und Sommerau auf 11 km Luftlinie 448 m 
Höhenunterschied und führt in großen 
Schleifen durch 36 Tunnels mit einer 
Gesamtlänge von fast 11 Kilometern. Eine 
echte Meisterleistung von Robert Gerwig, 
dem Erbauer der Schwarzwaldbahn. 

 Preis:    15,00 Euro

  Fotobuch
 Hochwertiges Fotobuch des Musik- 
und Trachtenvereins Reichenbach
     21,00 Euro

 

Neues vom Bürgerforum Stadtmarketing

Neues vom Bürgerforum Stadtmarketing 
HeimatKärtle 

Regional Punkten! Einkaufen & Genießen 
Unter dem Motto von Herzen für die Region kann am Mon-
tag, 25. Oktober 2021 die neue GutscheinKarte, BonusKar-
te und JobPlusKarte unter dem Namen „HeimatKärtle“ an 
den Start gehen. 
In weit über 100 Betrieben können Sie die unterschied-
lichen Karten in den Städten und Gemeinden aus Haus-
ach, Hornberg, Oberwolfach, Gutach, Schenkenzell, Schil-
tach und Wolfach kaufen und einlösen. 
Es freut uns, dass wir in Hornberg beim Projektstart mit 
vielen Betrieben dabei sein können und begrüßen folgende 
Partner zum Start: 
Hotel Adler
Gasthaus Tannhäuser
Hotel Schloss Hornberg
Landhaus Lauble
Höhen-Gasthaus Deutscher Jäger
Eiscafé Alpi
Augenoptik und Schmuck GmbH, Dietmar Schrenk
Edeka Baumann
Carl Aberle Schreib- und Spielwaren, Isabel Schröder
Aral Tankstelle
Faißt Bike Sport, Ferdinand Hug
Antonias-Post-Lotto-Tabak
Metzgerei Riester
Frisörsalon Struwwelpeter
Frisörsalon „art of hair“ 
Die Gutscheine und Bonuskarten erhalten Sie ab Montag, 
25. Oktober 2021 bei:  
Tourist-Information Hornberg
Antonias-Post-Lotto-Tabak
Sparkasse Kinzigtal
Volksbank Mittlerer Schwarzwald 
Weitere Informationen erhalten Sie unter
www.heimatkaertle.de
www.facebook.de/heimatkaertle. 
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Amtliche
Bekanntmachung

Bekanntmachung Ortschaftsratssitzung 
Am: Montag, 25. Oktober 2021 – 19.00 Uhr
wird   im Gemeindesaal in Niederwasser 

eine öffentliche Ortschaftsratssitzung  
mit folgender  

Tagesordnung 
abgehalten:
1. Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Sitzung 

des Ortschaftsrates vom 11. Mai 2021
2. Informationen zum Haushalt 2022
3. Informationen zum geplanten Radweg von Hornberg 

nach Triberg
4. Wohnumfeldgestaltung Dorfmitte Niederwasser
5. Bekanntgaben und Anfragen
6. Fragestunde
 
Die Bevölkerung wird hiermit zur Teilnahme an der Ort-
schaftsratssitzung herzlich eingeladen. 

Niederwasser, 12. Oktober 2021
Ortsverwaltung 

Alexander Hock
-Ortsvorsteher- 
 

Aus dem Gemeinderat 
Bericht aus der öffentlichen Gemeinderatssitzung 

vom 13. Oktober 2021: 
Bürgermeister Scheffold informiert zu Beginn der Sitzung, 
dass das neue elektronische Gemeinderatsinformationssy-
stem heute in Betrieb genommen wird. Die Mitglieder des 
Gemeinderates und die Presse wurden vorab entsprechend 
informiert. Die öffentlichen Sitzungsunterlagen sind min-
destens sieben Tage vor dem jeweiligen Sitzungstag über 
die Homepage der Stadt Hornberg abrufbar. Die Bekannt-
gabe über die öffentlichen Sitzungen erfolgt jeweils in der 
Vorwoche auch über das Amtsblatt. 
Vor dem Eintritt in die Tagesordnung beantragt Stadtrat 
Küffer eine Aussprache über die Müllentsorgung auf dem 
Friedhof. Bürgermeister Scheffold sagt zu, dies unter „Be-
kanntgaben und Anfragen“ zur Diskussion zu stellen. Die 
öffentliche Tagesordnung kann heute nicht mehr erweitert 
werden. 

TOP 1.  Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöf-
fentlicher Sitzung  

Bürgermeister Scheffold gibt bekannt, dass der Gemeinde-
rat zuletzt in nichtöffentlicher Sitzung über die Verlänge-
rung des Stromlieferungsvertrages mit der EGT beraten 
und Beschluss gefasst hat. Für die angemeldeten Projekte 
im Rahmen des Entwicklungsprogrammes Ländlicher 
Raum wurde die Priorisierung vorgenommen. Es liegen er-
freulich viele Förderanträge vor. 

TOP 2. Projekt- und Finanzplanung 2022 ff  
Dem Gemeinderat liegt die Liste mit den möglichen Inve-

stitionen bzw. Projekten ab 2022 vor. Es werden nur Maß-
nahmen aufgeführt, die einen Wert über 20.000 Euro über-
schreiten. 
Bürgermeister Scheffold geht auf die wesentlichen Pro-
jekte in der Liste ein. Teilweise sind auch Maßnahmen auf-
geführt, die 2021 nicht begonnen werden konnten, bzw. 
2021 nicht abgeschlossen werden können.
Für die Zeit der geplanten Sanierung und Erweiterung des 
evangelischen Kindergartens wird derzeit geprüft, ob die 
Kindergartengruppen solange im Schulhaus betreut wer-
den können. 
Bezüglich des neuen Bauhof LKW´s ist noch im Gemein-
derat zu klären, ob der LKW gekauft oder geleast werden 
soll. Die Angebote liegen inzwischen vor. Der Gemeinderat 
wird im November hierüber Beschluss fassen.
Die Feuerwehrbedarfsplanung wird derzeit fortgeschrie-
ben und ist in der Endabstimmung. Für 2023 soll ein neues 
HLF 10 oder HLF 20 beschafft werden. Für 2022 sind ent-
sprechende Planungsmittel bereitzustellen. 
Der weitere Breitbandausbau wird im November im Ge-
meinderat beraten. In den kommenden beiden Jahren ist 
vorgesehen, dass über private Abwassergemeinschaften in 
den Außenbereichen weitere Leerrohre mitverlegt werden. 
Ab 2024 wird dann die Breitband Ortenau die Außenbe-
reiche erschließen. Der Eigenanteil der Stadt Hornberg 
beläuft sich auf 10 %, hier ist mit einem siebenstelligen 
Betrag zu rechnen. Der Gemeinderat hat noch eine ent-
sprechende Verpflichtungserklärung zu beschließen. 
Stadtrat Fuhrer hat die Bitte, dass der Breitbandausbau in 
absehbarer Zeit abgeschlossen wird. Bürgermeister Schef-
fold informiert über neue Förderrichtlinien, wonach nun 
nur noch ein Ortsteil komplett erschlossen werden kann. 
Dies ist zwar grundsätzlich gut, aber auch sehr teuer für 
die Gemeinde wegen des Eigenanteils. Ziel der Breitband 
Ortenau ist, bis Ende 2025 alle weißen Flecken ausgebaut 
zu haben. 
Die Innenbereiche von Hornberg, Niederwasser und Rei-
chenbach werden durch die Firma UGG ausgebaut, in 
einem sogenannten eigenwirtschaftlichen Ausbau ohne fi-
nanzielle Beteiligung der Stadt Hornberg. Auch hierüber 
wird der Gemeinderat im November informiert. 
Bei den Gemeindestraßen soll 2022 zunächst die Stadthal-
lenauffahrt hergestellt werden. Die Leimattenstraße kann 
damit erst 2023 in Angriff genommen werden. 
Stadtrat Bühler weist darauf hin, dass die Kosten für Stra-
ßenunterhaltungsmaßnahmen stark gestiegen sind. Des-
halb hält er die jetzigen jährlichen Budgets für die Orts-
teile für nicht mehr ausreichend. Er schlägt eine 50 %-ige 
Erhöhung der Budgets vor, auf dann 30.000 Euro pro Jahr 
für Hornberg, 30.000 Euro für Niederwasser und 60.000 
Euro für Reichenbach. 
Beispielhaft zählt Herr Bühler für Reichenbach Straßen-
schäden an der Kräher-Hölzlestraße, im Taubenbach, im 
Bereich Eckenbauernhof und Rappenbauernhof, vom Foh-
renbühl bis zum Abzweig Hilsenbühl und weitere Straßen 
auf. Er geht hier alleine für Reichenbach von einem Inve-
stitionsstau von 600.000 Euro aus, bei geschätzten Kosten 
von 70.000 Euro pro km. Deshalb sollte aus seiner Sicht ab 
2024 ein zusätzlicher Betrag von 200.000 Euro bereitge-
stellt werden. Dies ist aus seiner Sicht finanzierbar, wenn 
der Ausbau der Schwickersbachstraße mit geschätzten 
150.000 Euro zurückgestellt wird. 
Es wird vereinbart, dies im Rahmen der Haushaltsbera-
tungen 2022 zu besprechen. Zu beachten ist, dass die Lan-
deszuweisungen für die Gemeindeverbindungsstraßen lei-
der nicht gestiegen sind. 
Auf Anfrage von Stadtrat Hess erläutert Stadtbaumeiste-
rin Moser die notwendige Dachsanierung am Schulhaus-
neubau in der Vorstadtstraße. Frau Moser ist skeptisch, ob 
die veranschlagten 50.000 Euro überhaupt ausreichen 
werden. Der Betrag wurde bereits 2021 eingeplant, die 
Maßnahme konnte aber nicht umgesetzt werden. 
Stadtrat Hess bittet, im Schulhausneubau dann auch die 
sanitären Anlagen in Angriff zu nehmen, auch vor dem 
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Hintergrund, dass die Kinderbetreuung im evangelischen 
Kindergarten zu gegebener Zeit für eine gewisse Zeit hier-
hin ausgelagert werden muss. 
Der Abbruch des städtischen Gebäudes Hauptstraße 95 
mit Hinterhaus soll noch in diesem Jahr durchgeführt wer-
den. 
Stadtrat Hess schlägt vor, die Modernisierung des Stadt-
hauses Werderstraße 17 bereits 2023 anzugehen, zumindest 
die Planung. Es wird vereinbart, für 2023 eine entspre-
chende Planungsrate in der Finanzplanung einzuplanen. 
Die Umsetzung der Maßnahme soll 2024 in Angriff genom-
men werden. 
Stadtrat Fehrenbacher bittet, die Sanierung der öffentli-
chen Rathaustoilette am Rathausnebengebäude einzupla-
nen. Bürgermeister Scheffold sagt dies für 2022 als Unter-
haltungsmaßnahme zu. 
Stadtrat Wöhrle ist der Meinung, dass für 2022 deutlich 
mehr Geld für die Straßensanierung in der Kernstadt in 
die Hand genommen werden sollte. Die Leimattenstraße 
hat für ihn Priorität. 
Bürgermeister Scheffold informiert zur Leimattenstraße, 
dass die Vorplanungen und Untersuchungen erledigt sind, 
bzw. derzeit am Laufen sind. Die Entwurfsplanung und 
die Kostenermittlung soll 2022 erfolgen. 
Stadtrat Wöhrle weist auch auf die Straßenschäden in der 
Wilhelm-Hausenstein-Straße und im Rubersbach hin, 
weshalb er für Hornberg ein höheres Budget für notwen-
dig hält. 
Bürgermeister Scheffold will dies im Rahmen der Haus-
haltsberatungen 2022 besprechen. Der Gemeinderat sollte 
eine Priorisierung der Straßen beschließen. Er spricht von 
einem großen Untersuchungsaufwand für die jeweilige 
Ausschreibung einer Maßnahme, weshalb eine solche Un-
tersuchung erst vorgenommen werden sollte, wenn eine 
Straße auch tatsächlich zeitnah saniert werden kann. 
Hier ist auch zu berücksichtigen, dass in der nächsten Zeit 
die Firma UGG für den Breitbandausbau in der Innen-
stadt Straßen- und Gehwegaufbrüche vornehmen muss. 
Deshalb sollten Straßensanierungen entsprechend nach-
rangig durchgeführt werden. 
Auf Anfrage von Stadtrat Wöhrle bestätigt Bürgermeister 
Scheffold, dass bei den Straßensanierungen keine Er-
schließungsbeiträge anfallen werden, wenngleich dies im 
Einzelfall noch genau zu prüfen ist. 
Es wird vereinbart, dass bezüglich der Straßensanierungen 
im Rahmen der Haushaltsberatungen 2022 eine Priorisie-
rung der Straßen vorgenommen wird. 
Für 2022 wird ein weiterer Planungsansatz eingestellt.  
Beschluss: 
Der Gemeinderat nimmt von der Maßnahmenliste zustim-
mend Kenntnis. Die besprochenen Änderungen sind einzu-
arbeiten. 

TOP 3.  Arbeitsvergabe „Niederspannungsanlage“ 
Neubau Heizzentrale  

Der Bau der Niederspannungsanlage wurde beschränkt 
ausgeschrieben, von drei angeschriebenen Firmen hat nur 
eine Firma ein Angebot unterbreitet. Dieses wurde sach-
lich und rechnerisch durch das Ingenieurbüro geprüft. Der 
Haushaltsansatz beläuft sich auf 31.000 Euro, die Firma 
ist als leistungsfähig bekannt. 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Arbeiten für 
die Niederspannungsanlage Neubau Heizzentrale an die 
Firma Elektrotechnik Schwer, Schönwald zum Angebots-
preis von brutto 33.210,38 Euro zu vergeben. 

TOP 4.  Erteilung des Einvernehmens zum Bauantrag 
„Aufstockung und Erweiterung Küche“, Flst. 
190  

Der Gemeinderat hat hier auch die sanierungsrechtliche 
Genehmigung zu erteilen. 

Beschluss: 
Der Gemeinderat erteilt einstimmig das Einvernehmen 
und die sanierungsrechtliche Genehmigung. 
TOP 5. Erteilung des Einvernehmens zum Bauantrag 
„Errichtung eines Schuppens für forstwirtschaftliche Ge-
räte und Holzlager“, Flst. 910/3  
Auf Anfrage von Stadtrat Fehrenbacher teilt er mit, dass 
die angrenzende Waldfläche in städtischem Eigentum 
steht. Bezüglich der künftigen niederwaldartigen Bewirt-
schaftung der Waldabstandsfläche wird mit dem Bauherrn 
Kontakt aufgenommen. Stadtbaumeisterin Moser berich-
tet, dass dies über eine Baulast geregelt wird. 
Beschluss: 
Der Gemeinderat erteilt einstimmig das Einvernehmen. 

TOP 6.  Erteilung des Einvernehmens zum Bauantrag 
„Neubau Hackschnitzelheizung mit Anbau 
Hackschnitzelsilo“ Flurstück 76 in Reichen-
bach  

Stadtrat Bühler kann berichten, dass der Ortschaftsrat 
Reichenbach zustimmend Kenntnis genommen hat. 

Beschluss: 
Der Gemeinderat erteilt einstimmig das Einvernehmen. 

TOP 7.  Erteilung des Einvernehmens zum Bauantrag 
Umbau 1. Dachgeschoss, Flurstück Nr. 7, 
78132 Hornberg Niederwasser  

Ortsvorsteher Hock kann berichten, dass der Ortschaftsrat 
Niederwasser zustimmend Kenntnis genommen hat. 
Bürgermeister Scheffold weist darauf hin, dass die bereits 
im Gange befindlichen Arbeiten sich auf die baugenehmi-
gungsfreien Bereiche beziehen. Dies ist zulässig. 

Beschluss: 
Der Gemeinderat erteilt einstimmig das Einvernehmen. 

TOP 8. Bekanntgaben und Anfragen  

TOP 8.1. Breitbandausbau der Innenbereiche durch die 
Firma UGG  
Bürgermeister Scheffold informiert, dass der technische 
Startschuss inzwischen gefallen ist. Heute fand ein Ab-
stimmungstermin in Hornberg statt. Der Baubeginn ist für 
Anfang 2022 vorgesehen. 
Die Übergabestation („PoP“) muss nun an einem neuen 
Standort realisiert werden, weil die Maße der Anlage grö-
ßer sind als ursprünglich geplant. Der Gemeinderat wird 
hier noch informiert.  
  
TOP 8.2. Teststation im Schofferpark  
Die Teststation im Schofferpark wird vorläufig durch das 
DRK und die Freiwillige Feuerwehr Hornberg weiterbe-
trieben. Allerdings sind die Tests ab sofort kostenpflichtig, 
es ist ein Betrag von 15 Euro pro Test in bar zu entrichten. 
Der Weiterbetrieb der Einrichtung ist abhängig von der 
Inanspruchnahme in nächster Zeit. 
  
TOP 8.3. Weihnachtsmarkt 2021  
Um den Weihnachtsmarkt Corona-konform durchführen 
zu können, ist eine kontrollierte Zugangsregelung notwen-
dig. Der Weihnachtsmarkt wird am Samstag, 04. Dezember 
2021 von 11:00 Uhr bis 21:00 Uhr durchgeführt, und zwar 
auf dem Schloßberg als „Hornberger Burgweihnacht“. Die 
Betreiber des Hotels Schloß Hornberg werden sich mit 
einem Stand beteiligen. 
In der anstehenden Vereinsvertreterversammlung wird 
dies besprochen. 
  
TOP 8.4. Wilhelm-Hausenstein-Symposium 2021  
Bürgermeister Scheffold lädt den Gemeinderat zum anste-
henden Wilhelm-Hausenstein-Symposium im Sitzungssaal 
des Rathauses ein. 
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TOP 8.5. Jahreshauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Hornberg  
Bürgermeister Scheffold lädt zur Jahreshauptversamm-
lung am Samstag, 23. Oktober 2021 um 19:30 Uhr in das 
Feuerwehrgerätehaus ein. Dies ist gleichzeitig die Jahres-
hauptversammlung des Vereins Erholungsheim der Frei-
willigen Feuerwehr Hornberg e.V. 
Die diesjährige Hauptprobe der Feuerwehr muss corona-
bedingt entfallen. 
  
TOP 8.6. Müllentsorgung auf dem Friedhof Hornberg 
 
Stadtbaumeisterin Moser informiert über das Ergebnis des 
kürzlichen Ortstermins. An einem Plan stellt sie den ent-
wickelten Vorschlag vor. Ein zusätzlicher Platz für eine 
Ablagestelle für Grünschnitt und Gewerbemüll auf dem 
Friedhofgelände soll eingerichtet werden. Als Konsens 
wurde beschlossen, einen kleinen Container aufzustellen 
und hierfür eine alte Hecke zu entfernen. Ein geschlos-
sener Containerbehälter wird dem Gemeinderat vorge-
schlagen. Übergangsweise können noch vorhandene Git-
terboxen dort aufgestellt werden. 
Stadtrat Fuhrer spricht von einer guten Lösung und bittet, 
dass Provisorium noch vor Allerheiligen aufzustellen. Dies 
wird von Bürgermeister Scheffold zugesagt, das Provisori-
um wird umgehend aufgestellt. 
Stadtrat Bühler bittet, zeitnah auch die Begrünung der 
umgebenden Fläche vorzunehmen. 
Stadtbaumeisterin Moser wird sich nach der Lieferzeit für 
den Container erkundigen. 
Stadtrat Wöhrle könnte sich vorstellen, alternativ zur Con-
tainerlösung eine Gitterbox zu installieren, die vom Ladog 
aufgeladen und geleert werden kann. Bürgermeister Schef-
fold spricht sich aber für den Container aus, weil die Ab-
fälle dann nicht sichtbar sind. 
Stadtrat Küffer findet die Lösung ebenfalls gut, er bittet 
ebenfalls, noch vor Allerheiligen das Provisorium aufzu-
stellen. 
Es wird vereinbart, in der nächsten Sitzung dem Gemein-
derat einen Vergleich eines Containers und einer Gitterbox 
vorzustellen und dann zu entscheiden. 
  
TOP 8.7. Fahne auf dem Schloßturm  
Stadtrat Fuhrer regt an, die badische Fahne auf dem 
Schloßturm zentraler zu installieren. Er ist der Meinung, 
dass vom Bahnhof aus der Anblick asymmetrisch ist. 
Er fragt auch, ob die Fahne stattdessen am Bergfried ange-
bracht werden kann. 
Bürgermeister Scheffold wird sich dies anschauen.  
  
TOP 8.8. Kunst am Bau  
Stadtrat Fehrenbacher schlägt vor, die Trafostationen in 
Hornberg mit Graffitis zu verschönern oder zu bemalen. 
Dies wurde beispielsweise in Oberwolfach und Schram-
berg gemacht. Er könnte sich vorstellen, hier historische 
Szenen aus der Hornberger Geschichte zu verewigen. 
Bürgermeister Scheffold will diesen Vorschlag an das Bür-
gerforum Stadtmarketing weitergeben. 
  
TOP 8.9. Brücke über den Reichenbach zum Schondel-
grund  
Stadtrat Fehrenbacher weist darauf hin, dass die Brücke 
immer mehr Schaden nimmt. Er bittet, eine Brückenschau 
durchzuführen für dieses Ingenieurbauwerk. 
Stadtbaumeisterin Moser wird dies mit einem Statiker 
überprüfen. 
  
TOP 8.10. Bühne in der Stadthalle  
Stadtrat Hess hat vom letzten Vereinsstammtisch die Anre-
gung mitgenommen, die geplanten Stahlträger auf der 
Bühne in der Stadthalle zu verkleiden oder zu verschalen. 
Bürgermeister Scheffold hat dies auf der Agenda. Bei der 
nächsten Besichtigung wird dies besprochen. Dies kann 
gegen Ende der Sanierung beschlossen werden. 

TOP 8.11. Dorfeinfahrt von Niederwasser  
Ortsvorsteher Hock informiert, dass die gepflasterte Erhe-
bung an der Dorfeinfahrt von Niederwasser sich stark ab-
gesenkt hat. Mittlerweile ist eher ein Schlagloch vorhan-
den. 
Es wird vereinbart, dass Herr Hock im Ortschaftsrat ein 
Stimmungsbild abfragt, ob die Erhebung nicht eingeebnet 
und die Fläche geteert werden soll. 
  
TOP 8.12.  Schriftliche Eingabe: Hundekotbehälter in 

der Frombachstraße  
Stadtrat Fehrenbacher regt erneut an, am Abzweig von der 
Frombachstraße in das Frombachtal eine zusätzliche Hun-
dekotstation anzubringen. 
  
TOP 9. Fragestunde  
Es werden keine Fragen gestellt. 
 

Altersjubilare

Wir gratulieren 
Altersjubilare vom 21.10.2021 bis 27.10.2021 

   
Geburtstag Name, Vorname Alter 
26.10.2021 Semenass, Bärbel 70 Jahre 
27.10.2021 Schultheiß, Eduard 75 Jahre 

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag und alles Gute 
für das neue Lebensjahr. 
 

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Hornberg 
Mitteilungen der Evangelischen Kirchengemeinde 

Hornberg 
Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwin-
de das Böse mit Gutem.
Römer 12,21 
T
ermine  
Samstag, 23.10.2021
11 Uhr Jubelkonfirmation 2021 
Sonntag, 24.10.2021
10.00 Uhr   Gottesdienst mit Pfarrer Krenz
10.00 Uhr Kindergottesdienst 
Dienstag, 26.10.2021
15.00 Uhr Seniorenkreis, findet unter der 3G-Regel (ge-
testet, geimpft oder genesen) statt. Bitte bringen Sie den 
entsprechenden Nachweis beim Besuch mit. 
Sonntag, 31.10.2021
10.00 Uhr   Gottesdienst
10.00 Uhr Kindergottesdienst 

Hinweis zum Besuch des Gottesdienstes: 
Nach der Corona- Verordnung ist es Pflicht, beim Besuch 
des Gottesdienstes eine OP- Maske oder FFP2-Maske zu 
tragen. Personen aus einem Haushalt oder direkt Verwand-
te dürfen ohne Abstand zusammensitzen. Es darf auch 
wieder (mit Maske) gesungen werden. 
Bürozeiten:
Mo, Di und Fr.: 9-12 Uhr, Mi.: 11-12 Uhr, Do.: 16-18 Uhr
Tel.: 07833/388, E-Mail: hornberg@kbz.ekiba.de 
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Neuapostolische Kirche

Gottesdienste Oktober 
Sa. 23.10.  
18:00 Uhr   Gottesdienst in Triberg, Wallfahrtstraße 14 
Do. 28.10.  
20:00 Uhr Gottesdienst in Triberg, Wallfahrtstraße 14 
So. 31.10. 
 09:30 Uhr Gottesdienst in Triberg, Wallfahrtstraße 14 

Schaukasten: 
Ich unterrichte
... die Kinder während der Gottesdienste
So erleben sie Gott und Kirche kindgerecht
und die Eltern ganz entspannt den
Gottesdienst. Ein Win-Win auch für Sie? 
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen! 
  
Weitere Auskünfte erteilt:
Thomas Peter, Telefon 07728 - 6466106 oder Email thom-
peter@web.de
Die Neuapostolische Kirche Bezirk Dornhan-Schwen-
ningen im Internet: www.nak-dornhan-schwenningen.de 
 

Müllabfuhr

Abfalltermine Oktober 2021 
(21.10.2021 – 27.10.2021) 
Hornberg und Außenbereiche der Ortsteile Reichenbach u. 
Niederwasser 
Montag, 25.10.2021 Graue Tonne
Montag, 25.10.2021 Gelber Sack 

Information in Sachen Müllabfuhr: 
Bitte beachten: Die Mülltonnen müssen morgens um 06:00 
Uhr zur Abholung bereitstehen. 

Mülldeponie „Vulkan“, Haslach 
Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr.
Sommerzeit:  7:30 - 12:30 Uhr, 13:00 - 16:45 Uhr
Winterzeit:   8:00 - 12:30 Uhr, 13:00 - 16:45 Uhr
Samstag: 8:00 - 13:00 Uhr 
Tel. 07832 96886 
  
„Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis teilt mit, 
dass auf der Mülldeponie „Vulkan“, Haslach, Sperrmüll 
das ganze Jahr über kostenlos angeliefert werden kann“. 
Die Termine für die Sperrmüllabholung befinden sich im 
Abfuhrkalender. 
 
Weitere Informationen in Sachen Müll: 
Landratsamt Ortenaukreis, Eigenbetrieb Abfallwirtschaft
Tel. 0781-805-9600
Fax. 0781-805-1213
Internet: www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 
 
Das Infotelefon ist von Montag bis Mittwoch jeweils von 
8:30 bis 16 Uhr, am Donnerstag von 8:30 bis 18 Uhr und am 
Freitag jeweils von 8.30 – 12:30 Uhr besetzt. Außerhalb der 
Dienstzeiten ist ein Anrufbeantworter geschaltet. 

 

Termine
Sprechtage

Polizeiposten Wolfach 
Der Polizeiposten Wolfach ist von Montag bis Freitag in 
der Regel von 7.30 Uhr bis 16.15 Uhr besetzt. 
 

Der Versichertenberater der Deutschen Rentenversiche-
rung, Werner Echle, hält derzeit wegen der anhaltenden 
Coronalage keinen Sprechtag im Rathaus ab. 
 
Rentenanträge können jedoch weiterhin gestellt werden, 
vorwiegend jedoch telefonisch oder per E-Mail. Sofern es 
Ihnen möglich ist, scannen und kopieren Sie uns die ent-
sprechenden Unterlagen und Ausweispapiere ein und lei-
ten sie uns diese an die E-Mail-Anschrift Elke.Weis@horn-
berg.de zu bzw. werfen Sie Unterlagen in den 
Rathausbriefkasten ein. 
 
Wir werden dann die Unterlagen an Herrn Echle weiterlei-
ten, der den Antrag online aufnimmt. Bitte geben Sie un-
bedingt für Rückfragen von Herrn Echle Ihre Telefonnum-
mer an 
 
Wegen allgemeinen Beratungen wenden Sie sich bitte an 
die Deutsche Rentenversicherung Offenburg unter der Te-
lefon-Nr. 0781/63915-0 oder E-Mail aussenstelle.offen-
burg@drv-bw.de 
 
Telefonische Auskünfte erhalten Sie bei der Stadtverwal-
tung Hornberg unter der Telefon-Nr. 07833/793-45  
 

Sprechtage der Kreisbaumeisterin finden  
nicht statt 

Aufgrund der Corona-Pandemie-Regelung ist zur Zeit von 
Sprechtagen abzusehen. Kreisbaumeisterin Claudia Jun-
ker ist telefonisch unter 0781 805 9515 oder per E-Mail: 
c.junker@ortenaukreis.de für Fragen erreichbar. 
 

Beratung für Zuwanderer mit dauerhaftem Auf-
enthalt in der Spanischen Weiterbildungsakade-

mie durch das DRK 
Beratung für Zuwanderer mit dauerhaftem Aufenthalt in 
der Spanischen Weiterbildungsakademie durch das DRK
Die DRK-Migrationsberatung für erwachsene Zuwande-
rer (MBE) des DRK-Kreisverbandes Wolfach, bietet wieder 
Beratungstermine bei der Spanischen Weiterbildungsaka-
demie, Hauptstr.12 in Hornberg an. Die Sprechstunde fin-
det ab sofort immer am ersten Dienstag im Monat von 
10.00 – 13.00 Uhr statt. Unbedingt erforderlich ist eine ter-
minliche Anmeldung unter Telefon: 07831 935517 oder per 
e-mail: c.riedel@kv.wolfach.drk.de .
Die Beratung umfasst sämtliche sozialrechtlichen Themen. 
Vor allem aber gibt es Informationen zum deutschen Auf-
enthalts-und Staatsangehörigkeitsrecht und zur Anerken-
nung ausländischer Zeugnisse und Diplome. Die Beratung 
ist kostenfrei und unterliegt der Schweigepflicht. 
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Veranstaltungen
Donnerstag, 21.10.2021
13:30 Uhr Donnerstagswanderung
Führung: Eliane Fricke, Tel. 07833/6767
Überraschungswanderung! Der genaue Wegverlauf wird 
spontan entschieden.
Wanderzeit: ca. 2,5 Stunden, 7,5 km
Veranstaltungsort: Treffpunkt Viadukt-Parkplatz
Veranstalter:Schwarzwaldverein Ortsgruppe Hornberg 
e.V. 
  
Sonntag, 24.10.2021
13:00 Uhr Auf den Spuren von Robert Gerwig 
Führung: Kristina Reutter-Hopp, Tel. 07833/6799
Rundwanderung ab dem Triberger Bahnhof. Unterwegs 
gibt es immer wieder tolle Ausblicke auf die Schwarz-
waldbahn. Eine Einkehr erfolgt am Ende der Tour. Gäste 
sind gerne willkommen.
Wanderzeit: ca. 3 Stunden, 10 km, 500 hm
Veranstaltungsort: Treffpunkt Viadukt-Parkplatz
Veranstalter: Schwarzwaldverein Ortsgruppe Hornberg 
e.V. 
  
Freitag, 29.10.2021
19:00 Uhr Lesung mit Musik
Alfred Metzler und Thomas Hafen, im richtigen Leben ei-
gentlich etwas anderes, schreiben seit Jahren Kolumnen – 
aus allen Gefühlslagen heraus und in den unterschied-
lichsten Farbtönen, von liebevoll ironisch bis ganz schön 
bissig. Die tragen sie dann so vor, dass die Zuhörer noch 
mehr davon hören wollen. Sie schauen dem Leben auf die 
Finger. Das tun andere auch – aber die beiden schreiben es 
auf. Hafen und Metzler besitzen die Schürfrechte für 
merkwürdige Begebenheiten, für menschliche Schwächen 
und Auffälligkeiten. Sie fördern das Komische im Tra-
gischen und den Schwarzwald in der Welt zu Tage. Und 
umgekehrt.
Der exzellente Gitarrist Roland Jäckle und die großartige 
Sängerin Hannah Schikofer geben der Lesung zusätzlich 
eine ganz besondere Note.
Die Lesung findet in zwei Teilen à ca. 45 Minuten statt. In 
der Pause gibt es einen kleinen Umtrunk.
Tickets/Preise: 
5,00 Euro pro Person inkl. Umtrunk
Karten nur im Vorverkauf erhältlich bei der Tourist-Infor-
mation Hornberg 
Eintritt unter Einhaltung der 2-G-Regeln (Geimpft oder 
Genesen)
Veranstaltungsort: Rathaussaal
Veranstalter: Stadt Hornberg 
  
Samstag, 30.10.2021
Keiner weiß wohin???
Organisation: Else und Peter Reeb 
Weitere Informationen beim Veranstalter
Veranstalter: Naturfreunde Hornberg OG Hornberg 
  
Sonntag, 31.10.2021
75 Jahre AWO Ortsverein Hornberg e.V.
Vereinsjubiläum
Veranstaltungsort: wird noch bekannt gegeben
Veranstalter: Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Hornberg e.V. 
  
Wir besuchen die Jubiläumsveranstaltung „75 Jahre AWO 
Hornberg“
Vereinsausflug
Veranstaltungsort: Weitere Informationen beim Veranstal-
ter
Veranstalter: Naturfreunde Hornberg OG Hornberg 

Vereine

AV Germania  
Hornberg e.V.

Wöchentliche Trainingszeiten 
Jugend:  Dienstag und Donnerstag von 17:30 Uhr bis 

19:00 Uhr 
Aktive:  DIenstag und Donnerstag von 19:15 Uhr bis 

21:00 Uhr 
 
Heimkampf gegen den AV Germania Hardt II Freitag 
22.10.2021 
Am Freitag den 22.10.2021 um 20:30 Uhr findet unser 
nächster Heimkampf gegen die Mannschaft vom AV Hardt 
statt.
Der AV Hardt ist mit 2 Siegen in Folge in die neue Saison 
gestartet. Sie verfügen über einige junge Nachwuchsta-
lente und auch einige erfahrene Ringer die schon Höher-
klassig gerungen haben. Da es sich bei Hardt um die zwei-
te Mannschaft handelt, darf man gespannt sein wie sie sich 
in Hornberg präsentieren. Bisher sind sie mit einer vollen 
Mannschaft angetreten.

Auf Hornberger Seite hofft man natürlich nach dem Erfolg 
gegen AC Germania Villingen auf einen erneuten Sieg.
Mit Hilfe der Einheimischen Fans könnte dies auch un-
serer Mannschaft gelingen. Alle sind hoch motiviert und 
freuen sich auf Ihren zweiten Kampf in der Bezirksliga 
Schwarzwald.

Im Vorkampf bestreitet unsere Jugend ab 18:45 Uhr zwei 
Kämpfe gegen die Mannschaft vom AV Sulgen und KSV 
Taisersdorf/Gottmadingen.

Nach dem Unentschieden am vergangenen Samstag in Tri-
berg, hofft man auch hier vielleicht einen Punkt mitzuneh-
men. 
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Jahreshauptversammlung 
Hiermit möchten wir alle aktiven und passiven Mitglieder 
des DRK Ortsvereins Hornberg-Gutach e.V. herzlich zur 
diesjährigen Jahreshauptversammlung einladen. 

Diese findet statt am

Freitag, dem 05.11.2021 um 19 Uhr
im Gasthof Krone (Unterwirtshäusle)
Hornberg-Reichenbach, Talstraße 18 

Die Tagesordnung wurde wie nachstehend festgelegt:
1. Begrüßung durch den Vorstand
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorstands
4. Begrüßung durch den Bürgermeister
5. Begrüßung durch den Kreisvorsitzenden Nowak
6. Kassenbericht
7. Bericht Kassenprüfer
8. Entlastung des Kassierers
9. Entlastung des Gesamtvorstandes
10. Neuwahl der Vorstandschaft
11. Bestätigung der Wahl
  a. der Bereitschaftsleitung und deren Stellvertreter
  b.  der Leitung Jugendrotkreuz (JRK) und deren Stell-

vertreter
12. aktueller Haushaltsplan
13. Vorschau Vereinsjahr 2022
14. Ehrungen15. Wünsche / Anträge / Sonstiges 
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind schriftlich 
beim 1. Vorsitzenden Thomas Saalmann unter thomas@
saalmann-web.de einzureichen. 
 

Generalversammlung Historischer Verein 
am 22.10.21 um 19 Uhr im Hotel „Schloß Hornberg“ 
 
Das Hornberger Schießen des Monats Oktober 2021 
Auch in der Bundeshauptstadt kennt man das Hornberger 
Schießen. Unter der Überschrift „Wer haftet eigentlich für 
das versenkte Geld am Flughafen BER?“ schreibt die Ber-
liner Zeitung BZ: „Die Sitzung [des Abgeordnetenhauses, 
das sich mit dem Thema beschäftigt] wird ausgehen wie 
das Hornberger Schießen, nämlich ohne Ergebnis, das ist 
jetzt schon absehbar.“ Weitere Zitate finden sich unter 
www.freilichtbuehne-hornberg.de. 
 

Schwarzwaldverein  
Hornberg e.V.

Do. 21. Oktober: Donnerstagswanderung
Start/Treffpunkt: 13.30 Uhr Viadukt Parkplatz 
Wanderung: Überraschungswanderung, der genaue Weg-
verlauf wird spontan entschieden. 
Wanderzeit: ca. 2,5 Stunden; Strecke: 7,5km 
Führung: Eliane Fricke, Tel. 07833 6767 
  
So. 24. Oktober: Auf den Spuren von Robert Gerwig
Start/Treffpunkt: 13.00 Uhr Viadukt Parkplatz 
Wanderung: Rundwanderung ab dem Triberger Bahnhof. 
Unterwegs gibt es immer wieder tolle Ausblicke auf die 
Schwarzwaldbahn. Eine Einkehr erfolgt am Ende der Tour. 
Gäste sind gerne willkommen. 
Wanderzeit: ca. 3 Stunden; Strecke: 10km, Höhe: 500 hm 
Führung: Kristina Reutter-Hopp, Tel. 07833 6799 
 
SWV Hornberg unterwegs auf Hornberger Pfaden 
Am vergangenen Sonntag nahmen 18 Wanderer vom 
Schwarzwaldverein Hornberg an der Tagestour unter dem 
Motto „über Umwege zum Lamm“ teil. Vom Bahnübergang 
ging es über Kahlhiebbrunnen, Kanzelweg zum Feiera-
bendfelsen. Unterwegs wurde die Geländetauglichkeit der 
Teilnehmer auf die Probe gestellt, da der Weg ohne Vorwar-
nung durch gefällte Bäume unpassierbar war. So ging es 
für die Hornberger offroad steil bergauf zum nächsten Ver-
bindungsweg. Nach diesem kleinen Abenteuer konnte vom 
Feierabendfelsen etwas abgekämpft die erste tolle Aus-
sicht über das noch neblige Tal genossen werden. Nach ei-
ner kleinen Rast ging es weiter nach Althornberg. Mit den 
beiden Schlossfelsen und dem Rappenfelsen konnten wei-
tere Berge erklommen werden. Der Weg führte dann ohne 
weitere Umwege zur Dieterlebauernhöhe und über das 
Steigloch steil bergab zum Gasthaus Lamm. Dort konnten 
sich die mittlerweile müden und hungrigen Wanderfreunde 
für den Rückweg über die Immelsbacherhöhe stärken. Am 
Ende der Tour gab es am Gesundbrunnen zum Abschluss 
des schönen Wandertages noch eine Überraschungspause 
mit Getränken und Kuchen. 

Grundschulaktionstag 2021 in Hornberg 
Nachdem der Grundschulaktionstag vergangenes Jahr lei-
der coronabedingt ausgefallen ist, war es umso erfreu-
licher, dass dieses Jahr auch die 3. Klassen teilnehmen 
konnten.
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In Abstimmung mit der Grundschule Hornberg hat die SG 
Hornberg/Lauterbach/Triberg am Donnerstag während 
des Sportunterrichts der 3.Klässer die Übungen des Akti-
onstages durchgeführt. 32 Kinder konnten sich an ver-
schiedenen Stationen in Koordination, Ballgefühl und 
Ausdauer testen. Dabei stand der Spaß im Vordergrund. 
Am Ende bekam jedes Kind - zusätzlich zu dem Regelheft, 
einem Pin und einer Urkunde - noch eine kleine Überr-
schaung vom Verein.
Am darauffolgenden Tag fand der Grundschulaktionstag 
für die 2. Klassen statt. Hier nahmen insgesamt 43 Kinder 
teil. Natürlich sind auch die 2.Klässer nicht mit leeren 
Händen aus der Sporthalle gegangen.
Über beide Tage verteilt haben 12 SG HLT Mitglieder/in-
nen dafür gesorgt, dass die Kinder einen Einblick in den 
Mannschaftssport Handball bekommen und Freude an Be-
wegung haben.
Spannend wird sein, wen man in den kommenden Wochen 
im Training vielleicht wieder sieht. Die SG HLT freut sich 
immer über neue Mitglieder und kleine begeisterte Sport-
ler/innen. 

 
Spielbericht F-LLS SG HLT - SG Maulburg/Steinen 
2 weitere Punkte erkämpft 
Am Samstag Abend empfingen die Damen der SG HLT mit 
der SG Maulburg/Steinen einen bis dato unbekannten 
Gegner.  
Die Gäste fanden deutlich besser ins Spiel und legten 
gleich zu Beginn einen 0:3-Lauf hin. Das Team von Sven 
Brugger nahm zehn Minuten später auch Fahrt auf und 
glich zum 6:6 aus. Beim 8:6 hatten die Gastgeberinnen das 
Blatt zunächst gewendet. Doch an Absetzen war nicht zu 
denken. Die Gäste blieben den Damen hartnäckig im Na-
cken sitzen. Beim 16:14 wurden die Seiten gewechselt. 
Eins kann man vorab sagen: die Führung gab das SG HLT-
Team nicht mehr aus der Hand. Und in der 47. Minute hat-
te man beim 25:21 sogar mit 4 Toren die Nase vorn. Aber 
die SG Maulburg/Steinen dachte nicht an aufgeben und 
kämpfte weiter. Konnte dann den schwächelnden Angriff 
der SG HLT auch ausnutzen und deren Vorsprung wieder 
verkürzen (26:24). Der Erfahrung sei Dank, gab die SG 
HLT das Zepter aber nicht mehr komplett aus der Hand 
und gewann 28:26. 
In der zweiten Halbzeit machte man sich das Leben teil-
weise selbst schwer: zu viele Fehlwürfe und zu viel ‚Ge-
wurschdel‘ im Angriff. Gerade in Hinsicht auf das bevor-
stehende erste Auswärtsspiel dieser Runde sollte man an 
den Fehlern arbeiten.  
  
SG HLT: Andrea Effinger (Tor), Jasmin Raddatz (Tor), 
Frankziska Kaupp, Caroline Brüstle (1), Vivien Abelmann 
(6/1), Hannah Kaupp, Christin Streif (4), Caroline King, 

Juliane Kaspar (5), Christine Oeser (3), Jessy Pickenhan 
(6/1), Sophie Hombrecher (3) 
 
SG HLT unterliegt dem HGW Hofweier 2

Nach der Heimniederlage gegen die SG Ohlsbach/Elgers-
weier II musste die SG HLT letzten Samstag eine erneute 
Pleite gegen den Aufstiegsfavoriten aus Hofweier einste-
cken.
„Männer das wird ein richtiges Brett am Samstag“. Mit die-
sen Worten beendete HLT Coach Lars Kienzler vergange-
nen Freitag die Trainingswoche der jungen HLT Truppe.
Damit sollte er auch Recht behalten, denn gleich zu Beginn 
der Partie gaben die Gastgeber Vollgas und legten in der 
siebten Spielminute mit einer Drei-Tore-Führung gleich 
mal vor (6:3). Die SG HLT ließ sich aber von dem Tur-
bostart der Südbadenliga-Reserve aus Hofweier nicht be-
eindrucken und erzielte in der zwölften Minute durch Be-
nedikt Molitor den Anschlusstreffer zum 7:6. Allerdings 
folgte nun aber wieder eine schwächere Phase der Gäste, 
in welcher zu viele technische Fehler im Aufbauspiel pas-
sierten, sodass die Gastgeber gegen Ende der ersten Hälfte 
ihre Führung sogar auf vier Tore ausbauen konnten (14:10). 
Das Ende der ersten Hälfte bildete der Treffer von Felix 
Moosman zum 14:11.
Der Anfang der zweiten Halbzeit spiegelte das Spiel des 
ersten Durchgangs wieder. Die SG HLT tat sich schwer in 
das Spiel wieder zurückzufinden, da auch der HGW 
Hofweier II ihr Spiel weiterhin souverän runter spielten 
und ihre Führung sicher verwalteten. Das sollte sich aber 
im der 42. Minute ändern als Torhüter Emir Oral durch 
einen gehaltenen sieben Meter die Gastgeber aus ihrem 
Konzept brach. Die Schwarz/Grünen witterten ihre Chan-
ce und kämpften sich bis zur 55. Minute auf eine Treffer 
Rückstand ran (25:19, 25:22, 25:24). Zum Ende der Partie 
liegen aber die Nerven der jungen HLT-Truppe blank, wo-
durch sich Konzentrationsfehler in ihr Spiel einschlichen, 
welche den Gegner wieder aufatmen ließ, sodass der HGW 
Hofweier II seine Führung wieder ausbauen konnten. Die 
beiden Mannschaften trennten sich mit einem Endstand 
von 29:26.
Trainer Lars Kienzler gibt nach dem Spiel einen Kommen-
tar zur Partie: „Ich seh in der heutigen Partie eine deut-
liche Leistungssteigerung als in der Woche davor. Aller-
dings hatten wir auch heute wieder zu vieles Fehler in 
unserem Spiel, was natürlich auch dem jungen Alter in 
unserer Mannschaft geschuldet ist, wodurch man nicht im-
mer von einer konstanten Leistung über 60 min ausgehen 
kann. Das erklärt ebenfalls die Höhen und Tiefen welche 
wir jedes Spiel durchleben. Auch das Torwartduell konn-
ten wir an diesem Spieltag nicht für uns entscheiden, 
welches gerade in den entscheidenden Phase ausschlagge-
bend ist.“

Für die SG:
Nikolas Kienzler, Emir Oral, Dominik Obergfell, Pascal 
Franco de la Corte (2), Jan Moosmann (4), Benedikt Molitor 
(2), Felix Moosmann (5), Pascal Lauble (4), Till Maurer, Jo-
hannes Hartmann, Robin Storz, Maximo Schaumann (1), 
Robin Moosmann (7), Tim Schott (1), Coaches Lars Kienz-
ler (A), Frank Ecker (B), Mirko Lehmann (C)

 
Heimspiele am 24.10.2021 
Am  Sonntag, 24.10.2021 haben die Aktiven folgende 
Heimspiele: 
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13:00 Uhr VfR Hornberg 2 - SV Oberschopfheim 2
15:00 Uhr VfR Hornberg - SV Oberschopfheim 
Wir hoffen wieder auf eine große Unterstützung. Es ist wie 
immer für eine gute Bewirtung gesorgt. 
  
 
Ergebnisse Fußballjugend 
D-Jugend Kleinfeldstaffel
SC Kaltbrunn - VfR Hornberg: 3-3 (Tore: 3x Finn See-
mann)
Die VfR-Jugend konnte sich beim Tabellenführer einen 
verdienten Punkt erkämpfen und somit den zweiten Platz 
in der Tabelle sichern. 
C-Jugend Kreisklasse
VfR Hornberg - SG Ried: 6-1 (Tore: Guillermo Vidal, 2x 
Marius Lauble, 3x Simeon Kienzler)
Durch einen so nicht zu erwartenden, deutlichen Heimsieg 
gegen den bisherigen Tabellenführer konnte die C-Jugend 
nun selbst die Tabellenspitze übernehmen. 
A-Jugend Kreisliga
VfR Hornberg - SG Schwanau: 9-2 (Tore: Samuel Kienzler, 
Noah Hock, David Urso, 2x Enis Ramosaj, 4x Gentian 
Istrefaj)
Die Mannschaft rehabilitierte sich für die zuvor erlittene 
Auswärtsniederlage eindrucksvoll und ließ dem Tabellen-
letzten keine Chance. 
  
 

Jahreshauptversammlung 
Die aktuell gültige Corona Verordnung lässt es zu, dass 
auch größere Gruppen zusammenkommen dürfen. Wir 
können daher die verschobenen Hauptversammlungen für 
2019 und 2020 endlich nachholen und all unsere Mitglie-
der recht herzlich einladen. Herzlich Willkommen sind na-
türlich auch Nichtmitglieder, die Interessen und Einblicke 
in unsere Tierschutztätigkeiten haben wollen. 
Freitag, 12.11.2021 um 19 h im Gasthaus Krokodil in Horn-
berg. 
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Tätigkeitsbericht des Vorstandes
2. Bericht des Kassierers
3. Entlastung des gesamten Vorstandes
4. Ehrungen
5. Neuwahlen
6. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
 
Anträge bitten wir per Schriftform, bis zum 29.10.2021 bei 
Angela Grieß, Markgrafenwiese 8, 78132 Hornberg einzu-
reichen. 
Wir freuen uns sehr über Ihr Kommen! 

 

WALD
IST NÄHE.
Wir beraten Sie gerne persönlich zu FriedWald, der
Bestattung in der Natur. Sprechen Sie uns jederzeit an
unter: Tel. 07833/9654120/

Hauptstraße 54 ·
78132 Hornberg

Hauptstraße 7 ·
78730 Lauterbach

Schulstr. 3a ·
77709 Oberwolfach

info@heizmann-bestattungshaus.de
www.heizmann-bestattungshaus.de

Jede Woche aktuelle Informationen aus Vereinen,
Kirchen, Gewerbe und Einzelhandel.

Wir sorgen dafür, dass lokale Nachrichten dort
ankommen, wo sie am meisten interessieren:
in den Haushalten der Städte und Gemeinden.
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M i t t e i l u n g e n  a u s  G u t a c h
w w w. g u t a c h - s c h w a r z w a l d . d e

Projektstart: Ortenauhaus aus Durbach zieht in den Vogtsbauernhof 

Die Arbeiten zur Versetzung eines Rebhauses aus Durbach, Ortenaukreis, in das kreiseigene Schwarzwälder Frei-
lichtmuseum Vogtsbauernhof in Gutach haben am 18.10.2021 begonnen. In einem aufwändigen Translozierungs-
verfahren wird das Fachwerkhaus von 1775 in das älteste Freilichtmuseum des Landes gebracht. Dort wird es 
künftig die Ortenau als Herkunftsregion repräsentieren sowie mit dem traditionsreichen Weinanbau ein neues 
Themenspektrum in der inhaltlichen Darstellung des Museums ermöglichen. Das „Ortenauhaus“ wird zunächst 
bis Dezember 2021 am Originalstandort abgebaut, in eine Halle der ausführenden Firma JaKo Baudenkmalpflege 
in Rot an der Rot transportiert und umfangreich restauriert. Im Herbst 2022 wird das Gebäude wieder in trans-
portfähige Teile zerlegt und in das Gutacher Freilichtmuseum gebracht. Der Aufbau und die Einrichtung sollen 
bis Frühsommer 2023 erfolgen.

Bürgermeister und Kreisrat Siegfried Eckert aus Gutach sprach von einem weiteren Meilenstein für das Museum 
und zeigte sich erfreut darüber, dass der Kreistag ohne Gegenstimme beschlossen hat, das Projekt zu unterstüt-
zen.

Nähere Informationen hierzu auf Seite 57/58. 

Es freuen sich über den Beginn des Projektstarts zur Versetzung des Ortenauhauses aus Durbach in das Freilicht-
museum Vogtsbauernhof: (v. l. n. r.) Thomas Hafen, Wissenschaftlicher Leiter des Freilichtmuseums, Dezernentin 
Jutta Gnädig, Bürgermeister Andreas König aus Durbach, Landrat Frank Scherer, Margit Langer, Geschäftsfüh-
rerin des Freilichtmuseums, Bürgermeister Siegfried Eckert aus Gutach, und Bernd Jäger, Geschäftsführer JaKo 
Baudenkmalpflege GmbH. 
Foto: Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof, Tamara Schwenk
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Neues vom Rathaus

Testzentrum geschlossen - Impfungen  
weiterhin sonntags möglich! 

Das Testzentrum auf dem Besucherparkplatz des Frei-
lichtmuseums Vogtsbauernhof ist seit Montag, den 11. Ok-
tober 2021, dauerhaft geschlossen.

Das mobile Impfteam wird im Oktober an unten stehenden 
Terminen, beim Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogts-
bauernhof impfen.

Sonntag, den 24.10.2021, 11 bis 15 Uhr

Sonntag, den 31.10.2021, 11 bis 15 Uhr 
 

 

Beantragte Personalausweise und  
Reisepässe können abgeholt werden 

Das Bürgermeisteramt Gutach weist darauf hin, dass alle 
Personalausweise, die bis zum 08.10.2021 und alle Reise-
pässe, die bis zum 17.09.2021 beantragt wurden, eingetrof-
fen sind. Die Ausweisdokumente können während den üb-
lichen Sprechzeiten in Zimmer Nr. 1 abgeholt werden.

Bitte bringen Sie bei der Abholung des neuen Personalaus-
weises oder Reisepasses Ihren alten Ausweis bzw. Pass mit. 
Die Ausgabe der neuen Dokumente ist ansonsten nicht 
möglich. 

Geschenkideen des Tourismusvereins

Schwarze Baumwollstofftasche mit
Gutach-Logo, 2,50 €

Sauerkirschlikör oder Kirschwasser,
8,00 €

Vesperbrett mit eingebranntem
Gutach-Logo, 9,00 €

Holzstockschirm mit Gutach-Logo,
18,00 €

LED-Taschenlampe mit
Gutach-Logo in Metallbox, 25,00 €

Rucksack mit Gutach-Logo,
29,00 €

Diese tollen Geschenke sind in der Tourist-Information Gutach
erhältlich.
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Pflicht zur Mund-Nasen-
Bedeckung

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

alle Besucher und Besucherinnen haben in den 
Räumlichkeiten des Rathauses Gutach eine Mund-
Nasen-Bedeckung zu tragen und auf den Hygiene-
abstand zu achten. 
Der Zutritt ist nur unter dieser Voraussetzung 
gestattet. 
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Ver-
ständnis! 

Mit freundlichen Grüßen

Siegfried Eckert
Bürgermeister

 

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Gutach

Jahresabschlussfahrt in den Herbst! 
Am Donnerstag, den 28. Oktober 2021, startet die letzte 
diesjährige Senioren- und Gemeindefahrt der evange-
lischen Kirchengemeinde Gutach. 
Die geplante „Herbsttour“ führt uns über die Schwarz-
waldhochstraße hinab nach Seebach in die „Seebacher 
Mühle“ zur Einkehr. 
Wie jedes Jahr wird uns Bürgermeister Siegfried Eckert 
bei unserer Abschlussfahrt begleiten und uns Gesell-
schaft leisten, worüber wir uns sehr freuen!

Abfahrtzeiten:

12:50 Uhr im Obertal beim Gasthaus „Rössle“,  
13:00 Uhr am Parkplatz im Dorf 
13:10 Uhr am Bushalt im Untertal bei der Tankstelle 
Sum.

Anmeldungen nehmen
Christa Griesbaum, Telefon 07833/ 6235 und
Hannelore Kienzler, Telefon 07833/6313 entgegen.

Bitte melden Sie sich bis spätestens Freitag, den 22. Ok-
tober 2021 für diese schöne Fahrt an!

Das Organisationsteam freut sich auf zahlreiche unter-
nehmungslustige Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die 
einen abwechslungsreichen Nachmittag erleben möch-
ten! 

 
Öffnungszeiten: donnerstags 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr 

  
Interessiert sich Ihr Kind für Fußball, oder möchten Sie 
mit ihm über den Fußballsport ins Gespräch kommen und 
es dafür begeistern, oder seine Begeisterung teilen? Dann 
gucken Sie gemeinsam mit ihm dieses Buch an! Auszulei-
hen bei uns. 
Ein großartiges Sachbuch für Kinder ab 3 Jahren, mit Sze-
nen aus dem Fußballleben, bebilderten Fachbegriffen, wit-
zigen Darstellungen und vielem mehr. Dieses Buch kann 
auch Größere noch faszinieren und die begleitenden Er-
wachsenen werden vielleicht noch was lernen, sicher aber 
viel zu Schmunzeln haben. Überhaupt nicht langweilig. 
  
Das große  
Fußball-Wimmelbuch 
von Daniel Müller,  
Ravensburger Verlag 
Ob Fußball-Mini oder Stürmer-
star – hier schlagen alle Herzen 
für das schönste Rund der Welt: 
den Fußball! 
Die großen Wimmelbilder zeigen 
den turbulenten Trainingsplatz, 
spannende Höhepunkte eines 
Spitzenspiels, begeistertes 
Public Viewing, Elfmeterschie-
ßen und die große Finalfeier. 
Mit Schiedsrichterzeichen, 
Schusstechniken und Foularten. 
Ein wimmeliger Fußballspaß für große und kleine Fans. 
  
 Foto: Elisabeth Pasternack 

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen:

Sonntag, 24.10.2021 um 19.00 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 27.10.2021 um 16.00 Uhr Bibel- und Gebets-
stunde

Mittwoch, 27.10.2021 um 19.45 Uhr Bibelgesprächskreis

Die Veranstaltungen finden generell unter Beachtung des 
Schutzkonzeptes des Liebenzeller Gemeinschaftsverband 
statt.

Walter Flaig 
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Fundsachen

In den letzten Wochen wurden auf dem Fundbüro folgende 
Fundgegenstände abgegeben, die während den üblichen 
Öffnungszeiten im Zimmer 1 abgeholt werden können: 
 
• Lesebrille (Fundort: Friedhof) am 13.09.2021
• Geldbetrag (Fundort: Radweg in Höhe des Kindergar-

tens) am 14.09.2021
• schwarzes Brillenetui (Fundort: Wahlkabine bei der 

Bundestagswahl in der Festhalle) am 26.09.2021
  
Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an der 
Fundsache, falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ab-
lauf von 6 Monaten nach Anzeige des Fundes beim Fund-
büro auf den Finder oder bei Verzicht auf jegliche Fund-
rechte auf die Gemeinde des Fundortes übergeht. 

Müllabfuhr

Abfallbeseitigung 
Info-Telefon in Sachen Müll: 
  
Landratsamt Ortenaukreis 
Tel. 0781/805-9600 
Internet: www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 
  
  
Leerung der Mülltonnen 
  
Graue Tonne: 
Dienstag 02.11.2021 
Montag 15.11.2021 
Montag 29.11.2021 
  
Gelbe Säcke: 
Montag 25.10.2021 
Montag 08.11.2021 
  
Grüne Tonne: 
Mittwoch 27.10.2021 
Mittwoch 17.11.2021 
  
Mülldeponie Vulkan, Haslach (Tel. 07832/96886) 
Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:30 Uhr 
und 13:00 bis 16:45 Uhr 
jeden Samstag von 8:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
 
 

Abfuhr der Grünabfälle 
Am  Donnerstag, den 4. November 2021 werden in Gut-
ach die Grünabfälle abgefahren. Bitte beachten Sie, 
dass nur pflanzliche Abfälle aus privaten Hausgärten 
mitgenommen werden. Diese Abfälle sollten in hand-
lichen Bündeln, Behältnissen oder Säcken (keine Gelb-
en Säcke) bereit gestellt sein. Die Behältnisse und Sä-
cke bleiben nach der Entleerung zurück. 

 

Sonstiges
 

Findling 
vun sunn un schätte 

s scheckige spiil schint uf 
d schwarz-wiss gscheckt katz 

 
Wendelinus Wurth 

 

Bauernregel 
Unser Lostag: Sonntag, 24. Oktober 2021 

Wenn´s im Oktober wetterleuchtet,
noch mancher Regen die Äcker feuchtet. 

 

Rezept der Woche 
Gefüllter Kürbis 

 
Zutaten:
1 Butternut-Kürbis
Olivenöl
2 TL Gemüsebrühe
2 Frühlingszwiebeln
200 g Crème fraîche
100 g Käse
1 Knoblauchzehe
Kräuter nach Geschmack
Salz und Pfeffer 

Zubereitung:
Kürbis halbieren, Kerne entfernen, Backofen auf 180 °C 
vorheizen. Etwas Olivenöl mit der Gemüsebrühe vermi-
schen und die Kürbishälften damit bestreichen. Mit Salz 
und Pfeffer würzen und etwa 20 Minuten lang im Ofen ba-
cken. Frühlingszwiebeln und Kräuter grob schneiden, 
Knoblauch pressen und alles mit Crème fraîche vermen-
gen. Kürbis aus dem Ofen holen und in der Mitte etwa ei-
nen Zentimeter tief ausschaben. Das ausgeschabte, weiche 
Kürbisfleisch mit der Creme- fraîche Masse vermischen. 
Diese Füllung in die vorbereiteten Kürbishälften geben 
und Käse darüber reiben. Im Ofen für weitere 20 Minuten 
backen. Das Gericht ist fertig, wenn das Kürbisfleisch 
weich und der Käse leicht gebräunt ist.

Das Rezept stellte uns freundlicher Weise Herr Konrad 
Heizmann aus Gutach zur Verfügung. Noch mehr tolle Re-
zepte von Herrn Heizmann finden Sie auf seiner Home-
page: www.heizmanns-rezepte.de 

Fortsetzung vom Innentitel: 
Projektstart: Ortenauhaus aus Durbach zieht in den Vogts-
bauernhof
„Mit diesem Fachwerkhaus aus Durbach wird erstmals die 
Vorbergzone als verbindende Landschaft zwischen der 
oberrheinischen Tiefebene und den ansteigenden Schwarz-
waldhöhen in unserem Schwarzwälder Freilichtmuseum 
vertreten sein. Das Ortenauhaus ist für unsere Region ty-
pisch und charakteristisch für die zahlreichen Winzerorte, 
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die sich am Eingang des Schwarzwalds entlang von Reb-
hängen säumen“, führte der Landrat des Ortenaukreises, 
Frank Scherer, zum Start des Umsetzungsprojekts aus. 
„Ich freue mich sehr, dass wir dieses Kleinod im Ortenau-
kreis gefunden haben und es im Museum für unsere Besu-
cher zugänglich machen und erhalten können“, so Scherer 
weiter. Auch der Durbacher Bürgermeister Andreas König 
begrüßte das Projekt: „Unser schöner Weinort Durbach 
wird mit dem Gebäude in einem der meistbesuchten Aus-
flugsziele des Schwarzwalds dauerhaft präsent sein.“ 

Die Versetzung des Ortenauhauses ist das zweite Großpro-
jekt im Rahmen der Erweiterung des Freilichtmuseums. 
Insgesamt drei Häuser aus den nördlichen Regionen des 
Schwarzwalds sollen laut der Langzeitkonzeption des 
Vogtsbauernhofs den bisherigen Gebäudebestand ergän-
zen. Mit der Umsetzung des Schlössles von Effringen, 
Wildberg, Landkreis Calw, in den Jahren 2015 bis 2018 
wurde bereits der Anfang gemacht. Wie beim Schlössle 
wird die Inneneinrichtung des Ortenauhauses das 20. Jahr-
hundert in den Blickpunkt rücken. So wird es im Stil der 
60er Jahre eingerichtet, wie zur Zeit seiner letzten großen 
Umbauphase. In einem rekonstruierten Neubau neben 
dem Rebhaus soll eine Winzerstube eingerichtet werden.   

Die Kosten für das Großprojekt inklusive Erschließung 
und Bau der Winzerstube belaufen sich auf 2,6 Millionen 
Euro. Eine Zusage vom Ministerium für Wissenschaft, For-
schung und Kunst Baden-Württemberg über die förderfä-
hige Summe von 1,21 Millionen Euro im Rahmen der Ver-
gabe von Landeszuschüssen für Freilichtmuseen liegt vor. 
Die nach Abzug der Landesförderung verbleibenden 1,35 
Millionen Euro werden je zur Hälfte über Eigenmittel des 
Freilichtmuseums sowie über eine Eigenkapitalerhöhung 
durch den Ortenaukreis finanziert.

Auf der Projekthomepage www.ortenauhaus.com können 
alle Informationen und Neuheiten rund um die Hausver-
setzung und das Ortenauhaus abgerufen werden. Dort sind 
auch Aufnahmen einer Web-Cam, die die Abbau-, Restau-
rierungs- und Wiederaufbauarbeiten täglich dokumen-
tiert, einsehbar. Das Freilichtmuseum informiert außerdem 
fortlaufend auf Facebook und Instagram unter #ortenau-
haus über den Baufortschritt. 
 

Treffen der Alt-Bürgermeister 
Das diesjährige Treffen der Alt-Bürgermeister fand am 
Mittwoch, den 13. Oktober 2021 im Schwarzwälder Frei-
lichtmuseum Vogtsbauernhof in Gutach statt.

Erfreulich viele Teilnehmer nahmen die Einladung an und 
stellten sich zum Erinnerungsfoto. 

Von links: Siegfried Huber, (Oberharmersbach), Horst 
Wimmer, (Ohlsbach), Alois Wussler, (Biberach-Prinzbach), 
Hans-Martin Moll, (Zell), Volker Sahr, (Gutach), Thomas 

Schenk, (Schenkenzell), Karl Burger, (Mühlenbach), Ot-
mar Ritter, (Oberharmersbach), Henry Heller, (Hofstetten), 
Jürgen Nowak, (Oberwolfach), Gottfried Moser, (Wolfach), 
Wolfgang Bösinger, (Biberach), nicht auf dem Bild: Man-
fred Kienzle und Manfred Wöhrle (beide Hausach) 
Foto: Thomas Hafen
 

Termine
Sprechtage

Der Versichertenberater der Deutschen Rentenversiche-
rung, Werner Echle, hält derzeit wegen der anhaltenden 
Coronalage keinen Sprechtag im Rathaus ab.

Rentenanträge können jedoch weiterhin gestellt werden, 
vorwiegend jedoch telefonisch oder per E-Mail. Sofern es 
Ihnen möglich ist, scannen und kopieren Sie uns die ent-
sprechenden Unterlagen und Ausweispapiere ein und lei-
ten sie uns diese an die E-Mail-Anschrift willmann@gut-
ach-schwarzwald.de zu bzw. werfen Sie Unterlagen in den 
Rathausbriefkasten ein. Wir werden dann die Unterlagen 
an Herrn Echle weiterleiten, der den Antrag online auf-
nimmt. Bitte geben Sie unbedingt für Rückfragen von 
Herrn Echle Ihre Telefonnummer an

Wegen allgemeinen Beratungen wenden Sie sich bitte an 
die Deutsche Rentenversicherung Offenburg unter der Te-
lefon-Nr. 0781/63915-0 oder E-Mail aussenstelle.offen-
burg@drv-bw.de

Telefonische Auskünfte erhalten Sie bei der Gemeinde 
Gutach unter der Telefon-Nr. 07833/9388-40. 

Veranstaltungen

Die wundersame Welt des Aberglaubens  
Freie Sonderführungen im Vogtsbauernhof 

Sonntag, 24. Oktober 2021, 11 bis 17 Uhr

In die wundersame Welt des Aberglaubens entführt das 
Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof in Gut-
ach seine Besucher am Sonntag, den 24. Oktober 2021. 

Gleich zweimal an diesem Sonntag haben die Museumsgä-
ste die Gelegenheit, sich an den Rand zur schwarzen Magie 
zu begeben. Was es mit einem versteckten Hufeisen, einem 
Hundeschädel im Schrank oder einem Ochsenkopf unterm 
Dach auf sich hat, erklärt der Wissenschaftliche Leiter des 
Freilichtmuseums, Thomas Hafen um 11 Uhr in der freien 
Sonderführung. Um 13 Uhr lädt Museumsmitarbeiterin 
Ines Fritz aus Hausach ebenfalls zu einem Rundgang zu 
den verschiedensten kuriosen Objekten auf dem Gelände 
ein.

Damit auch die jüngsten Museumsgäste bestmöglich ge-
schützt bleiben, steht in der Offenen Werkstatt für Fami-
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lien an diesem Tag ein zauberhafter Glücksbringer auf 
dem Programm. Von 11 bis 16 Uhr formen sie gemeinsam 
mit dem museumspädagogischen Team aus Speckstein ein 
unverwechselbares Amulett. Die Teilnehmerzahl ist für die 
Sonderführungen sowie das Mitmachprogramm be-
schränkt. Eine Teilnahme ist mit Voranmeldung unter 
www.vogtsbauernhof.de möglich. Restplätze werden vor 
Ort vergeben.

Der Zutritt in das Freilichtmuseum Vogtsbauernhof ist für 
Erwachsene ab 18 Jahren nur mit Vorlage eines Geimpf-
ten- oder Genesenen-Nachweises oder eines tagesaktu-
ellen negativen Antigen-Schnelltests möglich. Schüle-
rinnen und Schüler sowie Kinder bis 5 Jahre sind von der 
Nachweispflicht ausgenommen. 

Was es unter anderem mit einem Ochsenkopf unterm Dach 
auf sich hat, ist Thema der Sonderführungen am 24. Okto-
ber im Freilichtmuseum Vogtsbauernhof. 
Foto: Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof, 
Hans-Jörg Haas
 

Vereine

Hiermit möchten wir alle aktiven und passiven Mitglieder 
des DRK Ortsvereins Hornberg-Gutach e.V. herzlich zur 
diesjährigen Jahreshauptversammlung einladen. 
Diese findet statt am 

Freitag, dem 05.11.2021 um 19 Uhr
im Gasthof Krone (Unterwirtshäusle)
Hornberg-Reichenbach, Talstraße 18 

Die Tagesordnung wurde wie nachstehend festgelegt: 
1. Begrüßung durch den Vorstand
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorstands
4. Begrüßung durch den Bürgermeister
5. Begrüßung durch den Kreisvorsitzenden Nowak
6. Kassenbericht
7. Bericht Kassenprüfer
8. Entlastung des Kassierers
9. Entlastung des Gesamtvorstandes

10. Neuwahl der Vorstandschaft
11. Bestätigung der Wahl
   a. der Bereitschaftsleitung und deren Stellvertreter
   b.  der Leitung Jugendrotkreuz (JRK) und deren Stell-

vertreter
12. aktueller Haushaltsplan
13. Vorschau Vereinsjahr 2022
14. Ehrungen
15. Wünsche / Anträge / Sonstiges 

Anträge zur Jahreshauptversammlung sind schriftlich 
beim 1. Vorsitzenden Thomas Saalmann unter thomas@
saalmann-web.de einzureichen. 

Kunstradfahren in Gutach

 

Trainingszeiten
Kunstradfahren

Montag:
14.30 – 16.30 Uhr

&
18.30 – 21.00 Uhr

Dienstag:
14.30 – 16.45 Uhr

Mittwoch:
14.00 – 16.00 Uhr

Freitag:
16.30 – 20.00 Uhr

www.rsv-gutach.de

Der etwas andere Curt-Liebich-Pokal 2021 – für 
Rechenkünstler*innen 

am 17. Oktober 2021

Um den Jüngsten im Kunstradsport eine Wettkampf-Platt-
form zu bieten, beschloss der Gutacher Radsportverein 
den diesjährigen Curt-Liebich-Pokal coronabedingt in 
ganz neuem und kleinem Format durchzuführen. Die gela-
denen Gäste vom RSV Fischerbach waren ebenfalls dank-
bar, an einem Wettkampf in nächster Nähe teilnehmen zu 
können. Rund 30 Starts waren insgesamt gemeldet und in 
alphabetischer Reihenfolge ging es auf einer Fahrfläche 
querbeet durch alle Altersklassen und Kategorien. Nur 
eine Juniorin und eine Elite-Fahrerin nutzten ihre Chance, 
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ein bisschen Wettkampferfahrung zu sammeln. In roten 
(Gutach) und blauen (Fischerbach) Trikots wuselten die 
sechs bis 14-Jährigen am Sonntagnachmittag durch die 
Liebich-Sporthalle. Nervosität war zu spüren, denn die 
Sportler und Sportlerinnen konnten sich schon längere 
Zeit in keinem Wettbewerb mehr messen. Von den Sitzbän-
ken aus erhielten sie moralische Unterstützung der Eltern 
und Großeltern, die unter Einhaltung der 3G-Regel zu-
schauen durften. Die jungen Kunstradtalente zeigten be-
achtliche Leistungen und waren sichtlich glücklich über 
ihre gelungenen Auftritte.

Um den jüngeren in der Gesamtwertung einen Vorteil zu 
verschaffen, setzte das Orga-Team einen altersabhängigen 
Quotienten für das Endergebnis an. Dieser Wert, multipli-
ziert mit der herausgefahrenen Punktzahl, ergab das Er-
gebnis für die Rangliste. Nach drei Stunden standen die 
drei Bestplatzierten in den beiden Kategorien Schüler und 
Junioren bzw. Elite fest. In der Schüler-Kategorie freute 
sich Leonie Moser über ihren ersten Platz sowie Mercedes 
Reinert auf Rang zwei. Nele Schillinger aus Oberwolfach 
wurde dritte. Alle drei fahren für den RSV Gutach. Angeli-
na Lehmann vom RSV Fischerbach platzierte sich nur 
knapp dahinter als Vierte. Alle weiteren Platzierungen und 
Punkte stehen in der nachfolgenden Ergebnisliste. Bei den 
älteren stand die Gutacherin Salome Keil als stärkste und 
erfahrenste Kunstradfahrerin ganz oben. Auf dem zweiten 
Rang landete die Juniorin Berivan Darwesh vom RSV Fi-
scherbach. Als Belohnung für ihren Auftritt bekamen die 
Akteure ein „Pokalpäckchen“ mit Süßigkeiten. Alle waren 
sich einig, dass das kleine Kinzig-Gutachtäler Lokalderby 
eine gelungene Veranstaltung war. Vor allem freuten sich 
die Zuschauer sowie die Aktiven, sich endlich einmal wie-
der in sportlichem Rahmen, getroffen zu haben.

Text und Fotos: Karin Wurth, RSV Gutach 

Ergebnisliste Curt-Liebich-Pokal am 17.10.2021 - etwas anders!
Platz Nachname Vorname Verein aufgest. erreichteAlter Quotient Ergebnis
Schüler und Schülerinnen RSV Punkte Punkte 20 : Alter

1 Moser Leonie Gutach 69,40 44,87 12 1,67 74,78
2 Reinert Mercedes Gutach 55,60 49,16 14 1,43 70,23
3 Schillinger Nele Gutach 53,30 45,20 13 1,54 69,53
4 Lehmann Angelina Fischerbach 42,40 37,47 11 1,82 68,12
5 Oehler Lea Gutach 46,50 36,04 11 1,82 65,53
6 Schmieder Lukas Fischerbach 34,30 30,71 10 2,00 61,41
7 Schätzle Tim Fischerbach 43,70 40,05 14 1,43 57,21
8 Ullmann Romy Fischerbach 35,10 26,58 10 2,00 53,15
9 Ullmann Florie Fischerbach 26,50 21,17 8 2,50 52,91
10 Reuss v. Ida Fischerbach 30,40 22,76 9 2,22 50,58
11 Doll Milena Fischerbach 43,00 34,50 14 1,43 49,28
12 Voland Jolina Fischerbach 30,40 23,39 10 2,00 46,77
13 Schoch Jana Gutach 26,30 20,87 9 2,22 46,37
14 Schätzle Nico Fischerbach 30,00 24,74 11 1,82 44,98
15 Schätzle/Doll Tim/Milena Fischerbach 33,40 30,26 14 1,43 43,22
16 Lehmann Jule Gutach 26,10 19,41 9 2,22 43,12
17 Ruf Jana Fischerbach 26,30 21,20 10 2,00 42,40
18 Deißler Nora Gutach 16,00 13,83 7 2,86 39,51
19 Fehrenbacher Arian Fischerbach 21,30 15,43 8 2,50 38,56
20 Daxkobler Leni Gutach 14,30 11,31 6 3,33 37,70
21 Gutmann Pia Gutach 16,70 13,15 7 2,86 37,57
22 Gewald Emily Gutach 28,30 22,03 12 1,67 36,72
23 Deißler Nelly Gutach 21,70 13,45 10 2,00 26,89

Elite / Juniorinnen
1 Keil Salome Gutach 120,00 109,38 19 1,05 115,14
2 Darwesh Berivan Fischerbach 39,20 32,11 16 1,25 40,13
Quotient bzw. das Ergebnis und die Platzierung errechnet sich:

20 : Alter * ausgefahrene Punkte

Pia Gutmann (links) und Leni Daxkobler zeigten bei ihrem 
ersten Wettkampf eine sehr schöne Kür.

Salome Keil überzeugte als erfahrenste Sportlerin beim
Curt-Liebich-Pokal.
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Tickets für Hallenrad-Weltmeisterschaft
am Sonntag, 31.10.2021,

in der Porsche-Arena in Stuttgart

Sophie-Marie Wöhrle und Caroline Wurth vom RSV Gut-
ach starten am Sonntagvormittag, 31.10.2021 bei der 
Kunstrad-WM mit der Qualifikation.

Am Nachmittag findet das Finale statt.

Wer Interesse an Tickets hat, kann sie unter https://www.
hallenrad-wm-2021-de/tickets selbst buchen.

Bei Bedarf organisiert der RSV Gutach auch Karten in 
einem gemeinsamen Block.

Tagestickets Kategorie 2:  40,00 Euro, 
    ermäßigt 35,00 Euro

Weitere Informationen bei martin.geiler@rsv-gutach.de

Wir freuen uns über viele live teilnehmende Fans!

 

Organisierte Nachbarschafts-  
und Altenhilfe Gutach e.V.

Helfen, was kostet das? 
Die Hilfeleistungen der Organisierten Nachbarschafts-
und Altenhilfe werden nach Stunden berechnet. 
Der derzeitige Stundensatz beträgt für Mitglieder 11,00 
Euro und für Nichtmitglieder 16,50 Euro. 
Wenn Sie nähere Auskünfte oder Unterstützung durch 
die Nachbarschaftshilfe benötigen, so wenden Sie sich 
bitte an den Einsatzleiter.
Horst Hennig, Am Bergle 18, 77793 Gutach,
Tel. 07833 – 9604295 oder 0151/24109774
E-Mail hoddelwolf54@aol.com 

 

Schwarzwaldverein 
Gutach

Einladung zur Kegelwanderung 
am Sonntag, den 24. Oktober 2021

Der Schwarzwaldverein Gutach lädt zur diesjährigen 
Kegelwanderung nach Hornberg ein. Nach einer kleinen 
Wanderung findet anschließend im Cafe Schondelgrund 
eine Kegelpartie für Jung und Alt statt. Die Sieger sowohl 
bei den Erwachsenen als auch bei den Kindern erhalten 
ein kleines Präsent. Und der Mausekönig wird mit einem 
Trostpreis aufgemuntert. Wir freuen uns über viele Teil-
nehmer! Abfahrt ist um 13:00 Uhr am Parkplatz in Gut-
ach Dorf. Für die Benutzung der Kegelbahn sind unbe-
dingt Turnschuhe mitzubringen ebenso wie den 
3G-Nachweis!

Anmeldung bitte bei Werner Blum, Tel: 07831/1634 und 
weitere Informationen bei Wanderführerin Margret Stai-
ger, Tel. 07833/1632. 

Sportive Wanderung um Lauterbach
Mit neun interessierten Frauen und Männern erkundeten 
Susanne und Jürgen Schlüter bei ihrer „sportiven Wande-
rung“ die reizvolle Umgebung um Lauterbach. Unter die-
sem Etikett bieten beide seit vielen Jahren in der Gutacher 
Ortsgruppe des Schwarzwaldvereins jährlich eine ausge-
dehnte Tagestour mit sportlichem Anspruch und hohem 
Erlebniswert an. Diesmal standen große Teile des 35 Kilo-
meter langen Lauterbacher Wandersteigs auf dem Pro-
gramm.
Vom Start beim Friedhof ging’s erstmals bergan vorbei an 
der eingerüsteten Stemmerkapelle. Sie ist benannt nach 
dem Arzt und Priester Dr. Ludwig Stemmer (1828 -1908), 
der mit seinen homöopathischen Behandlungsmethoden 
als „Lauterbacher Kneipp“ und Begründer des Tourismus’ 
in der Gemeinde gilt. Der schöne Ausblick auf den Ort von 
der Bergkapelle kurz danach blieb der Wandergruppe ver-
wehrt, denn noch dominierte der Nebel. Doch bald setzte 
sich die Sonne durch und die Sonntagsausflügler, die in 
Scharen unterwegs waren, erlebten unter tiefblauem Him-
mel einen traumhaften Spätsommertag. Vorbei an zotte-
ligen schottischen Hochlandrindern und Straußen führte 
die abwechslungsreiche Strecke teils auf schmalen Pfaden 
durch Waldstücke, um dann wieder den Blick freizugeben 
auf einzelne Felder und weite Wiesenflächen. Mitten im 
Wald überraschten Kunstobjekte wie in Bäumen aufge-
hängte Fahrräder, und ein „Bücherbaum“ mit Lektüre ver-
lockte zum Schmökern.
Um die Mittagszeit hielten die Wanderführer Ausschau 
nach einer Sitzgelegenheit in der Sonne. Susanne Schlüter 
verwöhnte die Gruppe mit dreierlei Kleingebäck, bei einer 
späteren Rast gab’s noch Brombeerlikör, alles aus eigener 
Produktion. Nach dem ausgiebigen Vesper ging’s frisch ge-
stärkt entlang am plätschernden Bächle hoch zum Fohren-
bühl und weiter zum Gedächtnishaus. Hier waren gut die 
Hälfte der Strecke und der Löwenanteil der Höhenmeter 
geschafft. Kurz danach beim längeren steinigen Abstieg 
schlüpfte der Gutacher Barfußwanderer erstmals an die-
sem Tag in seine bequemen Zehenschuhe.
Über den Kohlplatz führte die Route zum bekannten 
Kapfhäusle. Immer wieder genossen die Wanderer die Aus-
blicke über das weite Hochtal Sulzbach. Bei angeregten 
Gesprächen und bester Stimmung erreichte die Gruppe 
schließlich über den Kreuzfelsen die Ortsmitte von Lauter-
bach. In rund sieben Stunden reiner Gehzeit hatte man 25 
Kilometer mit 700 Höhenmetern zurückgelegt. Bei der 
Einkehr dankte Vorstandsmitglied Jean-Philippe Naudet 
den Wanderführern für die mit großem Aufwand ausgetüf-
telte sehr attraktive Tour. 

Annemarie Zwick 

 Foto: Jürgen Schlütter 



62

Gutach Donnerstag, 21. Oktober 2021

Jahreshauptversammlung

Die aktuell gültige Corona Verordnung lässt es zu, dass 
auch größere Gruppen zusammenkommen dürfen. 
Wir können daher die verschobenen Hauptversammlungen 
für 2019 und 2020 endlich nachholen und all unsere Mit-
glieder recht herzlich einladen. 
Herzlich Willkommen sind natürlich auch Nichtmitglieder, 
die Interessen und Einblicke in unsere Tierschutztätig-
keiten haben wollen. 
  
Freitag, 12. November 2021 um 19:00 Uhr 
im Gasthaus Krokodil in Hornberg. 
  
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Tätigkeitsbericht des Vorstandes
2. Bericht des Kassierers
3. Entlastung des gesamten Vorstandes
4. Ehrungen
5. Neuwahlen
6. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
 
  
Anträge bitten wir per Schriftform, bis zum 29.10.2021 bei 
Angela Grieß, Markgrafenwiese 8, 78132 Hornberg einzu-
reichen. 
  
Wir freuen uns sehr über Ihr Kommen! 
  
  

Trainingszeiten des TuS Gutach der Handballspielgemein-
schaft Gutach/Wolfach 

Im Bereich Kinderturnen sind die Hinweise zur Gruppen-
einteilung zu beachten. Bei Unklarheiten bitte die Übungs-
leitung kontaktieren. 

Bitte achtet auf die Einhaltung der Hygiene-Regeln damit 
wir Sport machen können. 
  
Montag: 
Abteilung Handball: 
Sporthalle Wolfach 
17:00 Uhr – 18:30 Uhr Jug. E männl. Jahrg. 2011/12 mit 
Gerhard Wöhrle und Marion Müller.  
18:30 Uhr – 20:00 Uhr Jug. A+B weibl. Jahrg. 2003-2006 
mit Timo Hesse 
  
Sporthalle Gutach 
17:00 Uhr – 18:30 Uhr Jug. C weibl. Jahrg. 2007/08 mit 
Theresa Heizmann, Theresa Schmider,
Jessica+Juliane Hirt 

Abteilung Turnen: 
18:15 Uhr – 19:30 Uhr Mädchen ab 11 mit Sabine Prescher 
und Franziska Dufour 

19:30 Uhr – 20:30 Uhr „Fit in die Woche“ mit Susanne 
Heinzmann 
20:30 Uhr – 22:00 Uhr Badminton mit Claus Grimm 
  
Dienstag: 
Abteilung Handball:  
Sporthalle Wolfach 
16:30 Uhr – 17:45 Uhr Jug. D weibl. Jahrg. 2009/10 mit 
Laura Riedel,Tanja Faißt und Christian Lehmann 
17:30 Uhr – 19:00 Uhr Jug. E weibl. Jahrg. 2011/12 mit 
Hans-Jörg Kovac und Stefanie Riedel 
19:00 Uhr – 20:30 Uhr Jug.B männl. Jahrg. 2005/06 mit Ni-
colas Haas 
20:30 Uhr – 21:45 Uhr Herren I und Herren II mit Frank 
Sepp, Michael Wöhrle und Matthias Wetzel  

Sporthalle Gutach 
16:45 Uhr – 18:15 Uhr Jug C + D männl.  Jahrg. 2007-2010 
mit Julian Brohammer, Kilian Nattmann, Manuel Dieterle, 
Daniel Hirt 
18:00 Uhr – 19:30 Uhr Damen I+ II mit Oliver Kronenwit-
ter, Jens Dieterle und Tobias Baumann 
20:30 Uhr – 22:00 Uhr Herren III mit Stefan Kammerlan-
der 
Abteilung Turnen: 
16:00 Uhr – 17:00 Uhr „Frauen über 50“ mit Christel 
Griesbaum in der Festhalle 
18:00 Uhr  Walking 
18:30 Uhr Karate und Jiu Jitsu mit M. Franki 8. Dan, für 
Erwachsene und Kinder ab 10 Jahren in der Festhalle 
Skiabteilung: 
19:30 Uhr – 21:00 Uhr Skigymnastik mit Tanja Moser, Tho-
mas Albrecht und Jürgen Prescher 
  
Mittwoch: 
Abteilung Handball: 
Sporthalle Wolfach 
18:00 Uhr – 19:30 Uhr Jug. A+B weibl. Jahrg. 2003-2006 
mit Timo Hesse 
20:30 Uhr – 22:00 Uhr AH – Alle 14 Tage in den ungeraden 
Wochen 
  
Sporthalle Gutach 
17:00 Uhr – 18:30 Uhr Jug. D weibl. Jahrg. 2009/10 mit 
Christian Lehmann, Laura Riedel und Tanja Faißt 
Abteilung Turnen: 
19:00 Uhr – 20:00 Uhr „Frauenriege II“ mit Elvira Moser 
und Jenny Birmele 
20:00 Uhr – 21:00 Uhr „Frauenriege I“ mit Gerlinde Aberle 
21:00 Uhr – 22:00 Uhr „Männerriege“ „Wer rastet, der 
rostet“ mit Marcel Paffendorf und Harald Wagenmann 
  
Donnerstag: 
Abteilung Handball: 
Sporthalle Wolfach 
18:30 Uhr – 20:00 Uhr Jug. B männl. Jahrg. 2005-2006 mit 
Nicolas Haas 
19:45 Uhr – 21:15 Uhr Herren II+III mit Michael Wöhrle, 
Matthias Wetzel und Stefan Kammerlander 
  
Sporthalle Gutach 
16:00 Uhr – 17:15 Uhr Minis I Jahrg. 2013/14 mit Karla 
Wöhrle und Felix Grimm  
16:00 Uhr – 17:15 Uhr Minis II Jahrg. 2015/16 mit Christi-
ne Paffendorf, Isabel Wasmer 
17:15 Uhr – 18:30 Uhr Jug. E männl. Jahrg. 2011/12 mit 
Gerhard Wöhrle und Marion Müller 
17:15 Uhr – 18:30 Uhr Jug. E weibl. Jahrg. 2011/12 mit 
Hans Jörg Kovac und Stefanie Riedel 
18:30 Uhr – 20:00 Uhr Jug. A+B weibl. Jahrg. 2003-2006 
mit Timo Hesse 
20:00 Uhr – 22:00 Uhr Herren I mit Frank Sepp 
  



63

GutachDonnerstag, 21. Oktober 2021

Abteilung Turnen: 
15:00 Uhr – 16:00 Uhr „Eltern-Kind-Riege“ mit Annerose 
Berger, Manuela Dold und Christine Hermann 
20:00 Uhr – 21:00 Uhr „Freizeitsport“ mit Susanne Heinz-
mann 
  
Freitag: 
Abteilung Handball: 
Sporthalle Wolfach 
16:30 Uhr – 18:00 Uhr Jug C + D männl.  Jahrg. 2007-2010 
mit Julian Brohammer, Kilian Nattmann, Manuel Dieterle, 
Daniel Hirt
 
17:45 Uhr – 19:15 Uhr Jug. C weibl. Jahrg. 2007/08 mit Te-
resa Heizmann, Theresa Schmider, Jessica + Juliane Hirt 
  
19:15 Uhr – 20:45 Uhr Damen mit Oliver Kronenwitter und 
Jens Dieterle 
20:45 Uhr – 22:15 Uhr Herren II u. III  mit Michael Wöhrle, 
Matthias Wetzel, Stefan Kammerlander 
  
Sporthalle Gutach 
20:00 Uhr – 21:30 Uhr Damen II mit Tobias Baumann 
  
Abteilung Turnen: 
15:30 Uhr – 16:30 Uhr „Mädchenriege“ (ab sechs Jahren + 
1./2. Klasse) mit Susanne Weigold und Claudia Wöhrle 
15:30 Uhr – 17:00 Uhr „Mini-Buben“ Geräteturnen (ab 
sechs Jahren – 4. Klasse) mit Benni Schwidder und Micha-
el Oßwald sowie  „Bubenriege“ Geräteturnen mit Gerhard 
Franz 

 
Grundschulaktionstag

Nachdem der Grundschulaktionstag „Handball“ im Vor-
jahr ausfallen musste, gab es in diesem Jahr Grund zur 
doppelten Freude! Insgesamt 39 Kinder der zweiten und 
dritten Klasse durften an diesem landesweit stattfindenden 
Ereignis am Freitag 15.10.2021 in der Liebich Sporthalle 
teilnehmen – zwar getrennt nach Klassen, aber dennoch 
mit viel Spaß. Landesweit beteiligen sich jährlich über 500 
Schulen und ca. 30.000 Kinder an dieser seit über 10 Jah-
ren stattfindenden Kooperationsveranstaltung zwischen 
Schulen und Vereinen. Nach der Begrüßung stimmten sich 
die Kinder mit einem Handballfilm auf den Sporttag ein, 
um sich dann in der Sporthalle gemeinsam aufwärmen zu 
können.

In einem Parcours absolvierten die Kinder insgesamt sechs 
Stationen, die ihnen in Koordination, Geschicklichkeit 
und Ballgefühl einiges abverlangten. Stefanie Wöhrle, 
Karla Wöhrle, Manuela Dold, Marija Lehmann, Gerhard 
Wöhrle und Christian Lehmann betreuten von TuS-Seite 
die Stationen. Je zwei Mannschaften spielten in einem 
Hallendrittel „Turmball“. Mit dieser besonderen Spielform 
können auch handballunerfahrene Kinder schnelle Ler-
nerfolge erzielen und finden Spaß an Spiel und Bewegung. 
Bei viel Bewegung darf natürlich eine Stärkung nicht feh-
len- Daher spendierte der TuS Gutach den sportbegeister-
ten Kindern gerne die Pausenverpflegung. Am Ende stand 
die Siegerehrung, die mit der Verleihung des AOK-Hand-
ball-Spielabzeichens und im Namen des „Handballmini-
sters“ vorgenommen wurde. Der Handball ist nun „der 
neue Freund“ der Kinder geworden, über den sie „viele 
neue Freunde“ gewinnen können! 

 Foto: Birgit Benkißer 

Tanzen im TuS Gutach

Ab dem 5.November 2021 bietet der TuS Gutach einen 
Tanzkurs für Geübte mit der Tanzlehrerin Isgard Mader 
an. Dieser Kurs richtet sich an Paare, die Grundkenntnisse 
in den verschiedenen Tänzen wie z.B. Disco Fox, Tango und 
Cha-Cha-Cha haben. Sie sollten die Grundschritte und ei-
nige Schrittkombinationen beherrschen. Dieser Kurs wird 
an 5 Abenden, immer freitags, von 20:15 Uhr bis 21:45 Uhr 
im Foyer der Curt-Liebich-Sporthalle in Gutach durchge-
führt. Der Kurs kostet für Nicht-TuS Mitglieder 100 € und 
für TuS Mitglieder 75 €. Hier gilt die 3G-Regelung, bitte 
entsprechend einen Nachweis zum jeweiligen Abend mit-
bringen.

Nähere Infos und Anmeldungen bitte an Sabine und Jür-
gen Prescher, telefonisch unter 07833-960263 oder per 
Mail an prescher-family@t-online.de. 
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HEIMSPIELTAG
23./24.10. / GUTACH

Samstag, 23.10.2021
13.10 Uhr D-Jgd. männl. - JSG ZEGO
14.40 Uhr D-Jgd. weibl. - JSG ZEGO
16.10 Uhr B-Jgd. weibl. - SG HLT
18.00 Uhr Damen 1 LLS - SG Waldkirch/Denzl.
20.00 Uhr Herren 1 LLS - TV St. Georgen

Sonntag, 24.10.2021
12.40 Uhr E-Jgd. männl. - HSG Renchtal
14.10 Uhr C-Jgd. männl. - JSG ZEGO
13.00 Uhr Herren 2 KKA - SG Ohlsbach/Elg. 3

ZZuusscchhaauueerr bbiittttee bbeeaacchhtteenn::
ZZuuggaanngg nnuurr ffüürr PPeerrssoonneenn mmiitt 33GG--NNaacchhwweeiiss..
MMaasskkeennppfflliicchhtt wwäähhrreenndd ddeess AAuuffeenntthhaallttss iinn ddeerr HHaallllee..

Suche in der näheren Umgebung
für eine Familie ein Haus am liebsten

mit ELW oder eine Wohnung (für Oma) zum Kauf.
Bitte alles anbieten!!! Ihre Makler vor Ort
Bernd Himmelsbach, Telefon 0160 / 7768438

b.himmelsbach@garant-immo.de
Garant Immobilien 07841 / 66 665-11

Sie wollen Ihr Haus verkaufen?

Vertrauen Sie dem Pro!

Ihre Vorteile:
Höchstmöglicher Verkaufspreis
Kostenloses Sachverständigengutachten
Kostenloser Energieausweis
Gesamte Abwicklung & Betreuung

SEIT 1968

IMA Immobilien GmbH Tel.: 07821 - 95 45 80
Alte Bahnhofstraße 10/4, 77933 Lahr Mail: fritsch@ima-immobilien.de

Wir suchen auch Wohnungen & Grundstücke für unsere langjährigen Kunden

Immobilien

Praxisferien vom
01.11.–07.11.2021

Vertretung:
Dr. Dold, Hausach

Ab dem 08.11.2021
sind wir wieder

für Sie da!

Ärzte

Musiktherapie-Gruppe
Beginn Mitte November 2021

Ulrike Höhmann, Dipl. Musik-Therapeutin
Innerer Graben 44 | Haslach | Tel. 07832– 9753081

www.musiktherapie-klangraum.de · info@musiktherapie-klangraum.de

Unterricht &Kurse
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Mieten und Vermieten

mit den Amtlichen
Nachrichtenblättern.

0781/504 -1455
oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de
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Gasthaus

zum Grünen Baum

info@gruener-baum-haslach.de www. gruener-baum-haslach.de---
Sandhaasstraße 12, 77716 Haslach Tel. 07832 999 3 888

vom 26.10. bis
3.11.2021

am Donnerstag, 4.11.
sind wir ab 16 Uhr
wieder für Sie da!

Ihr Team vom Grünen Baum

WIR MACHEN URLAUB

•• FeFeinineses FrFrühsühstücktück
•• HerHerrlirlicheche BacBackwarkwarenen

•• LeLeckeckerere KuKuchenchen

Am Sonntag, 24.10. ab 14 Uhr
kommt ein Zauberer für unsere lieben

Kinder zu uns auf den Dorfplatz.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ingrid Schmieder

Sonntagsspaziergang
nach Hofstetten

FaFamiliemilie SchmiederSchmieder
Unterdorf 2 · 77716 Hofstetten

Tel. 0 78 32/25 70
ingrid-schmieder@gmx.deingrid-schmieder@gmx.de

Hotel-Gasthaus zurEiche
Gustav-Rivinius-Platz 1

77756 Hausach · Tel. 0 78 31/2 29

Gänseessen
vom 28.10. bis 01.11.2021
Reservierung erbeten / auch
zum Abholen für zuhause

Betriebsferien vom
2.11. – einschließlich

1.12.2021

Gerne nehmen wir Reservierungen
für Ihre Advents- oder

Weihnachtsfeier entgegen.

Gastronomie

Samstag, 23.10. Oktoberfest
im Eselbeck

Ab 18 Uhr Barbetrieb ab 20 Uhr.

Für musikalischemusikalischemusik Stimmung sorgen aus
Funk u. Fernsehen bekannte DJ´s Pat und Patachon

Reservierungen bis Freitag möglich!

Alte Eisenbahnstraße 17 • 77716 Haslach im Kinzigtal
Telefon 0 78 32/ 34 31

18 Uhr.

Schweinshax´n

Ochsenbäckle

Barbetrieb ab

Sauerbraten
Kalbsrahmbraten

musikalischemusikalischemusik Stimmung sorgen

Ochsenbäckle Kalbsr
FeFestbierstbier

Tipps

Veranstaltungs

Wohnung in Hausach
2-Zimmer-Wohnung, 51 m², zu vermieten.

Email: WohnunginH@gmx.de

Wohnung in Hausach ab sofort zu vermieten
106 m2, 3 Zi., EBK inkl.Wohn-/Essbereich, Tageslichtbadezimmer, separatesWC,

2 Balkone. Ruhige Lage, Ortsrand (5 km bis Hausach-Zentrum). NR, keine HT.
Kontakt: WohneninHausach@gmx.de

Privat
Anzeigen

Kaufe und Suche
Teppiche, Bilder, Porzellan, Bleikristall,

Tafelsilber,Trachten,
hochwertige Mäntel, Handtaschen, Schmuck,
Münzen,Musikinstrumente und Nachlässe.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Tel. 0781/47447150 auch Sonntags erreichbar.
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Neugierige

gesucht!

Energie

Bündel

Ausbildung zumElektroniker m/w/d
Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik

Interesse? Dann bewirb dich jetzt für eine Ausbildung 2022
bei Elektro Schillinger, 77756 Hausach, Tel. 07831 / 288
goeppert@elektro-schillinger.net, www.elektro-schillinger.net

Reinigungskräfte
(m/w/d)

dauerhaft auf 450-€-Basis
oder Teilzeit für die
Büroreinigung in Haslach,
Hausach und Schiltach gesucht.

Tel.: 07831-9699832
info@cleantec-gebaeudereinigung.de

Stellenmarkt

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
29.10. Gut versichert - Fragen Sie uns Anzeigenschluss 26.10.

29.10. Kamin- und Kachelöfen aus der Region Anzeigenschluss 26.10.

05.11. Hilfe im Alter Anzeigenschluss 02.11.

05.11. Unfall - Wir helfen, wenn‘s gekracht hat Anzeigenschluss 02.11.

12.11. Altbausanierung Anzeigenschluss 09.11.

19.11. Hochzeitspläne Anzeigenschluss 16.11.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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Wir suchen Verstärkung (m/w/d)

Wir sind ein wachsendes Familienunternehmen im Bereich der Metallverarbeitung und
fertigen mit über 100 Mitarbeitern für internationale Kunden Implantate und Instrumente
für die Medizintechnik sowie komplexe Produkte für die Industrie.

Mitarbeiter in der
Qualitätssicherung (m/w/d)

Mitarbeiter für die
Warenannahme (m/w/d)

Reinigungskraft auf
geringfügiger Basis (m/w/d)

Alle Infos zu den Stellen unter:
https://armbruster.com/karriere/

Bewerben Sie sich jetzt
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung
und möglichem Eintrittstermin.

Kontakt
Armbruster GmbH
Elisabeth Uhl
Josef-Maier-Str. 6, 77790 Steinach
Tel.: 07832-97591-31
E-Mail: personal@armbruster.com

Aktuell suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt für unser

MVZ Ortenau
Standort Wolfach

Facharztpraxis für Frauenheilkunde und Geburtshilfe

eine/n Medizinische/n Fachangestellte/n w/m/div oder
eine/n kaufmännische/n Angestellte/n w/m/div

in Teilzeit (ca. 15-20 Std./Woche) vor- und nachmittags

Wir bieten einen vielseitigen, interessanten Arbeitsplatz mit
Fortbildungsmöglichkeiten.

Sie sind engagiert, teamfähig, belastbar, flexibel und
besitzen gute EDV-Kenntnisse.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:
MVZ Ortenau GmbH, Frau Andrea Köhler
Bahnhofstraße 10, 77723 Gengenbach oder
per Email an: personal@mvz-ortenau.de

Auskünfte erteilt: Frau Köhler, Tel. 07803/9789305
www.mvz-ortenau.de

Stellenmarkt
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Wir schaffen Möglichkeiten als einer der größten privaten
Arbeitgeber und Ausbildungspartner für unterschiedliche
Gesundheits- und Sozialberufe im Landkreis Freudenstadt
im Schwarzwald.

Für unsere Pflegeeinrichtung Haus St. Vinzenz in
Bad Rippoldsau suchen wir:

Pflegefachkraft (m/w/d)
(auch als Nachtwache)

Detaillierte Informationen erhalten Sie auf unserer
Homepage. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Miksch & Partner Gruppe
Frau Astrid Rüsing
Bahnhofweg 1  72290 Loßburg
Tel. 07446 953350
bewerbung@miksch-partner.de
www.miksch-partner.de

Bilanzbuchhalter (m/w/d)
Steuerfachangestellter (m/w/d)

Wir stellen ein:

MIB
MANDANTEN INTENSIV BERATEN

www.zetax.de

Finanzen · Steuern · Recht

ZeTax
StBGmbH

Friedrichstr. 31, 77709 Wolfach
Tel. 07834 8387-0, info@zetax.de

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an

FUNK TAXI HEIZMANN · Inh. Herlinde Heizmann
77709 Oberwolfach · Sportplatzstr. 9 · Tel. 07834-333

E-Mail: s.woehrle@taxi-heizmann.de

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams

Taxifahrer (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit

und 450 €-Basis

Stellenmarkt
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Starte bei uns deine Ausbildung als

Immobilienkaufmann (m/w/d)

Alle Infos auf www.possler.de
Possler Hausverwaltung GmbH . Haslach

Jetzt bewerben &
Immobilienprofi
werden!

St
ar
t
01
.0
9.
20
22

Stellenmarkt

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07841 66 665-0
achern@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Inh. Reinhard Kohnen
Obervogt-Huber-Straße 13
78098 Triberg
Tel.: (0 77 22) 91 900 50

Schramberger Straße 3
78112 St. Georgen
Tel.: (0 77 24) 85 99 20 5

Hauptstraße 85
78132 Hornberg
Tel.: (0 78 33) 96 08 05

Wilhelmstraße 11
78120 Furtwangen
Tel.: (0 77 23) 50 42 24 8

Friedrichstraße 5
78147 Vöhrenbach
Tel.: (0 77 27) 92 93 25 2

info@kp-bestattungen.de
www.kp-bestattungen.de

WORTEZUMABSCHIED
Angela Kohnen
Zertifizierte Abschiedsrednerin

(0 77 22 ) 8 66 83 25
0171 29 15 46 1

angela.kohnen@t-online.de
www.kohnen-abschiedsreden.de

Jederzeit
erreichbar!

Eigener Abschiedsraum - kostenloser Dekorationsservice

Die 10 Gebote Gottes & die Bergpredigt des Jesus von Nazareth,
ausgelegt durch die Gottesprophetie mit denWorten der heutigen Zeit.

Buch und und kostenlose Leseproben unter:
www.gabriele-verlag.com. Tel: 09391/504135.

Wir wünschen ein
schönes Wochenende!
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Tore direkt vom Hersteller
Rolltore, Sektionaltore, Kipptore, Industrietore

www.pfullendorfer.de

IIhr Fachberater vor Ort
Herr Florian Bohler
Telefon 0171 7774541
f.bohler@pfullendorfer.de

Ihr Fachberater vor Ort
Herr Manuel Estrada
Telefon 01590 4335126
m.estrada@pfullendorfer.de

Jetzt reservieren: johannes-brenz.de oder Tel. 07834 8385-70

Wenn Sie tagsüber
nicht alleine sein

wollen.

www.einer-alles-sauber.de

Rufen Sie an:

Dachfenster nicht ganz dicht?

Jetzt Dachfenster tauschen für mehr Wärme, Licht und Komfort.
Ruckzuck fertig, ohne Staub und Dreck im Haus.
Umfassende Beratung und fachgerechter Einbau.

07834 868747

bonath holzbau komplett gmbh · Schulstraße 2 · 77709 Oberwolfach

Zimmermeister
Reinhard Bonath

RÄUMUNGSVERKAUF WEGEN UMBAU!
Bis zu 50% Rabatt!

NUR BIS 30.10.21

Alte Eisenbahnstr. 2 · 77716 Haslach · Tel. 07832 979811 · www.sport-sandhas.de

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Lesespaß
für die ganze Familie!
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„Ich bin jetzt
Selbstversorger!“
Stromkosten sparen mit einer
eigenen Photovoltaikanlage.

* Bei Beauftragung einer Photovoltaikanlage
bis zum 30.04.2022 erhalten Sie eine
Gutschrift in Höhe von 500 Euro auf den
Anlagenpreis.

Jetzt Term
in

vereinba
ren und

500�
sichern.

*

> 0761 279-4422

> badenova.de/selbstversorger

Vorbächstraße 15, 77796 Mühlenbach Telefon 0 78 32 / 53 55
info@messmer-reisen.de

Unsere aktuellen Reisen
28.10.2021 Nordschwarzwald mit

Erlebnisgastronomie „Kuhstall“ € 28.--
05.11.– 07.11.21 Kleinwalsertal

3*sup. Hotel, Frühstücksbüffet, 4-Gang-Menü,
Tickets für 8 Bergbahnen inklusive € 239.--

09.12.– 12.12.21 Advent im Erzgebirge € 369.--

auptstr. 4 | 77756 Hausach | Tel. 07831 9681984 | www.sport-thaler.de

SKI VERLEKINDER

Für die ganze Sa
ison inklusive

Ski, Skischuhe +
Skistöcke

Preis bei einer Skilänge von 70 bis 90 cm

ab
80,

Ha

EIH

,-

www.obere-metzgerei.de

Höchster Genuss seit 1749.
Elzach | Kirchzarten | Freiburg |Herbolzheim |Haslach i.K. | Staufen

0,89
€/100 g

łḥßWaĸṃȕṟṟǆṃ€/100f

Schweinerücken
ṃaßṯq, ał Sßȕbĵ ñċǆq
fǆṟbḡṃḥßßǆṃ əȕq Sßǆaĵ

Nussstängel

0,99
€/ 100f

2,49
€/100g

1,19
€/100f

1,29

Fleischsalat
ḡaṯṟfǆłabḡß

2,39
€/Sßȕbĵ

Rindfleisch zum
kochen
Bṯfǽĸaßß, əaĸṟbḡǆṟ Fḥĸǆß
ñċǆq Hñḡǆ Rḥœœǆ

Kaiserspeck
ĸṯəßfǆßqñbĵṃǆß

gültig vom21.10 – 27.10.2021

endlich
wieder da!

Gutsleberwurst

Bierschinken
łḥßłafǆqǆṃ
Sbḡḥṃĵǆṃṟßȕbĵǆṃ

leicht geräuchertmit grober
Schinkeneinlage 1,29

€/100f
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Reiff Verlag
GmbH & Co. KG
Leserservice
Mittelbadische Presse
Marlener Straße 9
77656 Offenburg

0781/504 -5555

leserservice@reiff.de

www.mittelbadische.de/
vorteilscountdown

SEPA-Lastschriftmandat / Meine Bankverbindung:

IBAN Ihre Bankleitzahl Ihre Konto-Nr.

DM-BA I Print: MC0PJE // V6 (V6M) Digital: T10PSBEPSN

ED

Datum / Unterschrift: DM-AA

PLZ / Ort:

Straße / Nr.:

Name / Vorname:

E-Mail:

Telefon (für Rückfragen):

Jetzt bestellen und Vorteil sichern!

Auf Wunsch auch zusätzlich als E-Paper:
Print + Digital für einmalig nur 79,60€

Der Vorteils-Countdown läuft ...

Lesen Sie bis zum
Jahresende für nur
64,90€
Früher bestellen = noch mehr sparen!
Die Lieferung endet am 31.12.2021 automatisch

Neuigkeiten aus Ihrer Region:
Lokales, das Sie nicht verpassen sollten
Nachrichten aus Politik, Wirtschaft
und Sport: Topaktuelles, fundiert
aufbereitet
Politik- und Wirtschaftsseiten mit
Beiträgen internationaler Journalisten:
Unser „Blick von außen“ als Basis
für praktizierte Meinungsfreiheit

Schnell

sein lohnt

sich!

Ja, ich möchte ab sofort bis Ende des Jahres für nur 64,90€ die gedruckte Zeitung lesen. Zugestellt wird
die für den Wohnort zutreffende Regionalausgabe. Die Lieferung endet am 31.12.2021 automatisch.

Ja, ich möchte ab sofort bis Ende des Jahres für insgesamt nur 79,60€ zusätzlich zur gedruckten Zeitung
auch das E-Paper erhalten. Der Bezug endet am 31.12.2021 automatisch.

Ja, ich möchte die gedruckte Zeitung anschließend zum monatlichen Bezugspreis von derzeit 44,70€
(mit Postversand 46,70€) weiterlesen. Nach Ablauf kann das Abonnement bis zum 15. des Monats
schriftlich zum Monatsersten gekündigt werden.

Sie möchten Ihre Daten lieber nicht auf einer Postkarte senden? Verwenden Sie einen frankierten Briefumschlag oder unser Online-Formular unter
www.mittelbadische.de/vorteilscountdown.

Ich wünsche Rechnungsstellung an o.g. E-Mail-Adresse.

Bitte informieren Sie mich telefonisch und/oder per E-Mail über interessante Angebote und Serviceleistungen aus dem Print- und Onlinebereich
der Reiff-Gruppe. Wir geben Ihre Daten gruppenintern weiter und nutzen sie zur Abwicklung Ihrer Abos und für Eigenwerbung. Für Werbeanrufe nutzen wir
Callcenter. Informationen zur Datenweitergabe und Ihren Rechten finden Sie auf mittelbadische.de/datenschutz, unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen
unter mittelbadische.de/agb. Ihre Bestellung können Sie widerrufen. Alle Wünsche/Fragen richten Sie bitte an die Hotline: 0781/504 -5555

Das Angebot gilt für Haushalte im Verbreitungsgebiet der MITTELBADISCHEN PRESSE, an die in den letzten 6 Monaten kein Abo geliefert wurde.
Frühester Lieferstart: 15.9.2021, Einsendeschluss: 1.11.2021, Preise: Stand 1.1.2021, Änderungen vorbehalten.
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Mit der digitalen Ausgabe Ihrer Zeitung
sind Sie bestens informiert –
immer und überall, einfach und schnell!

Fo
to
s:
©
Fo
xy
_A

/
fo
to
lia
.d
e
,g
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dl
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/
S
hu
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er
st
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k.
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m

Nur
5,95€ mtl.*

für Abonnenten der
gedruckten Ausgabe

Nur
22,90€ mtl.

für Neu-Abonnenten
der digitalen Ausgabe

DM
-A

A

( 0781/504 -5555

leserservice@reiff.de

www.mittelbadische.de

Heute bestellen,
morgen lesen!

Datum/Unterschrift

✗

Preise: Stand 1.1.2021. Änderungen vorbehalten.

Ja, ich beziehe bereits die gedruckte Ausgabe und möchte zusätzlich die digitale Ausgabe für derzeit 5,95 € monatlich* lesen.
* Preis nur in Verbindung mit dem Bezug der täglichen gedruckten Ausgabe der Mittelbadischen Presse.

Ja, ich möchte die digitale Ausgabe der Mittelbadischen Presse mit Zugriff auf alle 5 Lokalausgaben für 22,90 € monatlich lesen.

der digitalen Ausgabe

Die berichtet aus aller Welt, der Region und natürlich aus Ihrem Heimatort.
Sie erfahren täglich das Wichtigste aus Politik, Wirtschaft, Kultur und Sport.

Mittelbadische Presse
WBZ Media GmbH
Leserservice
Marlener Straße 9
77656 Offenburg

Vorname/Name

PLZ/Ort

Straße/Nr.

E-Mail Telefon

Sie möchten Ihre Daten lieber nicht auf einer Postkarte senden?
Verwenden Sie einen frankierten Briefumschlag oder unser Online-Formular
unter www.mittelbadische.de.

SEPA-Lastschriftmandat/Meine Bankverbindung:

IBAN
D E

Ihre Bankleitzahl Ihre Konto-Nr.

Bitte informieren Sie mich telefonisch und /oder per E-Mail über inte-
ressante Angebote und Serviceleistungen aus dem Print- und Onlinebereich
der Reiff-Gruppe. Wir geben Ihre Daten gruppenintern weiter und nutzen sie
zur Abwicklung Ihrer Abos und für Eigenwerbung. Für Werbeanrufe nutzen wir
Callcenter. Informationen zur Datenweitergabe und Ihren Rechten finden Sie
auf mittelbadische.de/datenschutz, unsere allgemeinen Geschäftsbedin-
gungen unter mittelbadische.de/agb. Ihre Bestellung können Sie widerrufen.
Alle Wünsche/Fragen richten Sie bitte an die Hotline: 07 81 / 504 - 55 55
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Förderverein für krebskranke Kinder e.V. Freiburg im Breisgau
Mathildenstr. 3 | 79106 Freiburg

Tel. 0761 / 275242 | info@helfen-hilft.de

www.helfen-hilft.de

Für die Eltern krebskranker Kinder bauen wir ein neues
Elternhaus!

www.facebook.com/HelfenHilftFreiburg/ www.instagram.com/helfenhilft/

Der Förderverein hat sich das Ziel gesetzt
alles erdenklich Mögliche zu tun, um
krebskranken Kindern und ihren Familien
zu helfen. Es ist ein Zusammenspiel
vieler Komponenten, die die Heilungs-
chancen eines jeden einzelnen Kindes
ausmachen. So muss die Forschung
vorangetrieben, die medizinische und
personelle Versorgung verbessert
werden, vor allem aber müssen Familien,
die um das Leben ihres Kindes bangen
müssen, aufgefangen und betreut
werden. Alle Spenden fließen seit der
Vereinsgründung vor 40 Jahren in das
Elternhaus des Fördervereins sowie die
zahlreichen Vereinsprojekte. Ein beson-
ders gutes Beispiel ist die Übernahme
der Kosten für den MRT-Tomographen
in der Freiburger Uni-Kinderklinik.
Das Gerät kommt allen Kindern, die in
Freiburg behandelt werden zugute. Der
Marktwert des Gerätes beträgt ca. 1,3
Mio Euro. Prof. Wenz, ärztlicher Direktor
der Uniklinik, betonte die Wichtigkeit der
strahlenfreien Untersuchung vor allem
bei Kindern. Dem Förderverein sei es zu
verdanken, dass dies nun weiterhin in
der Kinderklinik in Freiburg möglich sei.

In Freiburg entsteht in unmittelbarer Nähe
zur neuen Uni-Kinderklinik das größte und
modernste Elternhaus in Europa. Seit über
40 Jahren unterstützt der Verein Familien
mit krebskranken Kindern. Die Eltern der
zum Teil schwerstkranken kleinen Patienten
kommen vorwiegend aus der Region. Für
optimale Pflege und Versorgung sind kurze
Wege unverzichtbar. Eine bundesweite
Umfrage unter Eltern-
häusern hat gezeigt,
dass Eltern bis zu
zehnmal zwischen der
Kinderklinik und dem
Elternhaus pendeln. Die
regelmäßige Nutzung
des Elternhauses – und
vor allem auch die vielen
Angebote für Eltern
und Geschwisterkinder
– erfolgt jedoch nur,
wenn die Unterkunft
nicht weiter als max.
500 Meter vom Klinikum
entfernt ist. Durch den
Neubau der Uni-Kinder-

klinik wurde daher auch der Neubau des
Elternhauses nötig.
Pro Jahr verzeichnet der Förderverein
derzeit mehr als 19.000 Übernachtungen
– insgesamt bisher fast 350.000 Über-
nachtungen. Das neue Elternhaus mit 45
Zimmern wird ausschließlich aus privaten
Spenden finanziert. Insgesamt investiert der
Förderverein ca 14 Mio Euro.

Förderverein für krebskranke Kinder e.V.
Freiburg baut neues Elternhaus

Bitte helfen Sie uns dabei – mit Ihrer Spende!

Eine Riesenaufgabe ist und bleibt das Elternhaus

40 Jahre
Förderverein

• Sparkasse Offenburg/Ortenau | DE61 6645 0050 0006 0848 42 | SOLADES1OFG
• Volksbank in der Ortenau | DE43 6649 0000 0050 5588 00 | GENODE61OG1
• Volksbank Lahr | DE30 6829 0000 0001 3508 03 | GENODE61LAH
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Die Kaufhäuser sind geöffnet!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Außerdem dürfen wir auch unsere Dienstleistungen wieder erbringen.
Ihr Partner für Umzüge, Wohnungsauflösungen,

Entsorgungen und Transporte.

GuckRein Gebrauchtmöbelkaufhaus – ein Projekt der Neue Arbeit inklusiv gGmbH
Tel. 07831/968439, Gartenstraße 22, 77756 Hausach

Spenden Sie uns was andere
noch verwenden können!

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Sparen geht
auch einfacher.

Wie genau?
Darüber sprechen wir

gern mit Ihnen.

Vom 2. bis 5. November 2021
ist Weltsparwoche –

eine gute Gelegenheit.

www.sparkasse-kinzigtal.de
Weil‘s um mehr als Geld geht.

21.10. bis 27.10.2021 · www.kinohaslach.de
»James Bond 007 – Keine Zeit zu sterben«
Do-Mo/Mi 19:30, So 16:00/19:30
»Es ist nur eine Phase, Hase«
Do-Mo 19:45, So 19:15
»Venom 2 – Let There Be Carnage«
3D Do-Mo/Mi 20:00, So 19:00 2D So 16:30
»The Great Green Wall« Mi 20:00
in Kooperation mit dem BUND Mittleres Kinzigtal
»Die Schule der magischen Tiere«
Fr/Mi/Sa 15:00, So 14:00/16:15
»Die Pfefferkörner und der Schatz der Tiefsee«
Sa 15:15, So 14:15

Shirts, kurzarm und langarm
59,95 € /69,95 €

7/8-Unterhosen 54,95 €

Die ultimative
Funktionsunterwäsche
für Damen und Herren:

MERINO
& MORE
Ausgezeichnet
mit Ökotex 100 –
Made in Europa.

Eine tolle
Geschenk-Idee

www.sportbeck-trendladen.de

• Baumfällarbeiten/-schneidearbeiten
• Kranfällungen • Kranarbeiten
• Heckenschnitt • Rodungsarbeiten

Mobil: 0160 93893344
www.forst-schmider.de

Wir wünschen ein
schönes Wochenende!

Ihr Meisterbetrieb
in der Region!

Tel.: 07834 / 715
info@blechnerei-vollmer.de

77709 Wolfach

Ich bin für Sie da!
GOLDSCHMIEDE HÜFFNER

07832-4678
Reparaturen + Anfertigungen
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Wir freuen uns auf eine wertschätzende Zusammenarbeit mit Dir.
Sende uns Deine Bewerbung. Informationen vorab erhältst Du bei:

Wir suchen Macher,
die einen branchenübergreifenden sicheren Arbeitsplatz wollen.

ELEKTROTECHNIK AUS EINER HAND

Elektriker (m/w/d)
- Monteure / Obermonteure
- Schaltschrankbauer
- DGUV V3 Prüfer
Elektrotechniker (m/w/d)
- Elektrokonstrukteure
- Projektleiter
- DGUV V3 Prüfer
Auszubildende (m/w/d)
- Elektroniker für Betriebstechnik

für das Jahr 2022

Jürgen Schmider | Tel.: 07852 93613 30 | Mobil: 0151 148 451 03
Elteo elektrotechnik ortenau GmbH & Co.KG
Industriestraße 1 | 77731 Willstätt | info@elteo.de | www.elteo.de
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Sehr geehrte Kundinnen und Kunden der ehemaligen Sparkasse Haslach-Zell,

aus „Zwei wird Eins“ – nun endlich auch technisch – mit vielen Vorteilen für Sie als Kunden. Die tech-
nische Zusammenlegung der Datenbestände der beiden Althäuser zur Sparkasse Kinzigtal findet
amWochenende von Freitag, 22. Oktober 2021, 18:00 Uhr bis Sonntag, 24. Oktober 2021, 20:00 Uhr,
statt. Dies führt zu Einschränkungen.

Alle Geldautomaten, Selbstbedienungsgeräte, das Online-Banking sowie die Sparkassen-
Apps stehen Ihnen an diesemWochenende weitgehend nicht zur Verfügung.

Versorgen Sie sich vor dem Fusionswochenende bitte mit ausreichend Bargeld.

Zahlungen in Geschäften, an Tankstellen, in Restaurants etc. und Abhebungen an eigenen
und fremden Geldautomaten sind mit Ihrer Sparkassen-Card an diesem Wochenende nur
eingeschränkt möglich.

Nutzen Sie an diesen Tagen bitte Ihre Kreditkarte (MasterCard oder VISA). Diese ist von den
Einschränkungen nicht betroffen.

Sofern Sie über das Fusionswochenende eine Reise ins Ausland planen, verwenden Sie bitte
ausschließlich Bargeld oder Ihre Kreditkarte (MasterCard oder VISA). Mit der PIN zu Ihrer
Kreditkarte erhalten Sie auch an in- und ausländischen Geldautomaten Bargeld.

Wir entschuldigen uns für die Unannehmlichkeiten, die Ihnen dadurch entstehen und danken Ihnen für
Ihr Verständnis.

Wichtiger Hin
weis!

Einschränku
ngen vom

22. bis 24. O
ktober 2021

!

!

!

!

Weitere Informationen:
www.sparkasse-kinzigtal.de/Infos_Fusion

!


